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Arbeiteritreits für Sowiet in 38 dentid) 
ländiihen Städten. 


Ser iter 


ir 


fer Bon der „Alfociterten BVreife* und den „United Pre Aftociations".) 


Kopenhagen, 11. April. (Neber London, — vorfichtig aufzunchmen.) | 
| 


Ver „Berliner Lofalanzeiger” meldet angeblih, bei einem neuen Spar- 


taferausbrud in Düffeldorf Habe c# 25 Tote und 25 Veriunndete | — —— 
Straße wohnt, hörte m voriger Nacht 
pn ( 


geachen, als Regiernngstruppen genen die Demonitranten Maidhinen- 
neihüse angewendet hatten, 
Kopenhagen, 11. April. (licher London.) Aufer in Düiieldorf jol- 
no in 37 anderen denticen Städten Arbeiter zur Grzwingnng ci- 
Sowiet-Regierungsſyſtems ſtreiken. 
sn Braunſchweig iſt der Streik, wie es heißt, ein allgemei— 
ner, und der dortige Bahnhof iſt geſchloſſen. Die Führer der Streiker 
ſandten ein Ultimatum an den Braunſchweiger Landtag, worin ſie ein— 
fach forderten, daß alle Machtbefugniſſe dem Arbeiterrat übergeben wer— 
den ſollen! 
Ueber 
mitgeteilt: 
Ein Haufen von mehreren tauſend verſammelte ſich am nachmittag 
dem Spartaker-Hauptquartier. Die Polizei beorderte die Menge 


len 
nes 


die geſtrigen Spartaker-Unruhen in Düſſeldorf wird noch 


zun 
pen herbeibeordert wurden, errichtete der Haufen auch Barrikaden in der 
Straße, und dann kam der blutige Kampf! Schließlich flohen die Spar— 
tafor. 

Düſſeldorf war geſtern Nacht ohne Gas und elektriſches Licht, da 
alle betreffenden Leute im Ausſtand ſind. Auch ſtellten die Straßenbahnen 
den Betrieb völlig ein. 

Amſterdam, 11. April. Der auf den 10. April anberaumte General— 
ſtreik in Berlin iſt nicht zur Tatſache geworden. Berichte aus Berlin be— 
ſagen, daß die Stadt rnhig wie gewöhnlich iſt und das Geſchäft einen | 
geordneten Gang nimmt. 

Berlin, 11. April. (llcber Yondon.) Der Verteidigungsminiiter | 
Nosfe teilt mit: Magdeburg tft vollitandig in unieren Händen. Motor- 
boote, mit Majchinennewehren betvafinet, patronillieren die Eihe auf und 
ab, zum Scnse der Nahrungsmittel bringenden Echiffe. ‚Die Sadjlage | 

in Bayern iit der Art, dak Rremierminiiter Hoffmann hofft, innerhalb ) 
“einer Furzen Zeit, habe die nffentlihe Meinung für ein geregeltes Ne: | 
giernngsweien entihicden. Wenn nicht, fo werde Minden mit den | 
Ratten bezivungen werben, wie Bremen and Düfleldorf. | 

„Bir müijen emergiid; eingreifen, nm borzubengen, dat das Yand | 
in einen gährenden Abarund ſtürzt. Wird Blut veraoiieh, jo tragen | 
hieran die Führer der Aommnnüten die Schuld. Die Sadjlane im Ruhr- | 
acbiet ift weit beiler, als eine Scniationspreiie behanptet.” | 

Köln, 11. April. (Weber Amiterdam.) Regierungstruppen haben | 
auch die banriihe Mainitatt Würzburg, mo die Revoluzzer stch | 
für eine Somietregierung erfiärt hatten. wiederneiwonnen. | 

Sn Eiten wurden, auf Betchl au: Berlin, jamtlihe Mitglicder des | 
Streikerausſchuſſes in Haft genommen. 


Baden ſtark angeſteckt! 

Kopenhagen, 11. April. (Ueber London.) Das „Acht-Uhr-Blatt“ 
in Berlin ſoll die Meldung enthalten, daß die Revolnzzerbewegung in 
Bayern ſich ſtark auf Baden verbreite, und radikale Agitatoren in Rarle- | 
ruhe, Mannheim nnd andern wichtigen Städten .Badens eifrin für die | 
Schaffung einer Somietzepublif mühlten. | 


Das Durcheinander in München. | 


Schlacht in Düſſeldorf? 


| 
| 
| 


 Tieieg hatte der Mordbube angedreht, | 


Noste warnt vor gelben Lügen. 


ı Weisfopf zu fommen fchien. 
darauf hörte fie, 


ı Musernanderachen, und darauf fielen Schüfie! Mährend die Trup- | 


ıMinfel ei Raumes laa 


'da& anderthalb 


Ah * 


Chicago, Freitag, den 11. April 


Seitinliihes Verbreden. | 


rau Anna Weisfopf misbrandt 
' 


and ermordet. 


Ahr Baby an Gas erkidt. 


ehe er das Weite inchte. — Weisfopiz | 
Stiefvater Thomas Courtney in Mn 
teriuchungShaft. 


Frau Leona. Huntley, die im 3. 
Stod des Haujes Nr. 3159 Wallace | 


e3 mochte ihrer Schäßung nad) | 
ein Uhr ſein— einen gellenden Schrei, | 
der von der Strabe oder aus der! 
über dem Korridor gelegenen Woh: | 
nung der 1Sjährigen Frau Anna | 
Bald 
wie Xemand die 
Treppe binunterging und aus dem | 
Haufe trat. ALS fie zum Fenfter hin: | 
auäfah, bemerkte fie einen dunkelge— 
fleideten Mann, der in die 32. © 


. — Oo Str. 
einbog. Ohne diefem Zmwifchenfall 


leine befondere Bedeutung beizulegen, 


fuhte Frau Huntley wieder ihr La 
ger auf. Als fie heute morgen er 
machte, nahm fie Starten Gaͤsgeruch 
wahr, der aus der Wohnung der Frau | 
Meisfopf deren Gatte zur 
get im  Negierungsdienit im! 
Savannah, Georgia, Tteht, zu | 
ſtrömen dien. Stark beunrubiat, 
eilte jie jekt auf d Straße 


1 


Die 
hinaus, hielt Roy Math, Nr. 518 WM. 
22. ©tr., der zufällia des Meges 
fam, an und veranlaßte ihn, fie nach 
der Mohnung der Frau Weisfopf zu | 
begleiten. Dort waren fämtliche neun 
Gasbrenner angedreht. Math drehte | 
da& Gas ab, rif die Feniter auf und | 
hielt dann, von Frau Huntlen bealei: | 
tet, Umfchau in der Wohnuna. Sn) 
der vorderen, der jogenannten auten 
Stube, lag die bildhübfche, erit fert 
zwei Kahren verheirtete Frau erſchla— 
gen auf den Dielen. Neben der Leiche 
lagen die Trümmer eines Kleinen to= 
ten Kinderftuhles, mit dem der ent- 
menfchte Täter dem Opfer den Schä- 
del eingefchlagen und das Geficht zu 
einer blutigen, f 


* 
inkenntlichen | 

Sn einem | 
ein anldener 


fait 
Mafie aeichlagen hatte. 


Glutiger Anopf mit der 
ran ©. war zweifellos vergewalttat | 
worden, denn ihre Sleider waren | 
zerfegt und in arößter Unordnung. | 
m anarenzenden Schlafzimmer lag | 


Schre alte Söhnden 


de? Opfers, der Eleine William, er 
ıftteft in der Wiege. 


Die Mörderben. 

&3 murde unberzüglich die Polizei | 
benachrichtigt. Hauptmann Michael | 
Gallery und ein Dupend feiner Man 
nen waren fchon nach wenigen Minu- | 
ten zur Stelle. Der Ambulanzarzt 
Dr. Win. F. Borellt jtellie feit, da | 
die Frau durch einen wuchtigen Hieb 
betäubt, dann mikbrauht und 


m 223802 m nn 


von den Sowtetregierungen in Munchen und Budapeit ausgeiibte Ein: | 


und die Berglente werden vielfeiht den Verfucch machen, die Minen ganz | 


erwählen. 


—E 


1919. — %& 5 Uhr Ausgabe 


— nn nr ne — 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 


Underwood & Underivoo). 


ihifen zum Shudium der Gamonflage im Marineamt der Ber. Staaten, 


— — 


Flotte von 


— — * 


ü— ——— —— — — — — — —— — 


Model 


_ ’ . ar | av % 1681 * 
Sozialiſierungskom miſſion geht! REED | 


— er fe Ken a Zn  NArseiterpartei erflärt der Legislatur in 
Berlin, 11. April. Die fanıtlihen Mitglieder der Sozialifterungs: |" ", > * 
oe —* BR — —— — ihrem Staatskonvent den Krieg. 


kommiſſion haben geſtern, wie man ſchon ſeit längerer Zeit erwartet hatte, * 

ihre Stellungen aufgegeben. Der unabhängige Sozialiſt Dr. Kautsky Springfield, den 10. April 1919. 

—5 dazu im „Vorwärts“, die Kommiſſion babe von anfang an die) Die organifierte Arbeiterfchaft 

Machenschaften des imperialiltiihen öfonomtichen Bureaus befämpfen | gründete heute hier eine eigene poli- 
Itifche Partei in einem Stactsfonvent, | 


| 
| 


müſſen. Infolgedeilen fer fte nicht imitande gemweien, wichtige Pläne für 
den Wiederaufbau Deutichlands zu Ichmteden. « 
zu dem ſich mehr als tauſend Dele⸗ 
Reichstaasbau noch unbrauchbar. gaten eingefunden hatten. Sie er⸗ 

Berlin, 10. April. Eine Sonderdepeſeche aus Weimar beſagte, daß klärte der Legislatur, welche die Vor- 

die Regierung vorläufig den Plan, die Sitzungen der Nationalverſamm- lage gegen den Erlaß von Einhalts- 
lung nach Berlin zu verlegen, aufgegeben habe. Das Reichstagsgebãude befehlen in Arbeiterſtreitigkeiten ab— 
iſt ſeit Monaten von revolutionären Truppen als Kaſerne benutzt wor-igeſägt hat, den Krieg und machte 
den und es befindet ſich in einer ſehr ſchlechten Verfaſſung. Man glaubt, klar, daß fie in Zukunft nur Kandi— 
dab vier Monate vorübergehen, und 600,000 Mark verausgabt werden daten unterſtühen wird, die von der 
müſſen, ehe ſeine Ventilationsvorrichtungen und dergleichen wieder in Arbeiterpartei aufgeſtellt ſind. Gleich— 
Stand geſetzt werden können. zeitig trafen ihre Führer Vorberei⸗ 
Schweiz nimmt früf an Kö * — - tungen für Ginberufung eines Natio- | 
.“ eren Aonig von Sayermt auf. naltonvents, der eine Arbeiterpartei | 

Bern, 11. April. Die Regierung der Schweiz bat angefündigt, dat; | für die Nation ins Leben rufen foll, | 

sie dem früheren König Yıdwig von Bayern die Erlaubiis erteilt habe, |und für den fofortigen Beginn einer 
in den Seim für alte Briefter, bei Zizers, Graubünden; zu wohnen, |tammegne Hir&mäblung von Dele- ı 


. . yr J —U——— —— 2* 2 ! on en ri ar £ x 25 
Das Heim bildet einen Flügel des alten Schlofies Saliih. Der frühere |aaten zum ftdatlichen Berfafjungs | 


situ. u Be ö : , B 2. 5 BEE , 3 F — — * 
Initiale S. König Ludwig lebte bisher in Lichtenſtein. Außerdem hat die Schweizer konvent und für die Nominierung in die Länge. In il 


Regierung das Geſuch mehrerer öſterreichiſcher Erzherzöge, in der eines vollſtändigen Staatstickets für 
Schweiz leben zu dürfen, bewilligt, doch unter der Bedingung, daß ſie nächſtes Jahr. | 


feine nolittiche Tättgtett oder Bropaganda befreiben dürfen, Die AUnfichten darüber, ob die ni 


. — legaten einen Druck auf die Legisla— 
Die Unraſt in Oeſterreich. 


tur im Intereſſe anderer Vorlagen, | 

a .re- » * 8* * . — 
Wien, 14. April. In Deutſchöſterreich macht ſich nach und nach der an denen die organiſierte Arbeiter⸗ 
ſchaft intereſſiert iſt, ausüben ſoue 

fluß bemerkbar. In den großen Eiſenwerken von Donawitz vertrieben gingen auseinander. Vorſihender 
— En 32 . BR — — 2 c a Muerfs > 

10,000 Arbeiter etniach die Votriebsleiter, weil fie ihnen nicht höhere | Duncan McDonald, Präfident des 
Löhne zahlen wollten. Die Kohlengräber haben ähnliches im Sinn, |Ntaatlicen Gewertichaftsrats, Yprac) | 
ih dafür aus, daß die Delegaten in | 

. . .. . — In} f ı 34 . (Ast 34 

unter ihre Kontrolle zu bringen, um dann ihre eigenen Betriebsleiter zu die Vertreter ihrer Heimatbezirte 
Auch die Bankangeſtellten in Wien verlangen höhere Be— dringen ſollten, für die Vorlagen für 
y . 1 “se .” De 4 * Is 3 24° s s Gastz Ein; 
zahlung, trogden ihr Gehalt bon während des Krieges bedeutend erhöht |eINEN achttündigen Arbeitstag für 
wurde. Den Kommmunilten in Deutichöjterreih wurde ntitgeteilt, die | drauen, Einführung koſtenfreier 


sl 


— — — — — 


ſchließlich erſchlagen worden war. 
Kopenhagen, 11. April. Die „Fränkiſche | 2 e 


| 
l 
I 
| 


Alliierten würden die Lieferung von Zebensmitteln einjtelfen, fall Kom. | Sdulbücher und für Schwurgerichts= | 


munismus eingeführt werden würde, aber feitdent die Alliierten Scheinbar | perhandlungen in Fällen von Miks, 
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Unter Völkerbundesaufſicht: 


31. Jahrgang. — Nr. 864 


15 


Verhältnis bleiben, dan abitimmen! 


Das Schnen nad Frieden. 


Belieter! von der „Wilectierten Breffe“ und den „United Vres Aſſociauons“.) 

Baris, 11. April. Die Friedensfonferen; hat eine Einigung über 
alle Fragen erzielt, welde den Frieden mit Dentidland, Gntmachun | 
gen, Entihädigungen und die Grenzen des NHeinlands jowie Polens.be« | 7 
treffen: So teilte weninitens der rivatiefretär des britiichen Premiers \ 2 
fond-George einem Vertreter des Barijer „Petit Jonrnal” mit. 

Gr fügte hinzu, e8 blichen nur noch „gewiiie Einzelheiten“ zu er 
fedigen, und in zwei oder drei Tagen würden and) diefe beigelegt fein. 

Binnen zwei oder drei Wochen jollen die dentihen Delega-« 
ten nad Verfailles gernfen werden, 

Der britiiche Premier joll nefant haben, wenn die Alliierten jeit 
ſognt mit einander harmonierten, wie während des Krieges, fo würden 
die Abmahnungen der Konferenz; Daner haben, und c& würden zahlreiche 
Gefahren abgeivendet werden, darunter and) die des Bolihewismns. 

Raris, 11. April. Der “Nat der vier“ fam am Mittwoch dahin über- 
ein, dah dem Plan eines Völferbnndes ein Paragraph beizufügen jet, 
unter dem jener fiir die Dauer von 15 Jahren die Oberaufficht über das 
Snargebiet fuhrt. 

Diefe bedentiname Nenderung im Blanc hiniidtlih der Verwaltung 
des Saargebiets wurde Donnerstag befannt. Nadı Ablanf von 15 Jahren 
soll die Bevölfernng der in Franc fommenden Gebiets anf dem Wege 
einer Abftimmmmg über ihr ferneres Schiejal enticheiden, 

Diefer Wechiel wnrde gemacht, am einer Annerion borzubengen 
und das „Prinzip des Selbitbeitimmungsrchts” hochzuhalten. 

Frankreich erhält Kontrolle iiber die Kohlenfelder und das Eaartal 
bis zu einem Grade, dak jein Schaden gededt wird, der ihm durd; Be 
feßung feiner Kohlenfelder durd die dentichen Truppen entitanden ült. 

Der oberfte wirtichaftliche Rat fafte eine NRejolution, in welcher die 


| Anfmerkjamfeit der verbündeten Neniernngen anf den ünferiten Ernſt 


der öfunomiihen Yage in Europa nnd die dringendite Notwendigkeit der 
Hilfe hingerviefen wird: fo twurde amtlich befannt gegeben. 

Der Ausſchuß befaßte ſich ſodann mit der Frage bezüglich Aufhebung 
der Vlodade gegen Deutichölterreic) im adriatiichen Meere; der Wieder- 
aufnahme der Sandelsbeziehungen mit Eithland, Livland und Lithauen; 
der Abiharfung der Sandelsbeihränfungen Bolen gegenüber und der 
Wiederaufnahme des Sandels mit der Schweiz aut dem Wege des Rheine, 


Um Dräfident Wiljon zu holen. 
New Norf, 11. April. Der Transportdampfer „George Waihing- 
ton“ fuhr heute nahmittag um halb 5 Uhr von Hoboken nach Breit, 
Franfreich, ab. Er foll befanntlich den Präfidenten Wilfon zurüdbringen. 


Lange Völkerbundſitzung. 


Paris, 14. April. Die geſtrige Abendſitzung der Volkerbund ⸗ 
kommiſſion begann kurz nach 8 Uhr und zog ſich bis nach Mitterngä 
ir wurde beſchloſſen, daß die Monroe Doktrin durch 


die verſchiedentlichen Bedingungen nicht berührt werden ſolle. Die fran— 


zöſiſchen Vertreter beantragten, daß die Klauſeln in franzöſiſcher Sprache 


gedruckt werden ſollten, aber die Kommiſſion faßte darüber keinen Be 
ſchluß. Empfangen wurde eine Abordnung von Frauenrechtlerinnen, an 
deren Spitze die Herzogin von Aberdeen ſtand, und die verlangte, daß 
eine Klauſel, durch die den Frauen das Stimmrecht zugeſichert wird, 
der Konſtitution des Völkerbundes beigefügt wird, und daß auch Frauen 
das Recht beſitzen ſollen als Vertreter ihrer Nationen im Völkerbund 
erwählt zu werden. Die Abordnung, der auch die Amerikanerin Frau 
Fannie Fern Andrews angehörte, unterbreitete ferner den Wunſch, daß 
ein Erziehungsburean und ein Internationales Hygienebureau ge— 
ſchaffen werden ſolle. 


Genf als Sitz des Völkerbundes. 
Paris, 11. April. Es wird verkündet, daß Genf, in der Schweiz, 
Sitz des Völkerbundes ansgewählt worden iſt. 
Die Answahl galt ſchon von vornherein als die wahrſcheinlichſte. 


zum 
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Tagespot“ in Nürnberg | Von Hauzgenoffen und Nachbarn er= | millens iind zu den Kommmmiiten in Budaneft in PVezichungen zu treten, 


achtung des Gerichts und gegen Die | 


beridrtet ans Münden: | 

Der Rat der Rolfemandatare, weldrer München beherricht hat, wurde | 
jeinerjeits don den Koummmmiiren nuseinandergejagt, die cine fommu- 
nistiiche Menierung bildeten, 

Dieſe Regierung verfügte auch die Freilaſſung aller Kriegsgefange- 
nen in Bayern; unter dieſen ſind viele Ruſſen, die wahrſcheinlich die 
Repoluzzer mit unterſtützen. 

Der Rat, welcher die Münchner Banken „in Obhut“ hat, und unter 
Führung eines 24jährigen Studenten Namens Foller ſteht, ſchloß die 
Banken vorläufig und verfügte dabei volle Zahlung aller Angeſtelltenge— 
hälter. Rieſige Aufregung entſtand unter den Einlegern, die ihr Geld 
nicht rechtzeitig zurückverlangt hatten! 


„Das Waort ſie ſollen laſſen ſtahn.“ 

Berlin, Donnerstag, 10. April. Der Auslandminiſter Graf v. 
Brockdorff-Rantzan ſagte heute in einer Rede vor der Nationalverſamm- 
fung in Weimar, Dentſchland würde keinesfalls einen Friedensvertrag 
unterzeichnen, der in irgend einem weſentlichen Punkte von Vräſident 
Wilſons 14 Fordernngen abweiche. 


Mahrungsmittelverteilung im Rheinlande. 


l . e * e — * 
ſten mit, daß Weiskopfs Stiefpvater, 
der 42jährige Thomas Courtney, Nr.“ 


Courtney, 
Palmer Houſe beſchäftigt iſt, vor die— 


verhaftet. 


— — 
wickelte der Häftling, 


fuhr man, daß Frau Weiskopf ge— 
ſtern abend Beſuch hatte, und daß ſie 
den Schrei, den Frau Huntley etwas 
erſchreckt hatte, ſchon um halb elf Uhr 
ausgeſtoßen habe. Schankwirt 
Wm. J. Martin, Nr. 3200 Wallace 
Str., teilte den Unterſuchungsbear 


Der 
De 


515 W. Madiſon Str. geſtern abend 
Baſt des Opfers geweſen ſei und von 
ihm wiederholt Bier und Schnaps ge 


— 


holt habe. 


Thos. Courtnen verhaftet. 
Auf Grund dieſer Angabe wurde 
der als Gepäckträger im 
ſer Karawanſerei aufgeſtöbert und 
Er war heute morgen fo! 
nervös geweſen, daß er nicht hatte 
orbeiten fönnen. Von Hauptmann ! 
Gallery ins Gebet nenommen, ver: 
deifen Stirn 
eine bon einem FFingernagel berrüh- 


glaubt man nicht mehr, dat dte Drohung ernit gemeint jet. 


Sowistwah! 


Budapeit, 11. Mpril. 3 


oa kn 
at 


doch ſehr viel 


Die Wahlen in Ungarn behufs Bildung eines 

Sowietrats ſind ohne weſentliche Störungen voübergegangen. 
den unter der Bewachung der Roten Armee vorgenommen und wenn auch 
in ländlichen Bezirken Sowietvereinigungen geſchaffen wurden, ſo wußten 
ute nicht, wie und wofür ſie eigentlich ſtimmen 





Vorlage für Schaffung eines ytaat= 


'liden Konjtablerforps und die foge: 


in Ungarn. 


Sie wur: 


lollten, | 


Iroß der verziveifelten Anftrengungen der Kommuniiten glauben doc 


Moöoſo N Any * 3 I irn 117 nr ++3 Koßieft 
viele Andersgeſinnte, daß ſie auf ökonomiſchem Gebiet keinen dauernden Eu: ne e . 
"hatten, dap Ginhaltsbefehle in Ir: 


Grfolg baben werden. 


den wurde. Die Polizei tit eifrig be- 
mübt, das den Raubmord -— denn 


m einen jolchen handelt es fih au=-| 
aenfcheinlih — 


umgebende Duntfel| 
zu lichten. Drei Männer befinden fich, | 
vie Bolizethbauptmann Ryan von der 
Racine Une. Bezirföwache heute mit: 
tag erklärte, in Haft, doch ericheint es 


mehr als zweifelhaft, ob einer von ih 
nen der Täter ilt. Bejonder2 der Nr. 
2148 Weit Huron Straße wohnhafte | 


nannte Syndikaliſtenvorlage zu ſtim— 
men. 
der Arbeiterpartei 1 Cook County, | 
ſprach 


Charles Dold, Vorſitzender 
dagegen. John H. Walker, 
bisher Präſident des ſtaatlichen Ge- 


werkſchaftsrats, erklärte: „Gegen die 


Einhaltsbefehlsvorlage ſtimmten ge— 
ſtern Männer, die mir vorher erklärt 


beiterſtreitigkeiten einen Verrat am 


Heeres in Frankreich, iſt der Haupt 
redner. 

Heute vormittag fanden ſich die 
Zeitungsherausgeber der einzelnen 
Staaten zu Konferenzen zufammen, | 
um in engerem Kreife diefe Aufgabe | 
näher zu erörtern. 
Nllinoi® verfammelten fich in der, 
Recital Hall des Aubitoriums, die 
von Indiana im Playhoufe im Fine | 


Volk darſtellten. 


Diejenigen von 


Aber die Männer, 
die ihre Hampagne finanzieren, be— 


ſahlen ihnen, gegen die Maßregel zu 


ſtimmen. Sie folgten dem Befehl, 
obwohl ſie wußten, daß — für den 
Fortbeſtand der Sklaverei der Ar— 
beiterklaſſe ſtimmten.“ 
In der Nachmittagſitzung ſprach 
S. MeDonald, Praſident des Ge—⸗ 
von Dakota 
der Nonpartitan | 


>. 
werrichaftstoi 
und Mertreter 


Nord 


Arts Gebäude, die von Michiaan in !Leaque, deren audere Beamte, mie er 


Ersliiire Arbeiter dringen auf Srieden! 
London, 11. Noril. Der Nationalausihuf; der Arbeiterpartei ent- 
wifelte auf jeiner geitrigen Konvention feine Politif, E$ murde verlangt. 
dab; die Friedensfonferenz in Parts ihre endlofen, zu feinen Refultat 
führenden Debatten zum Abſchluß bringe und Frieden fchließe unter 
Anfrechterhaltung der 14 Punkte Wilſons. 

Die Rarter verlanate ferner Miderrufung des Dienſtzwanggeſetzes, 
Einitellung der militäriichen Einntiichung in Rußland und Seimberufung 
der britiihen Truppen. 

Die Bolihewifibewegung. 

San Salvador, 11. April. Die Regierung von Nifaragua bat 
Kenntnis erhalten, das Boliherifiagenten in jenem Lande eingetroffen 
find und nad den. Sauptitädten und arößeren Orten von gang Mittel: 
anterifa reilen, um fir ihre Lehren Propaganda zu machen. 

Bırenos Mires, 11. April, Seit zehn Tagen erjheint bier "ein 
radifaliozialiitiiches Morgenblatt, Bandera Roza; e3 preiit die Somict- 
regierung md greift die Fopitaliftiihe Tyrannei in dein Ententeländern at. 

Rom, 11. April. Der von den Soztaliften zum Gedenken an bie 
Ioten der „Roten Woche“ in Berlin und zu Ehren de Geburtstag von 
Lenine angefiindiate Generafitreit von 24 Stunden war nur teilmeije 
erfolgreich: einige Ladenbeliger weigerten fich, zu ichließen, und die 
Gifenbahnen waren in Betrieb, nicht aber die Straßenbahnen, Omnibus. 


T 


tende Schramme aufwies, ſich in Tabor Chmelit, der geſtern in Haft der Recital Hall des Fine Aris Ge— erklärte, nicht abtsmmlich waren da und ſonſtige örtliche Verkehrseinrichtungen. Die Garniſon war durch 


Koblenz, 11. April. Die Verteilung von Nahrungsmitteln aus den 6685 Er nik 2 b64 u fe ei ms | N 2 € un Sri — 
Heblens1 — dahrungsmitteln aus den Widerſprüche. Er gibt zu, geſtern genommen wurde, hat angeblich ein bäudes, die don Jowa im Ballſaal ſie eine Kampagne für eine Urabſtim- Truphen vom Innern des Landes verſtärkt, der Königspalaſt, der Vati⸗ 


Ver. Staaten an die deutſche Zivilbevölkerung in der amerikaniſchen 
Beſetzungszone wird im Verlaufe der nächſten Tage erfolgen, ſo wurde 
vom Hauptquartier der 3. Armee bekannt gegeben. 


Die erſte Sendung ſtellt einen Eiſenbahnzug Mehl, Schweinefleiſch, Iber den Mord entrüftet in Abrede. den, falls nicht 
Er bleibt dabei, daß die junge Frau, punkte gegen ihn ermittelt werden. 


als er ſich von ihr verabſchiedete, ge- Uebrigens 


Reis und kondenſierte Milch dar. Die Vorräte ſtammen aus den Armee— 
depots in Frankreich und werden an die deutſche Regierung zum Koſten— 
preiſe abgegeben. 

Man entſchied ſich für die ſofortige Abſendung von Nahrungsmitteln, 
weil die Bevölkerung ſolcher dringend bedarf, und die Interalliierten 
Militärmiſſion in Köln nicht zu einen Entſchluß kommen kann, über die 


beite Methode der Verteilung von Nahrungsmitteln in der Okkupations— 


zone. 


Die dentſche Regierung hat für die erſte Sendung bereits 2,700,000 


Mark an das Hauptquartier der 3. Armee gezahlt. Die Verteilung er—⸗ 
kolgt unter dem deutſchen Kartenſyſtem. 


Alliierte erſucht, Ruſſen heimzuſenden. 


London, 11. April. Die deutſche Waffenſtillſtandskommiſſion in 
Spa hat einer Depeſche aus Berlin zufolge, eine Note an die Alliierten 
gerichtet, in welcher dieſe erſucht werden, ſchleunigſt für Fortſchaffung 
der ruſſiſchen Krieasgefangenen zu ſorgen, da dieſe Bolſchewikipropaganda 
hetreiben und zum weiterem Umſichgreifen der Unruhen in Deutſchland 


zeitragen. 


Die Note beſagt des weiteren, daß unter den ruſſiſchen Kriegs- ſich, ſobald ſie den ſchaurigen Mord fallende Aufgabe genau dargelegt | 


gefangenen große Unzufriedenheit herrſche, weil ihnen ihre Freiheit vor- 
enthalten werde. Sie verlangen in die Heimat zurückgeſandt zu werden. | 
Die deutiche Regierung befürdtet, dak die ruffiichen Kriegs: | 
setangenen aus den Lagern ausbrehen, fi über ganz Deutichland ver- | 
breiten und die Bolicernikigefahr vergrößern. 
(Bor einigen Monaten murde gemeldet, Rıi 


Hland müniche diefe Ge- 
fangenen gar nicht zurüd.) 


a ſi 7 Frau Meiskopf |einmwandfreies Alibi ie inet 
abend um fieben Uhr Frau Weistopf ndfreies Alibi nachgewieſen und des Auditorium 


beſucht und mit ihr bis gegen elf Uhr 
geplaudert und gezecht zu haben, ſtellt 


ſund und heiter und guter Dinge ge— 
weſen ſei. Die Unterſuchungsbe— 
hörde iſt aber angeblich felſenfeſt von 
ſeiner Blutſchuld überzeugt. 
Hauptmann Gallery ließ ihn ſpä— 
ter 
Leiche des Opfers führen, in der 
Hoffnung, daß der Verhaftete dort 


an die gräßlich verſtümmelte 


| 


| 


| zufannmenbreden und ein Schuldbe: | 


| fenntnis ableaen werde, mas jede | Bereiten fi auf die bevoritchende Frei 


nicht der all mar. 


Hoteld und die von | 
wird wohl noch im Xaufe des Nad)- | Misconfin in deſſen Bankettſaal. 
mittags aus der Haft entlaſſen wer- 


weitere Belaftungs: | „mg - 2 
fand der Koronersarzt, 
welcher die Leichenöffnung vornahm, 


— 
am Hinterkopf der Frau eine Schuß—⸗ 


Chicago und Umgegend: Teilweiſe be 
wunde. Daraus ſcheint hervorzuge- wön heute abend und morgen, etwas 


hen, daß der Mörder zunächſt verſuch- wärmer morgen. Mähig ftarfer Weit: 
te, die Frau zu erfchießen, und ihr wind, morgen vormiting leichter, verän- | 


dann no; den Schädel einfchlug.  |?erliher Wind, 

. | Illinois: ZTeilmeife bewölft im 
——____ | Mar im füblihen Teil beute abenu 

| nen, xMärmer morgen. 
| Risconfin: Tetlweiie bemälft heu 
I md morgen, im fitdlichen und mittleren 
| morgen wärmer, ; 
Indiana: Alar berte abend, morgen flar| 
ı und märnter, ] 
Nieder Michigan: 


| 


\ 
nördlichen 


und mot: | 
I 


te abend | 


Die Zeitungäherausgeber. 


heitöanleibe-Kampagne var. Meiwöltt: bente abend. Amel 


| worden find, 


| Leaque demmnächit mit der Organilie: 


kanten 


nung über Vorlagen, die in der Le- kan, die Miniſterien, Banken uſw. waren unter ſtarkem Truppenſchuß, 
gislatur dieſes Staates angenommen doch kam es zu keinen Ausſſchreitungen. 


führten. Med ..ald 2 
Nahezu Meuterei von Amerikanern! 


daß die Nonpartiſan 

rung der Farmer von $ll.nois beain-| | Arcangel, I J. April. Man gibt offen zu, daß die Widerjeglichteil 
nen’ toerde, und dat fie mit der neuen | Eines amerifaniichen Regiments nur die allgemeine Stimmung 
Arbeiterpartei Hand in Hand arbeis | widerjpiegele, weldhe bei den amerifaniihen Streitkräften hereicht, — 
ten werde. und zwar ſchon jeit dem Waftenitillitand! Fir militärifche Operationen 

— nach dem 1. Sumi gar dürften diefe Mannichaften und ihre meiften Offi- 

ee —— iere nur wenig Wert haben. 

———— Di | Die Widerſetzer gingen übrigens * nach der Freilaſſung ihres 
Theodor Kundh WTompann, Fabri- verhafteten Kameraden nicht ganz an bie Front. Und ſie drohten aerade 
von Automobilieilen, aus-⸗ heraus mit einer baldigen allgemeinen Meuterei, wenn ihnen nicht 
machen, jchloffen heute ihre Türen, \rafheite Heimiendung von Walhington aus garantiert wiirde 
wodurch mehr ala 1200 Männer und ——— e e 


kündigte an 


Die Mutter der Erſchlagenen be— 


bin fie zum Begräbnis einer Ver— 
wandten gereilt ift. Annas Gtief: | 
eruder €. Mafon, Nr. 4824 St, | 


Lawrence Ave., und Gattin begaben |heitsanleihe-Nampagne der Prefie zus 


i 


erfuhren, nad) dem: Zatorte. 
Frau Sinasfo audı tot. 

Sm County Hoipital jtarb heute 
yrau Millie Anazko, die aeftern, wie 
berichtet, in ber Küche ihrer Woh: 
nuna, Nr. 1938 Weit Huren Gtr., 
blutüberftrömt bewußtlos aufgefim- 


| ipird. 


sm Auditorium Theater findet 


| findet ftch zur Zeit in Indiana, ivo= | heute nachmittag eine Berfammlung | 


der Zeitungsherausgeber des fiebten 
Bundesrejervebankbezirts ftatt, in 
welcher die während der nädhiten Tyrei- 


E3 nehmen gegen 1800 Per- 
onen daran teil, nämlich je 400 aus 
Sllinois, Indiana und Michigan 
und je 300 aus Jowa und Wiscon- 
iin. Baftor George Craig Stemmt 
bon der St. Lufaafirche in Evanfton, 
einer der Kaplanc bes 


BR 5* 


amerikanifchen 


nördlichen Teil 

oarmer, 
zommenumtergang, beute: 7:26 | 
Sonnenaufgang, morgeit: 6:14, \ 
Mondimteraang: Morgen früh 5:07. 


Tempcraturitand. | 
Nachitehend der Temperatiurtitand nad) | 
Yin amtlichen naaben de3 \setteramtes 
von gejtern nachnıittagn 3 Uhr an: 
5 Uhr mörgen®....42 | 


3 Ubt nadm........51 1 
Uhr nachm 48) 4 Uhr morgen?®....4: 
5 Ubr nabı.......46; 5 1br vrorgens....4: | 
5 Ubr abend ».46; 6 Uhr :norgen®.... 
Ubr abend: .44 | 6:30 morgen®.., 
Uhr aben 7 VULhr morgens. 
Uhr abends 38Uhr morgens. 
Uhr «bends 3 Uhr mornens. 
11. Uhr ‚ubends,.....42) 10 Whr moraens,... 
412 .Uhr milternacht,.4% 4 


ide m a 2 be mil. 
J — 


Regen; morgen llar und 
| 


0 


— 
ls 


4 


FF BEERESE 


Frauen arbeitslos geworben find. | 

63 aeihah das, weil unter den An: | 

geftellten eine Aaitation im Gange | 

war, 10 Eent3 pro Stunde mehr 

Lohn zu verlangen und ben echs— 

ftündigen Arbeitstag einzuführen. 
— — — 

* An Leuchtgas erſtickte in der 
Wohnung von F. W. Gibſon, Nr. 
168 N. Parkſide Ave. wo fie als 
Haushälterin beſchäftigt war, die 29⸗ 
jährige Yrau Katie Brools. Alle An⸗ 


chen ſprechen dafür, daß ſie frei⸗ 
witig: us ben eben ji, i ” x 


— 
—— 


Wo der Verſtand ſiegt. 

Montreal, 11. April. Vollſtändige Nachrichten über die Abſtimmung 
in der Provinz Unebek darüber, ob Wein- und Bierlizenjen verabfulgt 
oder die Provinz „troden” werden joll, ergeben einen Sien der „Ralfen“ 
mit über 100,000 Stimmen. Unebef iit die einzige fanadiihe Probinz, 
die nicht „troden” ift. Hier war das VBotnm drei Viertel zu Gunften des 
Borfchlags, andy im Innern, während die „Trodenen” gleihgültig ſchie 
nen, Die Frauen durften nicht ftimmen. 

. Detroit, 11. April. Die liberalen Elemente haben eine Nadzäylung 
der über die Bier. und Weinfrage Montan abgenebenen St n be 
antragt, da von den „Trodenen“ maflenhaft betrüneriiche Verichte über 
da3 Grgebnig der Abftimmung im Innern des Staates ansgefandt men 


wo 


we 


Nase — 





‚Applique Epiten. 
< Weine Uppliaue Spigen, in 
zeam ober weit; eine endlofe 
! bon Muitern, gerade 
bie Sorte für Kieiveruelag — 
1 unb 15 wert: ſpeziell 
für 


stog Di: “er ) 10e \ 


Türkiſche Badehand⸗ 


tücher. 
Bebleihte, geſaumte turti⸗ 
Se Sadebandtücher, mit fanch 
geſtreiftem Border; Grö⸗ 
ae gel 39c wert, 
ei für Gamötag 
au nur 29c 


Drei Foulards 


Reg. 50c fanch achlümte ı. 

e Dreh Foulards — 

baben reaulären feidenen Fin⸗ 

” > lonnen gewaſchen wer⸗ 
en; ſpeziell für Sams⸗ 

lag zu nur 390 


Veſtees 


Veiße Vique und farbiges 
Saslet Cloih BVeſtees, mit 
fancy Anöpfen. beiekt; das 
NReuche für Frühlohrsge⸗ 
brauß; reg. 50c mert, 39 
fpes. für Eamstng zu.. c 


befegt; 
für die 


Die ne 
j ſten 
* — 
fpeat 


tell 


rungen 


ſpeziell 


wall a 
fpoaiell 


faline; 
Eie we 
die Get 
ſpes. di 


fauf au 


Waſch⸗Ties 

85c Majdibare 
Männer = Ties— 
fein geitreift, vom 
beiten Madras- 
Tuch gemamit; bei 
dem Diter = Ber- 
fauf zu 


25c 


Dantenhite 


‚Eine Gruppe von Hüte, 
Die fpez. erwähnt zu Mmerden 
verbient: große tleidſame Sai⸗ 
lors und kleine fellſitzende 
Hũute, mit allen neneſten iden⸗ 


ten Garnierungen, m 
fyes. mrfiert aı.. 5.50 


Mifjes-Hüte 
_MiffesSüte aus Milan» 
Etrob, mit farbiger ftante — 
neit mit Krängen von Blumen 
und f&malem Grosgrainband 


sarntert, fpesiell $3. 50 


marfiert au 


Kinderſchuhe 


Batentleder Gunmetak Ir 
fords, Rumps und 1 Efrav 
Sitppers für Kinder; Gröker 
9 Bis 11; die reauläre $2.25 
Qualität; für den 


Oſterverlauf zu.. $1 88 
Knabenſchuhe 


Gunmetal und Patentleder 
Schuhe für Eittle Gents“ — 
in Gröben bon 9 bis 1314 — 
unfere teguläre 83.00 Quali⸗ 
1öt; für den Dfters 

"Berfauf au 


Snabenbiuien 

$1.25 weiße 
Pique Waſchblu— 
fen für Anaden— 
Ned Band und 
ichön geitärtt, — 
Größen 6 bis 16 
Kabre, die richtige 
Corte für Konfir- 


nation, 980 


Oſterverk., 


Handb 
ipez 
Sauce 


Spe 


Corn: 
236; 


Silver 


Milch: 


Laden 
ſchließt 
jeden 
Abend 
um 
6 lihr. 


Ber Fall Borzinski. 


Erzäblung von Albert Johannſen. 


} 


7 


7. Hortjeßung.) 

.„Daber erklärt ſich alſo Ihre 
Flucht! Aber weshalb haben Sie 
208 nicht "alles aleich erzählt? Den 
Namen hätten Sie doch immer für 
ih behalten können, wenn Sie lic) 


ru 


wort gebunden halten 


Weshalb ich es nicht gleich gelagt | 


. I} Si Hr) na} 
ölelleicht nicht glauben, oder Sie wer n Sierheit zu bringen. 


babe, iwerbe ich ihnen jegt Elar zu 
machen verfuchen. Sie werben mir 


den mich für verrüdt halten.“ 
Wohl möglih! Erzählen Sie 
aber nur meiter!“ 


“| 
I 


„E3 war nur eine furze Reife,“ | 


tube Borzinzfi auf die Aufforderung 
teineß Werteibigers fort. Schon am 
dritten Tage war meine Aufgabe er: 
Tebigt, und ich konnte wieder zurüd- 
tehren. In der Bahnhofsreſtauration 
einer Heinen DOrtichaft famen mir die 
erften Seitungen feit meiner Abreife 
zu Geficht, und da Tas ich denn zu 
meinem grenzenlojen Entleben, daß 
mein früherer Yreumd ermordet wor— 
den war und ich felbft ala fein Mör- 
ber galt, Meine Beftürgung mich aber 
bald einem andern Gefühl. Sch weih 
nicht, ob Sie mich verjtehen werden. 
Erlauden Sie, dab ich ein wenig 
weiter aushole. Es mag zwei Jahre 
ber ſein, da ſaß ich mit Neumann, 
wir waren damals die vertrauteſten 
Freunde, in einem Cafe, Wir be— 
praden den neuejten Kriminalfall. 

ei Monate vorher var, mie aud 
2 wohl noch erinnerlich iſt, eine 
e Wilwe in der Vorſtadi beraubt 
und ermordet worden. Der Verdacht 
hatte fich gleich auf eine beitimmte| 
Berlon, einen feit einem Sahre bes 
ftigungsloſen Zigarrenarbeiter 
Rlentt; dem Manne war es aber 
zelungen, fich der Yeituahme dur) 
die Polizei mit großer Klugheit und | 
Berivegenheit Tange zu entziehen. Ein | 
zangzer Legenbentreis hatte ji um] 
ven fühnen Verbrecher gebildet; 
al wollte man ihn bier, bald bort 
zeleben Haben. Wenn bie Polizei 
fehlen, tar er aber verfchiwunden, 
mb fie mußte mit langer Nafe ab» 
sieben, Mit Hilfe eines berühmten | 
Deteltines war e5 endlich gelungen, 
bn feftzunehmen. Diele Verhaftung 
jiibeße nun Das Iaaeägelpräch, und 
” ie Beitungen brachten fpaltenlange 
über den fenfationellen Yal. 


— — — — — 


Kombinationen. 


und jedem Wunſche entſprechend — ſpegiell 


Speziell an Samstag zu ............ 
Bniferfrug: 2-Quart Größe, CEryſtal Glas, 


Gas Mantles: 
Speziell am 

Wailereimer: 8:Quart Größe, aus galvanii. 
Eiten gemadt. Spez. Eamötag zu.‘.. 


Zomaioed: Extra Standard, große Nr 
Büchte zu nur 

Erbien: geinfte frühe Nuni = Erb 
N aan 


EZ 72 !täufhen und fie immer auf ieue 
diefer Beziehuna durch ein Ehren: | —— 
in biefer Beziehung | $rriwege zu Iodeıt. 


Acht Tage lang, oder, wenn es Ihnen 


Anoop's iſt der beſte Plah fur Enre OſterEinkäufr. 


Kommt frühzeilig, dann habt Ihr die beſte Auswahl. 


Wit haben das Vergnügen, die vollſtändigſte Ausſtellung von 
eleganten Oſtertleider zu präſentieren, in Taffeta mit Georgette 
Dieſelben mit Seide beſtickt und mit Braid 


524.75 


Die neneiten Diter-Mubdelle, 
fveziell für Dielen großen Verlauf ausgewählt — aus den ls 


eine leidte Auswahl, jedem Gef&mad 


fen Bestauf zu 
— TE 
uen Dolmans unb Cape. 


ganzwollenen Stoffen aemadt, der Trägerin araziöfe ti: 


$25.00 


Eine bemertcnöwerte Diferte in DOfter-Enits für Danıen und 
miles — neue Modelle, in allen neuen Frühiabrs:Scattic- 
br elegaut, das hüblhe Ausichen der feidegefütterten 
Suits iit in diefer Saifon in bobem Anfchen 


erleibend — ausgezeichnet geſchneidert, 
für diefen Berfauf offeriert 


. 
. 


für diefen DBerlauf offeriert 


Sie werden einen neuen Mantel für Dftern gebrauden. 
raten Ihnen den Vorteil cincz frühen Aus 


n und boffen, Sie aufriedenguftellen— 
für diefen Gerlauf zu 
— — — — — 


die neueſten Modelle der Saiſon. Neue 
rden ſie mit Zuverſicht auswählen und 
vißheit beſitzen, daß ſie forreft find, 
eſen Verkauf von 34. 95 bis zu 

— — — — — —“ 


Speziell für dieſen Ver⸗ 
nur 


Union-Suits 

$1.50 mittels 
ichwere Union: 
Euits fiir Damen 
— lange Mermel, 
Anöchellänge Ho: 
fen, Größen 86 b. 
44; bei d. Diter- 


verfauf zu 05€C 


nur 


Union-Suits 

81.35 reinweiße 
gerippte fließge— 
fütterte Union— 
Suits fürKnaben, 
lange Aermel und 
Knöchellänge Ho⸗— 
fen, Größen 25 b. 
34; bei demSDiter- 


verfauf zu 05€ 


nut .... o... 


Haushaliungs-Speialitäten 


eſen: Beites Corn, 
iell anı Samstag zu 
pianne: 3-Quart graue Granite. 


Doppelt genäht 


n 
oO 


sie am Gamdtag au..............- 


Inverted, doppeltes Gewebe 
Samstag, zwei für 


Grocery⸗-Spezialitäten 
3 
None Such, Golden Yanımm, 
bei Dieiem Verfauf zu 


Plaumen: Exira grobe 


Bet oder Bearl, Mr. 1 bobe Büchien, 


amwei für 
Suniper Beeren: Für Ener Krübtahrs-Tonic 
ipeziell, 2 Bund für 


Verbrechens gefchrieben,“ faate ich zul 


|meinem Freunde. ‚Gelchrte Krimis | Sie in der Haut eines berfolgten 


naliften haben dide Srücher über bie- 
fes interejfante Thema veröffentlicht, | 
aber die Pincholoaie des verfolaten | 


ı Flüchtlings — e8 braucht ja nicht ge= | 


rade ein Verbrecher zu jein — hat! 
man vernachläſſigt, wie mir ſcheint; 
wenigſtens iſt mir darüber nichts be— 
lannt geworden. Es muß ein großer 
Reiz darin liegen, die Verfolger zu 
J Anders fanır man! 
fich dag Verhalten des Mannes nicht | 
erklären; mie leicht wäre e3 ihn ge- 
weſen, das Weite zu fuchen und jich | 
Mit dem 
ı geraubten ®elde hätte er im Aus⸗ 
lande unter anderem Namen jahre- 
lang leben können. Er aber blieb an 
dem Orte, wo er das Verbrechen be— 
gangen hat, und führt die Polizei an 
der Naſe herum. Neumann meinte, 
es ſei eine alte Erfahrung, daß es 
den Verbrecher immer an den Ort 
ſeiner Tat treibt. Dazu käme die 
Neugierde; er habe ein brennendes 
Verlangen danach, zu erfahren, was 
man über ihn ſpricht. Das erkläre 
ſchon vieles. — Aber nicht Alles! 
entgegnete ich, ich gäbe etwas darum, 
nur acht Tage lang in der Haut eines 
ſolchen Menſchen zu ſtecken! — Neu— 
mann erwiderte das Geſpräch, 
das mich ſpäter noch viel beſchäftigt 
hat, iſt mir noch faſt wörtlich in der 
Erinnerung: Ja, wenn man das 
| fönnte, in die Haut eines anderin We: | 
\Tens zu fchlüpfen. Nur einen Tag 
Maus fein und die Geheimniffe der 


’ 


| 
| 


\ 


ı Tierfeele wären uns erfchloffen. eb: | 


| tigeng ließe fih Jhr Wunfch ja leicht | 
erfüllen: Sie brauchen nur hinzus | 
Igehen und eine alte Witwe zu er⸗ 
ſchlagen, und Sie ſtecken in der Haut 
eines ſolchen Menſchen! Oder ich 
will Ihnen noch einen beſſern Rat 


geben: Schlagen Sie mich tot, dann | 


täten Sie noch ein gutes Merk. — Er! 
war damal3 fchon fehr leidend, Damıt | 
fagte ‘er nah kurzem Nachdenken: | 
Ich wüßte wohl, wie Ihnen zu helfen | 

are! Mir fpielen eine omödbie: 


* 
+ 
J 


wäre! 
Ich verſchwinde unter Umſſänden, 
die auf einen Mord ſchließen laſſen. 
Die Indizien ſprechen gegen Sie und 
man will Sie verhaften. Sie aber 


827.50 


FruhſahrsMäntel von marineblanuer und ſchwarzer Serge 
prächtige und moderne Faſſtons; neuer Kragen und Gürtel — 


$18.00° 


Bir zeigen ein ansgezeiänctes Sortiment von weißen Roniir. 
mationstleidern für Mädchen — it Boile, Organdy und Mels 
Beoſatzſtoffe. 


519.95 


Diele entzüdende neue Diter-Mäntel für die Meinen — au 
Nofe, Kopenhagen und fhwarzem feidenem Poplin gemacht 
„Shirred“ Rüden; pradtvolle Falfons — in Grös 
Ben von 2 bis au 6. 


Ze 
29c 
150 
25c 


| 16c 
—— 


250 


gen, die Polizei iſt dir auf den Fer⸗ 


* 


— sen u 


„Was brauche ich roch wiel zu be= 
richten. Als ich ii der MWirtichaft 
las, daß man mic für den Mörber 
Neumanns bielt, und bie erite Be— 
Iftürzung vogüber war, Hatte ich auch) 
|fchon meinen Entfhluß gefaht, Nun 
Ifonnte ih ja die Senfation aus: 
koſten, nach der ich fo lange gelirebt 
hatte! E83 mar, al menn das 
Schickſal meine innerſten Wünſche 
erraten und den Fall eigens für mich 
fonfteutert hätte, Ar dem Augenblid 
trat auh fchon ein Gendarm ins 
Zimmer, und num Taate ih mir: Er 
darf dein Geficht nicht ſehen, ſonſt 
faßt er dich; ohne Zweifel kennt er 
aus den Zeitungen dein Bild. Ich 
hielt die Zeitung ſo dicht vors Ge— 
ficht, als wenn ich kurzſichtig ſei. Der 
Gendarm ſchaute, bevor er ſich ſetzte, 
um ein Glas Bier zu trinken, zum 
Fenſter hinaus. Dieſen Augenblick 
benutzie ich, um meine Zeche zu be— 
zahlen und mich dann ſchleunigſt zu 
entfernen. Als ich draußen war, 
| Hatte ich, fo unbebeutend im Grunde 
ber Vorfall war, das Gefühl eines 
Bi errungenen Sieged. Das reizte mich, 
in dieſer Weiſe forizufahren. Faſt 
drei Wochen —* habe ich nun die 
Polizei an der Naſe herumgeführt, 
oft in unglaublich frecher Weiſe. 
Manchmal war ich nahe daran, er—⸗ 
wiſcht zu werden, es gelang mir aber 
immer, zu entfommen. ch habe Die 
Senfationen, die mit der Verfolgung 
Iverbunden find, gründlich ausge: 
foftet, allmählich aber wurde mir bie 
Sade doch langweilig. Und nad 
drei Wochen jtellte ich mich Freimillig 
in der Weile "wie Sie wiffen.“ 


Bänder 


100 Stüde ganzfeldene Bän- 
der, einfach od. fanch feidege- 
fireift, weiß und alle Farben; 
regulär au_35e berfauft; cin 
fvezieller Wert für 29 
Samstag, Pard zu .... c 

m 


tr 
etils 


Valenciennes Spitze 


Valenciennes Spitzen und 
dazu paflende Einfähe, bie 
beit berfäuflide Breite, regus 
läre bc GSorie, fvez. für 3 
Samädtag die Yard c 


Union-Suits 


$1.89 Union Guit3 für 
Männer — mittlere Schivere; 
lange Wermel und Inödel- 
lange Beinfleider; Größen 36 
bis 38, für den Dfterwerfauf 


toegiell offeriert ET OB 
. 


zu nur 
Damenftriimpfe 


29e feine baumwollene Lisle 
Strümpfe fürDamen, mit dop— 
pelter Ferſe und Zehe — in 
ſchwarz, lohfarbig und dunlel⸗ 
braun — Großen 830 bis 10; 


für den Oſterverlauf 
das Paar nur 29€ 


Rn 
De 


Boile = Waiits 

Weise Voile— 
Waiſts, neueſte 
Faſſon — runder 
Hals, mit Spitzen 
u. Medallion gar— 
niert, alle Größ., 
eine unſer. neuen 
Frühjahrsmoden ; JFaſſons, reguläre 


reg. $3.50, $3 v0, 53.98 


Spez. zıt.. zu.. 
Männerichuhe 
Leder⸗Arbeitsſchuhe 
für Männer, in ſchwarz und 
lohfarbig, Groöhen 6 bis 11 ÿ 
Sorte — ſpegsiell 


53.89 


Sulfy 


Orfords 

Vici Kid Ox— 
fords für Damen, 
ſchwarz und Ma—⸗ 
hagoni⸗Farbe — 
alle Größen, hohe | 
und niedrige Ab» & | 
äße, alle neueiten ! : E zen © 
jabe, alle wenehte: | ofeich ein offenes Geſtändnis abge— 
legt? Wielleicht hätten Sie fich die 


„Man mürbe mir nicht geglaubt 
haben, fo mie Sie mir auch nicht 
glauben, €3 lag ein zu jchweres Be: 

| laflunggmaterial gegen mid .bor. 
J Und dann ...“ 
| „Nun?“ 


Solide 


BE Derfolgung gelegt zu werben.” | 
| „Sie fuchten eine neue Sen: | 
Hald aufammenlegbare Bo W | lation?“ a — 

bies Sulfpies, nur in ipmwars J „Sie haben das Richtige getroffen! | 

— febr ftart und dauerbaft; Ih fragte mich: mas erben bie 

ee —— | Menfchen nun mit. dir machen? Go 

verhielt ich mich denn gänzlich paffie' 

PBro-Lino [| und wartete ab, mie die Dinge fich | 

| entiwidelten.“ | 

2 Dardd Breite Pro-Lino WE 

Floor⸗V ng — ein MW _ . 

Bes — * er | a ver den Hals koſten. 


(dere Qualität: foegieli zur J. „Wenn bie Sache nicht fiir mich | 

nabratbard MM aefährlich märe, wiirde fie ja allen 

8; Reiz verlieren. DBerjtehen Sie das 

Baby-Bett bi nicht, Herr Doktor? Es ift damit 

Holze ne Babb Eeis — aus I wie mit dem Sport: ein gänzlich 

— Drop: WI harmlofer Sport ill Kinderfpiel, erft 

Seite — fpesiell für Saına- | j in ber damit berbunbenen Gefahr 

— 05 R | liegt der Reiz. Und mas hätte e& 

2 mir genüßt, wenn ich auch jelbit für 

a Ehre und Leben gelämpft hätte? 

ı Wie hätte ich die Indizien entlräften 

| tönnen? Die Urfache meiner Flucht 

| mürbe man alS leere Ausrede ange: 

4 jehben haben. In Haft hätte mar 

ımih dod behalten. So blieb id 

N Den dabei, einfach meine Unſchuld 

A| zu beieuern, alles übrige aber hnen, 
|: Herr Doktor, zu überlafjen.“ 

5 Der Verteidiger fan nad; bie 

| MWorte Borzinstid Hatten allmählich 

Adoch den Eindrud auf ihn gemacht, 

daß Tie feine Fluntereien feier, Es 


#4 war nicht fo jehr die Erzählung, die 
_ Iihen, wenn er fie fchriftlich wor fich 
ar gehabt hätte, einfah unglaubwürdig 
Pläfier macht, auch länger, fteden | erfchienen märe, als vielmehr das 

ı Mefen Borzinstis felbit. Es mar in 
Verbreers. ch reife in iraendein | den lekten beiden Monaten eine große 
meltabgelegene® Gebirgsporf und | DVeränderung mit ihm vorgeganaeır. 
trete hervor, wenn Jhnen die Sache! Die Einfamteit und nicht zuletzt 
nicht mehr paßt. Was meinen Sie) wohl aud das Lefen der alten in: 
zu biefem Plan? Wir haben tanı |difhen und biblifhen MWeigheit3- 
no häufig darüber gefproden, und | bücher hatten aus dem fonft anfcheis | 
einmal waren wir fogar nahe daran, |mend recht oberflächlichen Lebemann 
eine folhe Komödie ins Wert zujeinen machbenklichen Menfichen ae) 


| 


Aus» 
genommen 
Samötag 
ſchließen 
wir um 
9:30 
abends. 





leidender und ſchien die Sache ganz Augen anſchaute, als vorher. Was 
zu vergeſſen, und dann entzweiten dem Verteidiger früher als Anzeichen 
wir uns ſchließlich. Bei mir ſehle fich — — 
aber der Gedanke feſt und wurde all⸗ | 
mählich faft zu einer firen Idee. Ich 6 | 
la8 jet mit ntereffe, nein, Begierde | ⸗ 

alle Zeitungsberichte über die Ver— 
folgung von Verbredhern. E3 brauch: | 
ten nicht gerade Mörder zu fein, auch | | 
ein gewöhnlicher Defraudant, wenn 

er fih nur gefchidt ber Polizei zur ! © | 
entziehen wußte, genügte mir. ch * | 
berfuchte mich dann im die Lage die: | | 


— - 


‚fer Perfonen zu verfegen und fragte | 


mich: wie mwürbeft du es am ihrer | 
Stelle machen? a, e8 kam fo meit, | 
daß ich den verfolgten Verbrecher 
ſpielte.“ | 

„Wie machten Sie das?“ | 

„Einfach jo, daß ich mir fagte: Du | 
daft das und das Verbredhen began⸗ 


| 


| 


fen, nun fuche zu entfliehen. ch! 
ielte mir dann vor, daß jeder | 
Schugmann, ber mir in den Weg | I: 
lief, auf mich fahndete Erft amü=| j | 
fierte mich das ein wenig, aber mur ei 
einige Stunden, denn e3 war jhlieb: | 
ic) dDod nichts ala Spiel und Spaf, | AN ' 
Sie merken jept, mo ich hinaus | 
ill?“ | 9 | 
„Sie haben fich das trefflich aus⸗— 


Abendpoit, Chicago, reitag, 


| „Und dann iwar ich auch gar micht | Mi 
5 zu jehr darauf erpicht, gänzlich auker J 


| 1 
„Dieſe Paſſivität kann Shen | 


zu lenken. 


den 11. April 1919. 


2 © 


Seid Ihr vorbereitet 


für Oſter 


: Sonntag ? 


Ar haben große Vorbereitungen getroffen für Euren Ofter- 
bedarf und zeigen wirklich auffallende Werte in feichen 
Raijt Line und Eonjervativen Modellen — Kleider, die Eu) 


gefallen werden, nicht nur 


was die Mode betrifft, jondern 


auch wegen der Güte der dazu verfdendeten Stoffe und der 


forgfältigen Weife, wie fie 


geichneidert find. Kommt morgen 


nad) irgend einem umferer drei Xäden, bereit, die beiten Werte 
zu kaufen, die in dieler Satjon gezeigt wurden. 


520 


®, 


30 835 


Andere änferit elegante Anzüge bis zu 60.00 


„Weshalb Haben Sie dann nicht |i 


Unterfuhungshaft erfparen können.” [1 


u 
IR 
KIN 


Mae 
—— 
© 


“ 


. 
Halstradten 
Feſche ſeidene Halsbin— 
den, extra große Faſ— 
ſons, neueſte Muſter. 


Ganßz ſpeziell, 50 c 


Samstag.. 


— 


2 


der Verrücktheit erſchienen war, ließ 
fich vielleicht Durch diefe Veränderung 
erklären, 

„Wenn auch alles wahr ift, was 
Sie mir da erzähit haben, und id) 
glaube e3 jeßt falt, fo wird e& doc) 
ungeheuer ſchwer fallen, auch bie 
— davon zu überzeugen. 
Und dann bleibt noch manches übrig, 
was gegen Sie ſpricht, z. B. der 
Zettel. Wie wollen Sie es erklären, 
daß der Ermordete mit zitternder 
Hand Ihren Namen geſchrieben hat? 
Ich halte es zwar für unmöglich, daß 
er dieſes noch nach dem Schuſſe ge— 
tan haben kann, und habe Sachver— 
ſtändige auf meiner Seite, aber ob 
ich mit dieſer Anſicht durchdringe, 
weiß ich ja nicht.“ 

„Ich habe mir darüber meine Ge— 


ſagt habe, zeigte Neumann bei mei— 
nem Beſuch ſich nicht ſo freund— 
ſchaftlich, wie ich zu erwarten wohl 
berechtigt war, weil er mich zu ſich 
rufen ließ und mich um einen Dienſt 
bat. Ich hielt das aber ſeinem lei— 
dendenZuſtand zugute. Ausgeſchloſſen 
iſt aber auch nicht, daß er bis zum 
letzten Augenblick mich gehaßt hat 
und daß ſeine Bitte, ihn zu beſuchen, 
nur ein Vorwand geweſen iſt. Ich 
halte es ſogar, wenn ich mir ſein küh— 


les Verhalten mir gegenüber ver— 


gegenwärtige, nicht für unmöglich, 
daß alles nur ein Racheakt gegen mic 
gemweien ift, um mich in den Verdacht 
be? Mordes zu bringen. Bielleicht 
hat er dabet mein Verlangen, bie 
Senfationen eines berfolgten Der- 
brechers zu genießen, im Auge gehabt 
und fih aelagt: Dir fan geholfen 
werden. Wenn das in Wirklichkeit 
feine Abficht gemelen tft, banı mirb 
auch mein Name auf dem Zettel er= 


ı Härlich: er hat das Papier vorher ge: 


fchrieben, um den Verdacht auf mich 
Das find fo meine Ge: 
danten über den Fall.“ 

„Das Gebäude erfcheint mir etwas 
allzu künſtlich konſtruiert. Vielleicht 
haben Sie aber doch recht! Es 


Hübſche Kleider 
für Knaben, hbis 15 Jähre 


Ein Bargain für Samstag. 
Reinwollene navyblaue Serge 
Knabenanzüge mit 1 Paar ganz 
gefütterter Knickers, ſowie in 
9 hübjichen Eaffimeres ınd Mir- 


tures. 
ww 
59.75 


Hier He noch ein ausgezeichneter 
Wert. Hübfche Knabenanzüge, 
aus dauerhaft. Tiveeds u. Mir- 
ture3 mit ertra Sniders, ganz 
aefiittert, in den neuen Watit 
Line ımd anderen Modellen. 


Ganz fpeztell, $ 1 > 30 
. ® 


Samätag...- 


Ganz Ipeziell, 
Samötag 


CLOTHING CO. 


„Anterhalb des hohe Miete Dijtrifts‘ 


Van Buren und | Miliwau 


Halsted Sir. 


| Golling Rotary Safety Razor Co.| 


von 9. 9. Porter ein Grundftüd an! 
der Sübjeite der Late Str., zwifchen | 
43. und 4. Une, 200 bei 225 Fuß, ! 
gefauft und den Bau eines modernen | 
) zweiftödigen Yabrifgebäubes, 200 bei! 
1158 Fuß Frläche, zumftoftenpreije von | 
| 985,000 in Angriff genommen. Aud) | 
hat fie dad alte Schulhaus an ber) 
Late Str. und 44. Une, erworben! 
und will dort nad) Abbruch des Haus 
fes Gartenanlagen ausführen laffen. 

Zu $60,000 hat Frank L. Oli⸗ 
phant, Vincennes, Ind. von John 
Camerons Erben die Liegenſchaft an 
der Südweſtecke der S. Chicago und 
St. Lawrence Ave., 333 bei 214 Fuß, | 
erworben. 

Auf eine Reihe von Jahren haben 
zu insgeſamt 888,000 Vaſil Bros. 


| 


I 
1 


‚fegen. Neumann wurde aber immer | macht, der die Welt mit ambern| danten gemadt. Wie ich fon ge-|den Laden 58 Weit Ranbolph Str. 


zum Betrieb einer Speifeiwirtichaft, 
und auf zehn Jahre hat Edward €. 
Diederich einen Teil des Edelweiß: | 
gartens, 61. Str, und Gotiage Grove! 
Upe,, au $21,000 für einKraftiwagen: | 
geſchäft gepachtet. | 
— — — 
Zentralamerikaniſche Bant. 


| 


| Drei Konfuln wollen die Gründung ci: 


ner folden Anitalt beiprechen. 
Die Konſuln Jules F 


TS. 
bon Guatemala und Honduras, 
Singer von Nicaragua, Cojta Nica | 
und Salvador und Antonio Na: | 
varro von Banama wollen an näd): | 
ten Mittwoh Abend im Hotel Xa | 
Salle den Plan der Gründung einer | 
mittelamerifanifhen Bank in Chi« | 
cago befprechen. Eine Hceuptaufgabe | 
der neuen Anstalt foll es fein, den | 
Handelsfirmen de3 Mittelmeitens, | 
welhe Waren nad) Mittelamerika | 
ausführen, zur Hand zu gehen und | 
den Ausfuhrhandel mit jenen Län- 
dern beleben zu helfen. xsn jedent | 
der Länder wird die Bank a 
| 


Zweigſtelle haben. 
| Ehuiratötandidaten Auswahl. 


Brower 
B 


V. 
I 


|toürbe aber nur zutreffen, menn er|Bürgerbund will jich mit anderen deut: 


| Chicago Aves. 


Offen Donnerstens bis I—-Samötags bis 10— 


gedacht, ich befürchte nur, daß Ahnen | 
niemand alauben wird!“ | 

„Das fagte ich- ja fehon, Herr! 
Doktor, Sie glauben mir nicht, oder | 
Sie halten mich für verrüdt! ilnd| 
doc tjt alles die Iautere Wahrheit. | 
sch bin ein jogenannter Lebemann, | 
babe feine ernftliche Beichäftigung; 
das Dilettieren in Aquarell und bie! 
Säriftftelleret — rein zu meinen 
eigenen Vergnügen betrieben — toill' 
nichts fagen, ebenfomwenig der Sport. | 
Das füllte alle8 meine Seele nicht | 


l 
’ 


| 21 © ; | 
mache fich moch rechtzeitig davon, | QUE! So kommen einem wohl fulde | 


Und nun haben Gie Ahre Senfatton: | 

| 

Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


an ht il übe Di Bidelsee un. O AS TOR | A 


a 


Ideen. Wenn ich aber erft ivieber 


| frei bin, fol! es ander& werben. Die| 


| 


Einſamkeit der unter ſuchungs haft 


iſt mir ſehr geſund geweſen, das kön⸗ 
nen Sie mir glauben, Herr Doktor!“ 
* wie! ber ” find 
m ter n u 
Jee rzählung — 3 


x 2 


J 
J 


Tod ſchon gewußt hätte.“ 


Es gidt nur einen Wen, die wundervollen 
Werte zu würbigen! 


SHyman’s Dferte an Männer 
und junge Männer 


— für — 


Diter-Kleider 


Und ber iit, nad) unferem Xaben zu Fon 
ner unb fie zu /chen, 


3” 6 
$18, $25 und $30 
und auf leichte Abzablungen verkauft, — 


Ihr werdet zugeben, daß wir End bon $ö 
bis $10 erlbaren. - 


Hyman & Co., 
215 N, Glark, nahe Lake Str. 


—— 


Ivon feinem gleih darauf erfolgten |fien Verbänden in Verbindung jenen. 
u Sn der gejtrigen Sikung des Bor= 
„Allerdings! ſtandes des Deutſchameritaniſchen 


(GGortſetzung folgt.) 
— — —— 
Dom Grundeilgentumsm arkt. 


Neue Induſtrie an der Belmont und deutſchen Verbänden der Stadt auf 
Knox Abe. unternommen. gemeinſame Kandidaten für den 


halle wurde ein Dreierausſchuß er⸗ 


| 


ı Bump Valve Co., Hat von der Firma)zur Ernennung vorgefchlagen werden 
Koefter & Zander eine Fläche von ſollen. Der Oreierausſchuß beſteh 
213 bei 964 Fuß an der Süboſtede aus räſident Ferdinand Walt ° 
ber Belmont und Anor Ave. zu $52,.; Selretär Dr. Hermann Gerhard und 
000 gelauft. Die genannte Firma |Rechnungsführer E. Brofius, Ein 


| 


wird bort eine Gruppe von Fabrik- anderer Ausihuz foll beim Manor | Grobgeihäft von Marihall Field & 


gebäuden errichten, -von denen das behufs Ausftellung von Schankſchei— 
erfte, ein einftöciges, etiva 50,000 Ge-|nen an Vereine vorftellig werden. 
biertfuß Flächenraum bebeden dürfte, | Er bejteht aus Yrik Grobel, 5. rie- 
Die Umgebung foll nach beutfchem | beröborf und 9. Burger, ?yür. bie 
) durch Gartenanlagen freund: |notleibvenden Kriegägefangenen mur- 
lich geftaltet werben, den aus der Bereinslaife $100 be- 

Zu nicht genanntem Preife hat bielwilligt, Yußerbem berictelen bie 


| 


F 


nannt, der ſich mit anderen großen ver 


a 1 
Eugene Heller, Präfident der Hill) Schulrat einigen foll, die dem ytayor werden foll, 


| Fünfzig Jahre bei Berfirmm. | 


? r 
Hegligee- Hemden 
aus Bercale 1. Madras, 
weiche Bufen ı. Man- 
ichetten, Durch und dureh 


gut gemacht. 
1.50 


North Ave. und 
Larrabee Str. 


enntag® bis Mittag. 


ke® und Ganz fpeziell, $ 


Samstag. 


| 
\ 
<= 


” 


Warım mehr 
bezahlen? 


Wenn Ahr diefe hiibichen Handgewendeien nnd 
Kelt Pumps nnd Orfords erhalten Fönnt für 


33.48 33.98 34.98 


Die Werte find heutzutage die größten in 
Chicago, und die Preile find die nichrigften 
für dieſes hochfeine Schuhzeng. 


Wir führen Schuhe für die gauze Familie, zu 
Preiſen von 

- N) 
BRenn Ihr einmal hier gefanft 


habt, werdet Ihr immer 
unjer Kunde ſein. 


— — — — —— 


61 große Schuhläden in 
61 großen Städten. 
Die Verfanfe wahrend des leiten Jahres 
betrugen $10,000,000, 


Kinder-Schuhe, J 
4, I, YHt, 1.20, 1.49, 1.99, 1.9 


(nicht 
eurer) 


Alle Arten Männer-Schupe, 
Breiie 81.98 bis 54,98 


50,000 Baar Schuhe, 


„Kinney Co. 


Inc. 

1347 —1349 Milwaukee Avenue 
Gröhter Schubladen an Milwaufee Ave, 
Berkänfer, welche deutich Iprehen.  Preiie auf den Schaditeln. 

—— Nahe Wood Strafe —— 


| Bürgerbundes in der Lincoln Zurnz | „nennen nenne 


ſchiedenen Ausſchüſſe über Pläne die Firma zu arbeiten begann, ge— 
für das Volksfeſt, das am 21. und nau 50 Jahre vergangen ſeien, und 
22. Juni in Brands Park abgehalten daß man ihm aus dieſem Grunde 
dieſe Ehrung zu Teil werden laſſe. 
In den nächſten Tagen wird man 
ihm eine mit einem Diamanten ge— 
ſchmückte Medaille überreichen. 
— —— — 

* Richter John Sullivan bat 
Frau May Wormleys Antrag auf 
dedingte Scheidung entſprochen und 
ihr $3000, die Hälfte de Jahres: 
achalt3 des Gatten, zuerlammt, ad; 
Suanita Blatfman, 659 W. 66. 


Als &. E, Langbenrv, der Bor: | 
itchog der VBeriandtabteilung int 
Go,, geitern in feinem Bureau cr 
ihien, joy er, dal; man fein Bult 
aufs jhönite mit Roſen geſchmückt 
hatte, Dann madıte ihn der Super. 
intendent, W, ©. Elarf, in einer; Str,, wegen Berfiörung bes Fami: 
Anfpradhe darauf aufmerkfam, dab |lienglüds der Wormienß, fharf ge: 


feit dem Tage, an weldhem er für Itadelt _ 


4 
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\ Kleganier Pullman 


Kinderwagen 


aber der Optimismus bes Leichtfinni= 
gen, der aus Mangel an Sadhkenntiris 
u. weil er von Natur oberflählich, au 
alles glaubt, was ihm wünfchensmert 
erfcheint. Deshalb find die leichtiin- 


I nigen Optimiften und bie Peffimiften 
I'aleich gefähclich, die einen, meil Sie 


| Hoffnungen eriweden, die nicht: erfüll: 
‚bar find, die andern, weil fie da3 
; Vertrauen fchwächen, das notivendig | CL 
iſt, um in ſehr ſchlimmen Lagen 
ſtark zu bleiben. 

Uns ſollte es nicht ſchwer fallen, | 
vernünftige Optimiſten zu ſein, wenn * 
die oben erwähnten Vorbedingungen, 
Verſtändnis für die Lage und Ver— 
trauer., vorhanden find. Beide müſſen 
iwir ung zu eigen machen daß fie 


———— — Sreitag, ie: PR — 1919, 


Lobt — und Zrokfy. 


Nanmond Robins hält bemerkenswerte 
Rede vor dem Gafino Klub. | 
Sn einer geitern Abend im Cajino | 
Hub ftattgehabten Verſammlung 
bielt Raymond Robins, weld)er be: | 
fanntlid) vor Kurzem aus Rußland | 
zurüdfehrte, eine Rede, in weldyer | 
er Sowohl Nicolai. Lenine wie Xeon 
Troßfy volle Anerkennung zollte 
und jid) dahin ausiprad), dab die | 
Bereinigten Staaten durdy deren 
Bekämpfung nur dem Bolichewis- 
mus Vorihub leiten würden. Er 
führte aus, dal; Beide aud) in dem | 
gewaltigen, bisher nicht von den | 
„Roten“ beherrichten Zeile Rup: 


Sai- IE 
I# IR 


ini 9 


D t W d ⁊d 
er größ e Wert der durch nich ts, weder durch die ſchwarz⸗ lands das größ ßte Anſeh en genießen, 


ſeheriſchen Anſichten der Peſſimiſten, und dai; alles aufgeboten werden | 
noc) durch das prahleriiche Getue der | jollte, fie zu Amerifas Sreeunden, | 


N ion. Bubicı 
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HEN, 
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hi 
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züglicher Ouali 


E08 Wabaſh Avenue, nahe 20. Straße. 


Offen Donnerötag und Samstag abends, 


WOI— 1911 State Str. 
Ofen Donnerit ı. Camtt, abenda, 
822-854 ©. 63, Str, 
Offen Donnerit und Ecmit, abendß. 


Ein eubertungen von J Schönheit, 


im Entwurf, 


Hl 
Hl 


gerfeft in der 
Konſtruktion, 
kunſtvoll aus⸗ 
geſtattet und 
gepolſtert. 


9. —9— 


vor 
sat umd praftifchen, modernem 

Entwurf. Gr iit jan itär, 

bequent und Iei cht beiveq= 

lich. Hat breite Ku ottwell, 

erjtellbar e Hood und po: 

ſi ſuibe Fußbremfe. Räder 
ſind 12 Zoll im Durch: 
mc jler nt Quibion Rub 
berieben. 
nderiwagen iit 


. Tires 


dir ubfchil Id, "wie 


Liberale Kreditbedingun- 
nen aufWunſch arrangiert 
Waren in deutlichen Zah: 
len marfiert— Abgeliefert 
in Auto Truds ohne Fir- 
mennamen. 


„Big Four“-Brüderſchaft, 


leichtſinnigen Optimiſten zu erſchüt— 
tern ſind. Mit aller Kraft, die in uns 
wohnt, müſſen wir uns wehren gegen 
die fremben Kräfte, die in Wort und 
Schrift unſer Empfinden irreleiten 
und betören wollen. Die Macht ihrer 
langſamen und ſtetigen —8 
ſchen Einwir“*ung zu unterſchätzen, 
wäre ein Fehler, deſſen ſich nur der 
leichtſinnige Optimiſt ſchuldig machen 
wird. Man muß ſie feſt anpacken, wie 
einen fichtbaren Gegner, ſie mit 
Macht —— aus unſerem Em— 
pfinden, das für ſie keinen Platz hat. 


Trogig fein, fi nicht unterfriegen | 


laſſen, wie die knorrige deutſche Eiche, 
die wohl breden kann, doch nimmer | 
ſich beuat. 
I —+- 9 — — 


N |2ohnerhöhung für Eiſenbahner. 
mi | Meder 65 7 
| führern, 


lltonen Dollars Zofomotin- | 
Heizern, Schaffnern im, 
bewilligt. 

Waſhington, 11. April. Auf An— 
weiſung des Generalberwalters der 
Eiſenbahnen ſind den 400,000 Loko— 
motivführern, Heizern, „Zugleuten“ 
und Schaffnern im Perſonen- wie 
Frachtzugdienſt insgeſamt 65 Mil— 
lionen Dollars jährlich an Lohner— 
höhung bewilligt worden, und zwar 
anfangend am 1. Januar 1919. Die 
Leute hatten die Hälfte Lohnauf- 
fhlag für Weberzeit gefordert, das 
wurde aber nur für bie in Bahırhof3- 
anlagen beichäftigten Mitglieber ber 
der jene 
Klafjen Eifenbahnangeftellten ange- 
hören, bewilligt, hinfichtlich der an- 
deren wurde dem Bahıperwaltungs- 
rat für Schlichtung von Streitfragen 
die Enticheidung überlaffen. Die 





Jdurchſchnittliche Lohnerhöhung wird 


3036—3038 Lincoln ve. 
Offen Donnerft. und Camit. abends 
654— 056 N. —— Ave. 
Offen Dienſt. Donn. ut. abds. 


TE, 


Aus Oglethorpe. 


zweite O 


Tr t, das 


Hinter Stacheldrahtzäunen mona— 
telang auf das Ende des Krieges 
warten zu müffen, der Die sFreibeit 
wieder bringen foll, tit für jedermann 
eine harte Sakhe. Wie viel mehr für 
Leute, deren aemwohnte aeiitige We: 
ſchäftigung plötzlich ausgeſchaltet iſt, 
deren Feder roſten muß, während ſie 
ſonſt Tag für Tag die Weltereigniſſe 
beleuchten konnten. Viele derartige 
Männer hat das Gebot der amerika 
niſchen Regierung unten in 
Georgia zuſammengeführt 
in ſtrenger Abgeſchloſſenheit gehalten p 
worden. Waren es doch 
deren tatſächliche oder mögliche Tätig 
keit als Propagandiſten ——— 
war. So waren ſie nun ganz auf ſich 
angewieſen. Binnen Kurzem 
ſie ja wieder frei jein und diej 
von ihnen, die der vporasichlaae 
Deportierumag entgehen, twerden 
den 2eiden des Internierungslagers 
zır- erzäblen miffen, die fie dur 
— Freuden ihrer 
dung zu mildern geſucht 
n. Die Oglethorper 
inas noch beſſer gehabt 
ndern Lager. Waren 
Tfingtauer“ interniert, de 
Muſit in Chicago viele W 
zu hören war. Mit ihr 
andere Mufiter 
den Freuden bes 
erfenbar auch. die Zeitung, 
ter dem Namen 


Anrt 
DOT! 


> 
DE 


merDp 


en igen 


— 
einenen (Friin 
d haben mit 
fr haben c& aller 
* 
di 
C 


und Dirtaenten. 


— Anrbın sr 9 
Lagers gehorte 


—* en iſt und von 
oft“ Fürzlich einige Fremp 
ca am un find, 
e „Bombe“ bat vo 
Korritaturen. Meprere und 
eine ausführlichere Beiprechung des 
Anbalts- der Seite wird die „Zunn- 
tagpoſt“ bringen. Aber ſchon heute 
ſoll einer der Leitartikel, der in der 
Nummer 5 vom 5. Ottober 1918 er— 
ſchienen iſi, zeigen, womit dieſe 
ner ſich — haben. Ueber 
ie Ereignifſe des Tages zu ſchreiben, 
ſie es gewiß 8*— geton hätten, 
wird ihnen wohl die ſtrenge Lager— 
Zenſur nicht geſtattet haben. Aber die 
Zedanten ſind doch immer bei den 
ei ‚jen und das ſpiegelt ſich in 
den‘? erungen wieder. Wer zwi⸗ 
hen den Zeilen leſet fann, dev wird 
in — Aminus und 


rnehmlich gute 


nr 
dabon 


D 


e ſind 


diejenigen, | 


von a 


welche un⸗ 


rgan der —— — Dentſchen ſchlägt ein. 


I | Die 


|Tich für jeden jener Eifenbahner auf 
18160 im Jahre belaufen. Damit ift 
Reihe der Lohnerhöhungen im 
Bahndienſt ſeit Uebernahme des Be— 
triebs durch die Bundesregierung vor 


J.fünfzehn Monaten zum Abſchluß ge— 


kommen, bis auf einige unbedeutende 
Fälle. Die Geſamtlohnzulage, welche 
die Eiſenbahnverwaltung verwilligt 
hat, beziffert ſich ſomit auf 8822 
311,000 im Jahre und verteilt ſich 
auf zwei Millionen Leute, ſie be— 
trägt im Durchſchnitt über 8400 für 
jeden. Am 1. Januar 1918 wurden 
Ion Löhnen im Eilenbahndienit nur 


| Optimi® mus” die Note finden, welche | rund zwei Milliarden Dollars aus⸗ 


wohl in den Geſpraͤchen dieſer Ran- bezahlt, jetzt annähernd drei. 
Lohnzulagen 


| „Big Four“-Brüderfhaft in den Ieh- 


ner immer und immer iwieder geflun- 
gen haben maq und welche ihr Denten 


in der Abgeſchiedenheit hehertichte: ‚ten drei Jahren 


Smilchen der Hoffnung und der Be: 
ſorgnis ſchwankend, 
tert im Vertrauen 
hellere Zukunft 


auf eine endliche 


„Peſſimismus und Optimismus“. 


teinee wegs in unſerer 
ſicht. geſchätzter Leſer, mit 
Hilofopbiichen — über Peſ— 
* zmus und Optimismus zu lang⸗ 
meils,,, für unſere Zwecke genügt es 
zu wiſſen, 
ſimiſten 
verſteht, 
unter 


5341 
auch üblen 


Es liegt Ab 


Sie, 


einen Mann 

gerne ſchwarz ſieht, und 
einem Optimiſten einen, der 
Dingen eine heitere Seite 
bzugewinnen verſteht 
Zeiten den Mut nicht ſinken 


Man behauptet, daß es lei 


gewöhnlich 
der 


läßt. 
lei, c 
N. Sir mochten a 
haupten, dat es noch viel leichter: vlt, 
ein Veitimiit zu Tein, denn er bedarf 
nicht des heiteren Mutes imd der je 
en Stärfe, die der Optimift haben 

. um böſen Lagen den 
tragen zu können. 

grenzt Optimismus ſo 
und Vertrauen, und 
ıp nahe an 
Sm} wäche, daß e8 


u ziehen, 


rs 


+17 
aj7 , 


imiſt zu ſei er 


ärke 
auch in 


Gnnt Anh ın In! 
Kopf hoch und ſtolz 
leber 


rheupt 


1 
u 
nabe an 


Put 
Beifim isn ts 
oft Ichiver fallt 
namentlich 


we nn e5 


inet | 


ih um wirklich ernite Situationen 


enn alles ich zur Zufriedenheit 

entwisdelt, fon 1. Dptimiit fein, 
wenn ober alle Hoffnung in die 
Brüche zu gehen a wenn alles 
Zufammenbrucdhe nahe zu fein 
Icheint, wenn das Herz schier brechen 
will vor Leid und Weh, dann nod) 
Dptimift zu fein, Dazu bedarf c8 einer 
Lebenstunft, die wenigen angeboten 
it, die meistens’ erlernt fein will. 
‚Tolchen Lagen find die Peifimijten in 
ter Ueberzahl. Und weshalb? Weil | 
‚tie Mehrheit dus Nachdenken andern | 
‚überläßt, und Nachbenten, tiefes Ber: | 
Hänbdnis. für die jemeilige Lage, und 

Vertrauen find die Grundlagen, auf 
denen fich der vernünftige Optimis- 
mus aufbaut, der dem Starten gehört 
u. die — fie ans — 


dem 


dab man unter einem Bel: 


aber unterichüt: | 


Die 


der Mitglieder der 
itellen fih auf) 
ı$275,000,000 oder 5690 für jebeit. 
Wie General Idireftor Hines erflärt, 


murde die Lahnzulage mit Rüdficht 


lauf die Koſten der Lebenshaltung be- 


| 


| Lewis, der amtierende Präfident der 


einer) | erkfi 


| 


mwilligt. 


Pittsburg, 11. April. Yohn L. 
Ber. Grubenarbeiter von Amerita, 
ärt auf Grund Seiner Unterfus 
hung der Zuftände in der hiefigen 


| Rohlengräberindujtrie, daß die Grus- 


| benarbeiter draftiiche Mittel anmen- 


den müßten, falls Generaldireftor 
Hines feine Politik nicht hinfihtfich | 


der Bergebung der KRohlenbeitelluns | 
gen für den Buahndienft Andere und 


und in bofen | 


nicht Die vereinbatren Preife befannt 
gebe. Er habe für April Lieferungen 


abaeichloifen, Statt auf jehs8 Monate, 


tote üblich, und werde daher fpäter 


nicht To viel zur bezahlen haben, mie | 


ar 


«i 


pril. 

— 0 
Um 6. Mat mirb der erite Bo- 
lizetflieaer tm Nem Vorf in Dienit 


im 


‚treten. 


Feigheit und 
eine 


J 


vie 


— 114,000 Pfund Haſenfelle von 
den Antipoden brachten auf der Pelz— 
börſe in New Yort geſtern hohePreiſe. 
r Förderung der Einrichtung 
bon 8 — ———— in ländlichen 
Bezirken hat ſich die Verkehrsabtei— 
lung des Nationalen Verteidigungs— 
rates neu organiſiert. 

Am Dienstag wurden in Che— 
bei Salina Cruz, Mer., ber | 


Texaner Morgan und der Spanier 


Muiz, 


N Reiter der dortigen großen 


Ronch, von Aufſtändiſchen * 
und erichoffen. 


a 
S 

1 
In 


ſtrielle auf 


— Wegen Verwendung ihrer Er— 
findung einer Fleiſchtompoſition i 


ſtern ———— Ferſon und Frli. 
Grace Osborn in Omaha die ſämt— 
lichen Großfleiſcher, John D. Rocke— 
feller und viele andere Großindu— 
20 Millionen 
ESchadener ſatz verklagt. 
Everett Coach in Bellingham, 
"Maik, hatte eines anderen Bant-' 
beamten Fehler vertuſcht und ein bis 
fünfzehn Jahre Zuchthaus 
Trotzdem ſelbſt die Bantdirektoren es 
befürmorteten, war jeineBegnadigung 
abaeichlagen worden und aus Gram 


‚starb feine Mutter, und ala Evereit| # 
feine) J 


ion die Bahre trat, erichog 
Schweſter ſich aus Herzeleid. 


bat auf Kabelderefche des Staatäfe-| 
kretärs Lanfing geantwortet, daß er 
nur auf Präjident Wilfons Wunjc 
und in der Erwartung, daß biejer 
in Paris die Frage der orientalifchen 
Einwanderung fo Idfen: fönne, um 
Staat3gefege überflüffig zu madhen, 
von den geplanten Sr — 
Bihnariisnn Ablonb nehme. 


Iftatt zu feinen Feinden zu made. 
Wie cr darlegte, wird c3 den Rufien 
ihiver, an die Freundichaft der Ver. 
| Staaten zu glauben, da dieje ja zu 
‚den Alliierten gehören, zu 
auch der Zar, der größte Yyeind, 
zählte, 


denen | 


Zu dem Mangel an Ber: | 


| ftauen trug auch der Iınitand bei, | 
dab zu einer Zeit, als finanzielle | 
| Silfe dringend nötig war, veridie: | 


‚dene Gejude um dieie ganz un- 
jt beachtet blieben. Der Redner jchlof 
feine Muriprade mit der Erklärung, 


dab Amerifa Rußland gegenüber | 


ichwere sehler machte, 


dag man | 


‚dort aber »bei richtigen Vorgehen | 


noch ichr viel werde 
können. 

— — — —— 
Mertwärdiger Unfall. 


erreichen 


Charles Haracek auf eigentümliche Weiſe | 


ums Lehen gekommen, 


1 


Als geſtern nachmittag Charles Ha⸗ 


racek, Nr. 2821 S. Hamlin Avenue, 
| por dem Haufe Nr. 3136 ©. Afhland | 
Ave. im Beariff mar, einen jhadhaf- 
|ten Reifen feines Kraftwagens durch 
einen neuen zu erſetzen, eniglitt der 


Hebelarm der Schraubenwinde ſeiner 


| 


| 
| 


1 


Hand. Die Folge war, daß Haracel| 


| rüdmärts taumelte, in den Pfad eines | 
bon Morris Lebine, Nr. 224 ©. Baus | 
Iina Str., bedienten Kraftwagen fiel 
und bon di efem überfahren und tötlich | 


verlegt wurbe. Er jtarb bald darauf. | 


Der Koroner tft benadgrichtiat mor=| 


den. — 


| Gelaxah Belgien N. 


Das Pojtamt teilt mut, dab jeht | 
Poitanweifungen nach Belgien und | 
nah Elia - Lothringen geicidt | 
werden können. 
ſungsverkehr mit Schweden, Norwe— 
gen, Holland und der Schweiz un— 
terliegt des hohen 
wegen nah aewiſſen Einſchränkun— 
gen. Nach jenen Ländern dürfen 
monatlih nicht mehr al3 $20 au 
diefelbe Perfon durch Poitanmeilun- 
gen geichieft werden. 


Dre bayeriihen Schlöſſer. 
Wir lefer in den „Münd. Neue: 
ten Nachrichten“: „In leter Zeit it 
in ber Deffentlichkeit mehrfah bie 


Der Roitanmwei- | 


Wechſelkurſes 


| 
| 
| 
| 
| 


| 


1 


t 
I 
I 


| 


dem lugt der Gebanfe hervor, 


Augeregt dur die baljamijchen 


Frühlingslüfte und das Beiſpiel, das die Ratur 
ſelbſt uns gibt, hat die Menſchheit ſeit Generatio— 


nen den Oſterſonntag als den Tag für die Eröffnungsparade be— 
ſtimmt, auf der die brillanten Promenadenkleider der Saiſon 


zur Schau geſtellt werden. 


Drei äußerſt wichtige Tatſachen haben dieſen Laden zu dem logi— 


—— —“ 


— 


ſchen Platz gemacht, wohin man geht, wenn man Männerkleider 
der beſſeren Sorte wünſcht — große Auswahl der Moden, wirk— 
liches Wertegeben und perſönlicher Dienſt. 


Geſellſchafts- und Geſch 


22 


äfts 


-Anzüge und Ucher⸗ 


röcke für Mäuner und jnnge Männer für Oſtern 


Anzüge von ungewöhnlicher Vornehmheit in Mode und Qualität, die 
feſchen Waiſt Seam-, einfach- und doppelknöpfige Moden, zeigend — 


der große „Schlager“ der Saiſon. 
in einer reichhaltigen 
Seide-Rückſeite Weſten, das Erzeugnis von Hart, Schaffner 
& Marr, den weltberühmten Schneidern, Eure * 


Gleich große Werte 


in den gewünſchten Schattierungen von 
garantierte Qualitäten, zu $2.50 bi3 


bieten eine vorzüglidhe Hemde 


zu $15, $18, 


ZIüte für Ostern 


Der Mode neueite Frühjahr-Jafions in Derbi und weichen Hüten, 


JI+ 


Neue Hemden 
Hübiches gaventes Madras, bedrudte Bercales und ferdegemischte Stoffe 


»Auswahl. 


Anzüge aus reinwollenen Stoffen, 
Auswahl von Farben, reinſeiden gefütterte, mit 


825 


RO und aufhuirete bis zu 60 


er braum, grau und Rearl — 


Eure Auswahl bon jehr ver 


ichicdenartiaen Farben und fchlichten oder jancn Moden, zu $1 bie $6. 


Laden offen Abends bis Oſtern. 


Alleb was ein Mann oder ein Knabe trennt 


ONERDON®D 


"Milwaukee Ave. und Paulina Strasse. 


weil die Königsſchlöſſer vom künſt— 


Inen, daß die Schlöffer Ludwigs II. 


| 
Krieaslieferungen haben die Schiwe- J 

| 

| 
—— 


erhalten. F 


— Der kaliforniſche Staatsſenat 


Zukunft der von Ludwig II. erbau— 
ten Königsſchlöſſer erörtert worden, 
nicht gerade zur Beruhigung derer, 
die in dieſen Schlöſſern zwar keine 
unantaſtbaren Kunſtſchöpfungen, — 
wohl aber eine Quelle wirtſchaftli— 
cher Kräfte erblicken, an denen das 
bayriſche Hochland nicht eben allzu— 
reich iſt und die durch irgendwelche 
Verſuche jedenfalls nicht gefährdet 
werden dürfen. Es iſt nicht zu leug— 


leicht an Gewicht befunden werden, 
ſie gerade gut genug ſein ſollen, 
gendeinem wirtſchaftlichen 
untergeordnet zu werden. 
überſieht dabei völlig, daß fie einen) 
ſolchen wirtſchaftlichen Zweck, und 


ir— 


| 


längit jhon erfüllen, daß jte für das 
bayrifhe Hochland eine wirtichaft: 
liche Bedeutung haben, 


eflettiiche Kunftichöpfungen 
Nahjhaffungen einer Zeit: und Ge-| ars Sehenswürbigfeiten 
Ihmadsrihtung, die von den Ablich-| gerechtfertigt iſt, 
ten moderner Kunftauffalfung wmd| Sandes millen gefordert 
Kunftziele weltenweit abführt, daß) muß. Die Deffnung ber Künigs- 
überhaupt ein geläuterter Geihmad| fplöffer nach dem Tode Ludivigs IT. | 
an ihmen recht wenig ungetrüble| hat dem Fremdenverkehr im bahris 


Freude empfindet, Vrogbem ſollte ſchen Hochlande einen mächtigen An: 
nicht vergeffen werben, Inieniel rein trieb gegeben. 


funftgeiwerblichesfönnen i in ihnen fi 
offenbart. Man begegnet nun. tvie- 
berholt der fühlen Auffaffung, daß 
die Königsſchlöſſer ruhig „unmittel— 
baren Nützlichkeitszwecken“ dienſtbhar 
gemacht werden könnten, eben weil— 
ſie als Kunſtdenkmäler nicht für voll 
genommen werden. Schloß Neuen— 
ſchwanſtein findet allein * eine 
Gnade, aber ſchon Schloß Herren— 
chiemſee hält man beſtenfalls für ge- den, eine Beſucherzahl, die in ben 
eignet, künftig einem Sanatorium Friedensjahren wohl auf das Dop— 
„großen Stils“ zu dienen. Aus alle- pelte zu veranſchlagen iſt. Man 
kann nun annehmen, daß der Kö— 
nigsſchlöſſerbeſuch durchſchnittlich ei— 
nen achttägigen Aufenthalt im bayri— 
ſchen Hochland bedingt. Rechnet 
—— für den Aufenthaltstag nur ei— 
nen Aufwand von 20 Mart, ſo er— 
gibt 
414 Millionen Mark, der, die Ein— 
triitsgelder nicht gerechnet, bon den 
28,400 Berfonen, die die Königs: 
Ichlöffer befuchten, im bayriichen 
Hochland umgelegt worden ift. Man 
fann bemnach leicht ermeifen, mie: 
piele Milltoner. die Königsſchlöſſer 
in den leßten 20 Friedenzjahren ins 
Land gebracht haben. Das ift Die 
Kehrſeite der künſtleriſchen Unfrucht— 
barkeit der Königsſchlöſſer. In ei— 
Ing ner Zeit, mie die gegenmärtige, imo | 
; fo ungeheure wirtjchaftliche Werte) 


nicht 


land Bayerns Da3- internationale! 
landiwirtichaftlichen Schönheiten we⸗ 
gen allein 
Eine einfache Rechnung genügt, um 
zu zeigen, worin der wahre Wert der 


im Kriege!) ſind die Königsſchlöſſer 





Ihr 


ſchwer für Cuer 
Seid Ihr betreffs des 
Ihr es 


arbeitet 
Geld. 
Platzes vorſichtig, wo 
aufbewahrt? 

Ein ſicherer Platz, es aufzu 
bewahren, iſt dieſe alte, kon— 
ſervatibe Bank. Ihre Hilfs— 
mittel betragen 41,000,» 
000.00. Kein Einleger bat 
einen Gent verloren in ihren 
50 Geihäftsjahren. 

u Eurer Bequemlichkeit in 
te am Samstag nahmittags 
und abends und ebenfo Mon= 
tag abend3 offen. 


Spar:Dept. 
Union Trust Co. 
33 W. Madilon Sfr. 


Mitglied des Federal Reſerve 
Syſtems. 





ſohne Not ſichere Werte zerſtören. 
Das würde man aber tun, wenn 
man ein Schloß wie Herrenchiemſee 
in ein monſtröſes Sanatorium oder 
ſonſt was umwandelte.“ Schlimm 
genug, daß es ſolcher nüchterner 
Rechnungen bedarf, um die Verun— 
genierer von offenkundigen Dumm— 
heiten und Barbareien abzuhalten! 
Armes Deutſchland, deſſen erbar— 
mungsloſe Induſtrialiſierung und 
Nikolaiſierung gerade nach der Re— 
volution am heftigſten fortſchreitet, 
nach der Revolution, von der ſich 
Phantaſten ein Innehalten auf dem 
zum Abgrund führenden Wegen des 
überſtürzten Inbuſtriealis mus er⸗ 
— — 


leriſchen Wertſtandpunkt aus als zu) 


die gar nicht, I 
hoch genug veranjäplagt werden Tann, | ü 
Tind.\ jo dah ihre unverjehrte Erhaltung W 
nur f 
fondern um des 4 
werden J 


2 
* 
| n 


Syn der Tat iit einzig] Ki 
durch Die Röniasfejlöffer das Hoc: J 


Reiſegebiet geworden, was es feiner! Rn 


niemals geworden wäre. |f 


Schlöſſer liegt: im Jahre 1917 (alfo, 3 


| bon 28,400 Berfonen befucht wor⸗ | h 


fih für 1917 ein Betrag von | 


= 
| 


| verloren geben, foll man alfo | 


Im 
Sude dar. 


Sammelt S 


Zweck 
Manıf 


zwar im beiten Sinne des Wortes, J 


Spezielle 


telgefüttert, 
Farben ſowohl 


2 bis 40. D 


Feine 
neue Modelle, gut 
J durchweg gefüttert, 


geſchneidert, 
reinwollene 


gerade die Anzüge für Dreß- ſowohl 

für ſtravaziöſen Gebrauch, Alter 6 bis 

zu $8.98. 
Knabenbluſen, fanch 


fache Farben, feine Stoffe, hochfeine 


morgen ; 


52.50 nad $3 Schuhe 
für Kinder ». Mädchen 


Kids Tops, 
alle Größen 


Fabrikat, 
alle Größen, 
E Breiten. 


Glanzleder 
Calf, Knöpf-Faſſon, 


wie 


EZ - " ) 
2 Hojen Anaben-Anzäge, 9 
Miſchungen von braun und grau, 
Hoſen 
blaue 
Serge, ein Paar ganz gefüsterte Hofen, — 


wie M 
17,03 


Streifen und ein— 
Se⸗ 


conds, ——— 6 bis 16 Jahre, 69e 


91.89] 


und 


t Coltffin, 
A. 


Goobveat welted 
12 bis T. 


blaue, 


Aus 


36 bi3 5 


Da, ET ie. Bnrgain-Bajement-Verfani—S. & & 
ED. — 


Oſteranzüge für junge 
Manner, 825 Wert 


519.50 


Moderne grüne, 
und graue Mifchungen und (Ched, 
aut gejchneidert, fein ganze 
große 


wahl 


. Aampa— Geht, * Ye ipart, 


1t. biers 
bon 
bon Moden, 
unfle, glatte, jehr dauerhafte 
Roriteds fiir ältere Männer, 


] Bajement:Berfauf, Montag, von Mänteln und Cape3 für Damen, zu ganz 
Antändigung | riefigen Erjparnifjen. Seht jie in den State Straße Schanfenitern. 


Nene $15 * 
Capes für 


braune 


ter Kragen, 


Damen zu 


Eleganteſte Moden der Stunde 
und ein erſtaunlicher Wert. 
Alle hübſch gemacht, 


ſted Serge, in marineblau, voller 
hängender Rücken, 


„10:2 


au3 feiner MWor-f 
Smeep,W 


42 Zoll lang. Coatee 
Effekt, gegürtelt und Taſchen, braidbeſetz⸗ 
da3 nauze Cape bratid-einge- 
0. Kaht und mit Sinöpfen verziert. 


Schöne Hüte, ganz ans SHaaripisen, "mit Band und Blu 
men bejett, jowie Maline-Strempe und Strohfronen- Hüte, 


wie in der obigen Abbildung gezeigt 

Anderstiwo werden diefe Hüte zu $5.00 

und 56.00 verfauft — am 2 95 
a N EN 


Gunmetal 


Tuch⸗ u 
ſtarke Lederſohlen, 
bis zu 2. 

85.00 weiße Top Schuhe für 
wachſende Mädchen, 


82. 69 


Echtes Paten 
Nubuck Oberteilen, 


mi: 
©. 
Zah! 
Sohl 
X 


wert 
Sireider: 


nd 


ir empfehlen, 
einer Enifon einsulaufen: 
bein 6 bid 14 


Jahre. 


den 


81.75 Amoskeag N fiir Mädchen 


91.39 


R 


Std. 


Weiße Lawnkleider 


für Mädchen 


veißes Lawn, hübſch gemacht 


u = mit Epi gen, Stickerei und 


Band garniert, 
jeder Heinen MiB 
Sabren gefällt, zu 


51.98 


zen 


en, 


und 


Falfon?, 


die 


ia 


Baſement Cafeteria Lunches zu ntedrigiten Breiien 


twigs II. Märchenfchlöffer mit über-! 


— Unjere Kinder. — Pater: „Wie! 
| Freundin, die fich zur Maleriı aus 


fütterten Schleichfreffern befeßt, dem | acfällt Dir venn die neue Mama, 
Abhub des Kriegsgewinnertums — | Eife?"—Tügterggen (naferiimpfend): 


welcher echt 
fortſchritt. 


revolutionäre Kultur: 


* Wer fein Grundeigentum ver- 
faufen ; will, . erreicht jchnell feinen 


eck durch eine kleine Anzeige in 
Abondueit! } 


—* 


Na, 's 


nächſte 


Mal 


eine aus, Papa!“ 

— Kleine Variante. — Frau: „O, 
wir ſind zwei Seelen und ein Gedanle 
— zwei Herzen und ein Schlag! 


— 


—— 


B 


nd“ 


fu’ ih Dir 


loß ai inc Dägen rer: »,Nein, 
 nachtäffiat. 


— Noch befier. — Alma (zu ihrer 


bilbet): ‚Run, "haft Du fchon 'mal 
einen Auftrag befommen?“ — Thels 
la: „Nein, aber drei Anträge!” i 
— Bormwurf. — m 5 
dieſen Abgrund res Wi 
— noch nie * ge —— ee 
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Denn fo bald dies geichicht, fo Bald wird | 


Sapan frei fein, in feiner eigenen Interefjeniphäre zu 
handeln, twic’s feine beiten Sntereilen gebieten, und 
gar nicht mehr daran denken, den Blic! nach Amerifa 
zu richten; weil e8 danır wilfen wird, dab es in Ver- 
tolgung feiner natürlihen PBolitif nicht auch dic große 
Republif al8 Gegner haben wird. Und dann wird 
Amerifa der Sorge vor einer Bedrohung im Rücken 
frei ſein, wenn es in Verfolgung ſeiner atlantiſchen 
und europdiſchen Intereſſen ſich gezwungen ſehen ſollte. 
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31. Kahrgang. — Nr. &6. 


Ser gate Freuud und Serbündete. 


Vor einigen Wochen wurde gemeldet, Japan habe 
Am weſtlichen Meriko an oder nahe der pazifiſchen Küſte 
æein großes Landgebiet erworben und werde dieſes 
„Gebiet mit Japanern beſiedeln. Das führte ſofort 
„zu heftigen Vroteſten und dem Verlangen, daß die 
„amerifaniihe Regierung Stellung nehme und dieien 
Blan Sapans hintertreibe. Eine Unteriuhung der 
*Angelegenheit jeiten® der Bundesregierung ergab, 
«daR mit die japantihe Regierung, jondern cine 
‚japaniihe Gejellihaft oder Korporation mit merifa- 
niſchen Beſitzern in Verhandlung jtand wegen Antaufs 
von 800,000 Xcres merifaniichen Landes nahe der 
"pazifiihen Hüfte. Das lie die Sache al3 meniger 
„gefährlich“ ericheinen, genügte aber nicht, die ge- 
weckte Sorge zu beieitigen. Der Proteit gegen den 
merifantih-japantichen Yandhandel murde aufredjt er⸗ 
-Halten, umb die ganze Sacye diente dazır, das befonders 
in Kalifornien gegen Iapan beitchende Mißtrauen 
no zu beritärfen und dem Berlangen nad anti» 
jabdaniiher Gejekgebung neuen Nahdrudf zu geben. 

&p wurden in dein befannten „Sehorian gegen— 
über dem Millen des Volkes“ amei Bill ausgearbeitet: 
deren eine Sabaner vom Erwerb Faliforniichen Landes 
ausſchließen will, mehrend die andere die Zandung 
sogenannter japaniiher „Bilderbräute” nerbietet; md 
nur die Tatjache, dab einige bejonnenere und weit- 
"ihtigere Taliformiihe Staatömäanner den Staats- 
ſekreiär Lanſing per Mabel von dem inhalt dieier 
«Billa in Kenntnis jekten, 
„Bari aus im Nanten des Rräitdenten.da3 dringende 
„Eriuhen jtellte, von der Einreihung der Bill ab- 
aufeben, da dicjelbe chen jegt die fo wie fo icon jo 
"verwidelte internationale Zage noch ganz meientlich 
-hwieriger geitalten würde, it 8 zu danken, dat; dieic 
neue Sränfına ı1°d Scrausforderung Japans (jo 
‚würden die Sopancr die Cinreihung jerer Bill un— 
zweifelhaft anſchen) unterblieb. 

Geſtern wurde gemeldet, daß die britiſche Regie— 
rung die ſogenannten Cowdray'ſchen und hollän— 
diſchen Oelintereſſfen in Mexiko erwarb, und ſofort 
meldeie ſich die Frage, wie Amerika ſich demgegenüber 
zu verhalten habe. Es wurde geltend gemacht, daß 
Großbritannien bisher ſchon volle zwanzig Prozent 

‚ber merifaniichen Celländereien, bezw. Oclproduftion, 
im Bejit hat, ımd dab es nach der Ermerbung jener 
Eomwdran’ichen und hofländiihen Antereifen upd der 
Durchführung anderer Landankaufspläne tatſächlich 
die Kontrolle über die Hälfte oder mehr der ganzen 
mexikaniſchen Delproduktion gewinnen werde. Dieſer 
britiſchen „Ausd na“ in Mexiko miiſſe ein Riegel 
vorgeſchoben werden. Dagegen wird geſagt, die Briten 
ſeien jenen Einwanderungs- und Landerwerbbeſchrän— 
kungen, welche für die Japaner gelten, micht unter— 
worfen. Briten (Engländer) hätten das Recht, in 
Mexiko oder irgend einem anderen amerikaniſchen 
Stoate jo viel Land zu kaufen, wie fie nur mögen 
und bezahlen fönsen. Wenn die britiihe Regierung, 
als jolde, Landerwerbungen machen mollte, jo mürde 
die amerifantine Regierung dagegen Einipruh cr- 
beben. Ssene3 jet aber nicht der Fall. Nene Oel. 
interejien jeien von der „Dutch Shell Compann”, einer 
bollandiihen Geiellihaft, deren Aftien fidh allerdings 
in den Händen hritiihen Kapitaliiten befinden, er- 
worben morden, und daacgen Iaiie jih nichts tun. 

Der Fall liegt danah fo: Men eine Geiellichaft 
japaniicher Geldleute merifaniiches Nederland ceriwer- 
‚ben mill, jo iit da& zu verkindern, weıl die amerifa- 

iſchen Intereſſen dadurch gefährdet werden und es 
Fegen die „Monrdð Doktrin“ verſtößt, wenn aber 
‚eine Gejellihait britiſcher Geldleute das Gleiche tun 
wollie, ſo wäre nichts Gefährliches oder Anſtößiges 
darin zu ſehen und wenn eine Geſellſchaft britiſcher 


4 
J 


Napitaliſten große Oelintereſſen und Oelländereien in 


Mexiko erwerben, ſo iſt nichts dagegen zu machen. 
Senator Johnſon von Kalifornien ſagt dazu: „Ich 


habe ſchon ſeit einiger Zeit gewußt, daß Großbritan⸗ 


nien verſucht, ein Monovol der Oelinduſtrie der Welt 
zu erlangen. Es ſcheint, daß es darin Erfolg hatte. 
England beſitzt auch ein Monovpol des Kabel-und 
Funkſpruchdienſtes und vraktiſch über alles Andere, 
was ihm helfen mag, den Welthandel zu ergattern. 
Die Ver. Staaten ſind übervorteilt worden.“ 

* 

Das ſcheint zutreffend, iſt aber nicht erſchöpfend; 
ſagt noch nicht Alles. Ein etwas vollſtändige— 
res, klareres Bild von der Sachlage wird man erjt 
erlangen, wenn man ſich der Geſchichte britiſcher P 
Rtik in Mexito, Mittelamerika und fonitwo cerin- 
nert und in Betradt zieht, dak Enaland Japans Ver— 
bimbdeter ift. Die Geidhichte Takt erfennen, dab; gerade 
England vor 


a1 


+ 


batgcefellichaften arbeitete, wenn e8 fi irgendivo feit- | 


fegen und die Kontrolle md danıı die Serrichaft er- 
ringen wollte, und das England allezeit ifrupellos, 
mit viel Gejchie und, zumetrit großem Erfolg feine 
Rerbündete oder Freunde argen einander ausjpielte, 
feine Ziele zu erreihen. „Die Kate Tat da3 Mauien 
it“ und „Der Leopard ändert feine rleden nicht“. 
Wir brauchen und aber bier nicht auf Mutmakungen 
auverlafien, jondern nur Mugen und Ohren offen zu 
balten und die Ereignjiie der Iegten fünf Nahre, oder 
fo, und die derzeitige Yagc zu überbliden, um zu er- 
Fennen, dab England heute Amerifa gegen Napan 
und Sapan genen Mmerifa ausipielt — ganz feine 
alte und bislana jo erfolgreiche Rolitif verfolgt. 
&o lange Amerifa und Napan einander teindlich 
aegenüber jtehent, oder nur mihtrauen, jo Iange fanı 
England auf Koiten Amerikas feine Oberherricaft 
iiber den Milantif und das ganze Abendland, deiien 
Shitfahrt und Handel, ftärfen und ausdehnen und 
Sein Bündnis mit Japan aufrecht erhalten und dadurd 
feines Beliges und feiner Stellung in italien ficher 
fein. Denn fo lange werden Amerifa und Sapan durch 
übten beiberfeitigen „guten Freund“ und „Verbirnde- 
en" in Unfreiheit gehalten: io lange wird Amerifa 
fo wenig Serr fein in Amerifa, wie Napan in Oitajien, 
&o bald dieBer. Staaten tun, was England praftiich 
tat, indem e8 ein Bündnis mit Japan einging: Japan 
‚als glieihmwertig und gleihherehtigt anerkennen — 
46 bald wird nidt nur jede japaniihe Gefahr 
fur Amerifa geihmunden, fondern auch Amerika frei 
‚fein, feine Snterefien in Merifo und fonitiwo Allen 
amd Schen gegenüber ftreng zu wahren und der 
Mönroe-Rehre gemifienhafteite Durhführung zu 
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und dieſer daraufhin von 


| 
| 


350° I 


gsweiſe dur PBrivatfapital und Bri- | 


| 
| 
{ 
I 


| 
| 


i 


it 


— 
(rt 
il 


| 
| 
| 


Einer befannten Anekdote zufolge erhielt der 
Kommunisten voritellten und verlangten, daß er fein 
auf 90 Millionen Gulden, Teuticjlands Pevölferung‘” 
jucher eine Zweiguldennote in die Sand, und ſagte: 
| Bolfe Shuldig bin.” 

| 
wird bon feinen mehr oder minder aufridtigen Be- 
| 
| al& ob deren Beligergreifung feitens „des Volkes“ und 
ſeitigen und eine Nation von Wohlhabenden fhaffen 
Zimoufine herumfabren, gefleidet nad) der Iekten Ba- 
einer folhen Zukunft vor jich, da muß man ja geradezu 
wenn man annehme, dak dieje fich nicht völlig der 
mut wären. So gewwaltig’' wird die Zahl der Beligen. 
| mögens jtattfände, ein geringer Prozentfag der Pe- 
| beifert werden würde, 
ihrer Bevölferung al3 irgend ein anderes Land. Man 
ıder neuen fozialen Ordnung 
ſtellung aller Bewohner des Landes hinſichtlich ihres 
ſtandes der Ver. Staaten betrug dieſer im Jahre 1912 
liche Geräte und Maſchinen, Viehbeſtand, Gold und 
grapb-Anlagen, Bergiwerfe, Straßenbahnen, -Kanäle, 
legte Bolfszählung ergab eine Berölferung von 
| ellen, dab auf Grund vorjtehender Hiffern einer jeden 
geſprochen werden müßte. Selbſtverſtändlich unter 
ruhenden Schulden losſagen, und dieſes ohne Werte— 
nicht verächtlich, und iſt zweifellos mehr als die meiſten 
legt und nur zum eigenen Vorteil wird verausgaben 
Straßenbahnen, Waſſerwerke, Beleuchtungsanlagen, 
| 
Geldes ımterhalten werden, ebenjo der öffentliche 
jiger nicht zur leben vermögen, denn dieje wirrden fich 
Beicheidenite aber wird jeinen Lebensunterhalt farm 
F 

goldenen 
iterben, zericellt an den Klippen der nüchternen Wirf- 
| 
erheirat' und wer nichtS ererbt, der bleibt'n armes 


Boligewiftiihde Träume. 
Frankfurter Rothihild im Sabre 1848 den Beſuch 
| äiveier Raffermannfchen Geitalten, die fih ihm als 
Vermögen mit dem Bolfe teile. „Einverjtanden“, cr- 
Härte der Syinanzlönig. „Mein Bermögen beläuft ji) 
beträgt 45 Millionen, fommt auf den Kopf je 2 Sul. 
den.” Dann drüdte er jedem feiner verblüfften Be- 
„Hier tft Ihr Anteil. Schicken Sie bitte die übrigen 
44,999,998 ebenfalls zu mir. Sch weit, was ich dent 
| In diefer Zeit, da der Bolihewismus herumgeht 
| und fieht, weldye Nation er demnädjit verichlingen mag, 
——— häufig vom Nationalreichtum und den 
koloſſalen Privatvermögen in einer Weiſe geſprochen, 
ihre Verteilung unter dasſelbe, beziehentlich deren Ver— 
waltung im kommuniſtiſchen Sinne, alle Armut be— 
müßte. Und ſo mancher, der ihren Phantaſiegebilden 
lauſcht, ſieht ſich im Geiſte ſchon in ledergepolſterter 
riſer Mode, im Beſitz eines palaſtartigen Heims und 
vor einer mit ſeltenen Leckereien bedeckten Tafel. Mit 
Bolſchewiſt werden! Man würde jedoch die Intelli— 
genz der Führer derartiger Beſtrebungen unterſchätzen, 
Ausſichtsloſigkeit und Undurchführbarkeit ihrer als 
Leitfaden für Leichtgläubige aufgeſtellten Pläne be— 
den von der Eigentumsloſer übertroffen, daß wenn 
| je eine gleihmäßige Verteilung. des vorhandenen Ber- 
völferung wohl beträhtlih verlieren, die Lage der 
großen Menge hingegen nur ganz unmejentlid ge- 
te allgemein zugegeben wird, beiigen die Ver. 
Staaten größeren Reihtum im Verhältnis zur Zahl 
nehme num beiipielöweiie an, dab eine Revolution er- 
folgreih gemejien jei, ohne daß durdh die Errichtung 
| vorhandener Merte oder Störungen induftrieller Be— 
triebe hervorgerufen wurden, und dab die Gleich 
Bejiges herbeigeführt werden foll. Nah der Tekten 
zur Verfügung jtehenden Schägung des Nationalmohl- 
$187,739,071,0%0. Hierin find eingeichlofien alle 
Zandereien (beiteuert und jteuernfrei), Iandwirtichaft- 
Silber (geprägt und in Barren), Werkzeuge, Eifen- 
bahnen nebit Betrichsmaterial, Telephon- md ZTele- 
Schiffe, Waſſerwerke, Beleuchtungsanlagen, Fabrik— 
erzengniffe, Möbel, Kleider, Shmudiaden, ujw. Die 
105,118,467. 

Durch ein einfaches Rechenexempel läßt ſich feſt— 
Perſon in den Ver. Staaten, Mann, Frau und Kind, 
| die mme von $1785.98 oder deren Gegenwert zu- 

der Vorausſetzung, daß die Ver. Staaten ſich und ihre 
Staatsangehörigen von allen auf beſagtem Eigentum 
verminderung zu Geld gemacht werden kann. Die vor— 
genannte Summe von 81785.08 erſcheint ſicherlich 
der ſie Empfangenden je ſchuldenfrei in Händen gehabt 
haben. Wer aber denkt, daß er dieſes Geld unüber— 
können, iſt, um einen guten deutſchen Ausdruck zu ge— 
brauchen, „ſchief gewickelt“. Denn Eiſenbahnen, 
Zelegraph, Telehhon und biele andere gemeinmükige 
| unentbehrliche Betriebe müffen durd einen Teil diejes 
Wohltätigfeitsdienit und andere Notwendiafeiteı, 
Ader au von den Zinjen der $1785.98 würde ihr Be. 
su 4% jährlidy auf nur $71.43 belaufen, und es Tat 
ſich faum annehmen, dat unter der neuen Regierungs- 
form ein höherer Zinsfuß zugelafien werden mird, 
wenn Sinfen überhaupt geitattet werden. Selbit der 
| mit $71.43 beitreiten fönnen, und für eine Limowfine, 
Rarifer Moden, Palaſt und importierte Leckereie 
dieſes Einkommen ſicherlich nicht ausreichen. So ver— 
| liegen aljo bet näherer Betradhtung die 
jtraume, ti melde uns die Serren Bolicheiwiiten 
wiegen ſuchen, und unſere Hoffnung als Rentier zu 
lichkeit. Auch bezüglich ihrer Verſprechungen gilt die 
bekannte Philoſophie Nantes, der da ſagt: Wer nichts 
Luder, bis er 'mal ſchterbt!“ 
| 
| 


Gefürchtetes kleines Pelztier. Die Naturgeſchichte 
rechnet den Marder allgemein zur Familie der Wieſel: 
aber et nimmt eine Sonderſtellung ein, 


er hat einen langen Leib, aber mit verhältnismäßig 
kurzen Beinen, und einen buſchigen Schweif. Seine 
Körperlänge iſt etwa 19 Zoll, aber der Schweif fügt 
noch weitere 7 oder 8 Zoll hinzu. In manchen Be— 
ziehungen gleicht er faſt eher einem Rotfuchs. Der 
Marder geht unter verſchiedenen Namen, iſt aber unter 
jedem Namen ziemlich berüchtigt. In Nordamerika 
wird er oft das „amerikaniſche Zobeltier“ genannt, 
haufig auch der Fichtenwald ⸗Marder. Ganz im Gegen— 
teil zu ſeinen Vettern, dem Mink und dem Wieſel, 
meidet er gefliſſentlich die Nachbarſchaft des Men— 
hen. wenn nicht ganz außergewöhnliche Nahrungs- 
Verhältniſſe ihn in deſſen Nähe treiben. Zu normalen 
Zeiten kommt er in Nordamerika und anderwärts nur 
in dichten Wäldern vor. Er tummelt ſich mit großer 
Vorliebe auf Bäumen herum. Mit derſelben Behendig— 
keit, wie ein Eichhörnchen, kann er ſich durch die Baum— 
wipfel fortbewegen, — und oft fängt er dabei auch ein 
Eichhörnchen. Er wird von allen Tieren gefürchtet, 
welche ihm nicht unzweifelhaft überlegen ſind. Mei— 
ſtens nährt er ſich von Fleiſch: aber ſeine „Speiſe— 
karte“ iſt ziemlich vielſeitig und umfaßt Vögel, Eier, 
Inſekten, Reptilien, u. ſ. w. Er iſt wild und grauſam; 
aber man kann von ihm wenigſtens das eine ſagen, 
daß er niemals ein Geſchöpfe blos wegen des bloßen 
Vergnügens am Töten totmacht. Irgend etwas wie 
ein Heim hat der Marder nicht; er iſt äußerſt unruhig 
und beſtändig auf der Reiſe, wenn er nicht ſchläfi. 
Unter den Fleineren Belztieren. gdhört er zu den ge- 


| 


irgendweldhe Schäden |Tabmen Alten gehalten zu werden — tie 


! 


| 


| 


| 
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Abendyoft, Chicago, Breitag, den 11. 


Das fiherfte Mittel — 
Ich Hab’ c8 erprobt! — 
Für den, der fid tabelt, 
Damit man ihn lobt, 
Sit: Necht ihm zu geben 
Ganz ungeniert. — 

Das ijt zwar nicht höflich, 
Allein, 8 — fhıriert! 


Sanaz Baderewsht meint, Danzig folle 
Polen Kon deshalb zufallen, weil es 
vor Nahren zu Bolen aehört habe. Er 
hat vergelien hinzuzufügen, da das 
ziemlich viel Kahre find. Humdertund: 
finmfzig ungefähr. Ind daß c3 auch mit 
dem vorübergehenden volniſchen Beſitz 
nicht weit her war, weil die ehemalige 
Hanſaſtadt auch den volniſchen Königen 
gegenüber ihre Selbſtändigkeit zu wah— 
ren wußte. „Vor Jahren“ hat New NYork 
einmal den Holländern, ſpäter den Eng— 
ländern gehört, aber wenn die beiden 
Länder es heute auf Grund dieſeß ein— 
ſtigen Beſitzrechtes zurückverlangen 
wollten, würden ſie ſchön ausgelaächt 
werden. 
kleine Minderheit in! 
Deutihland Huldigt - bolfhemiftiichen 
Veitrebunaen. Aber fie har die Vers 
bältniſſe für ſich! 


Nur eine 


Multum, non multa. 


Um ein Geringes viele Worte ſchreiben, 
Schriftfſteller heißen ſie, die das betrei— 


en; 
Toh wer da mill den Namen Dichter 
tragen, 

Der mai in wenigWorten Biefes jagen. 
Der galanie Franzoſe verleugnet ſich 

auch in der Politik nicht: die franzöſiſche 

Kammer hat die Einführung des Frau— 

enſtimmrechtes mit erdrückender Mehr— 

heit abgelehnt. 


Ueber das ruſſiſche Abenteuer bricht 
jetzt die ganze Preſſe den Stab. Nach— 
dem noch vor einigen Wochen ſelbſt die 
mildeſte Kritik als Hochverrat gegolten! 


Zu einem Penſionsfonds für Geiſt— 
liche hat Rockefeller 38250,000 beige— 
ſteuert. Oel für die Straße nad) dem 
Himmel! 


Kaffee. 
Ja, der KLaffe, das iſt ein Schatz 
Von ſeltſamer, geheimer Kraft! 
Nicht nur, daß man aus ſeinem Satz 
Des Nächten Zukunft prophezeit — 
Man würdigt auch bei ſeinem Saft 
Des lieben Nächſten Vergangenheit. 
„Mitrennen aus Angit, für einen 
erbärmlich!“ heilt e3 in den Schriften 
der klugen Ebner-Eſchenbach. „Beſſer 
tauſendmal ſich von dem vorwärtsſtür— 
menden Troß zertreten, als ſich von 
ibm fortreißen zu laſſen.“ Und an einer 
anderen Stelle: „Ich habe mein Leben 
damit zugebracht, nicht nur den andern, 
ſondern auch mir ſelbſt zu ſagen: So 
ſind wir! Seien wir vernünftiger und 
beſſer. Meine Predigten haben den an— 
dern nichts genützt; ſie fragten nur: was 
haben wir ihr getan, daß ſie uns ſo 
haßt? Daß ich ihnen aus Liebe pre— 
digte, merkten ſie nie. Ihnen nütztie ic) 
alſo nicht. Mir ſelbſt aber habe ich ge— 
nützt. Ein ſchlechter Prediger, der nicht 
vor allem ſich ins Gebet nimmi.“ 


Frauenlob. 


Eine Frau erklürt 'ne andre 

Für ſchön, ganz ohne Haß, 

Nun aber kommt der Nachſatz — 
Der beginnt mit: „Schade, daß . ..“ 


Ein ſchlagendes Beiſpiel für die Un— 
zuverläſſigkeit der Verluſtliſten bildet ein 
Vorfall in Corning, N. J. Tafelbit hat 
eine Frau von der Regierung die An— 
frage erhalten, in welcher Weiſe ſie 
uber die Leiche ihres Sohnes verfügt 
Gaben wolle, — obmohl diefer Eohn 
geil und gefimd zurüdgefehrt iit ımd 
bei jeiner Mutter daheim eilt. 

Der Ruf „America Firjtl” mird wie— 
der mehr erhoben. Er follie Tag für 
Zag erihallen. Selbitlos fein fchliekt 
nicht ein, daß man ar Sich überhaupt 
nicht denfen darf. Warum in die Ferne 
ichmeifen, menn hierzulande fobiel zu 
tun 1jt? 


Des Mädchens Klage. 


„In längſt vergangenen Jugendtagen 

Mich hübſch zu nennen, fiel niemand 
ein — 

Und jest hör’ ich von allen jagen: 

„Wie hübſch müſſen Sie mal geweſen 
ſein!“ 


Bei unſerem jüngiten Aufenthalt in 
Springfield entdeckten wir über einem 
Ladengeſchäft ein Schild, das die Auf— 


|fchrift trug: Miller & Husband. Man 


n wird |iefiere Ehehälfie 
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| 
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su | Tritt eines tote 


I 


tollte danah fait annehmen, dad; bie 
diefer Kombination 
wicht nur im Heim, fondern au im 
Geſchäft die Hoſen an hat. 


n Tieres tötet Gruben-⸗ 
arbeiter, 

leſen wir in der „Detroit Abendpoſt 
Nee, ſowas! rufen wir aus, und er— 
fahren bei näherem Studium, daß der 
in Freeling, Va., anſäſſig geweſene 
Grubenarbeiter Preſton Lynckous in 
Inez, Keniuckh, einen Tritt von emem 
toten Maultier erhielt, der ſeinen Tod 
herbeiführte. Hier ſind die ſchauerlichen 
Einzelheiten des ſtaunenerregenden 
Vorfalls: „Er ſollte das tote Tier aus 
der Grube entfernen, in der es durch ei-⸗ 


“ 
. 


N und man fann |nen Unfall getötet ivorden war, als ei- 
ihn unschwer don anderen Mitgliedern unterſcheiden. nes der Hinterbeine an einem 


: Pfoſten 
hängen blieb. Als er den Fuß frei 
machte, an dem ein ſchweres Hufeiſen 
war, traf ihn dieſes an den Kopf und 
tötete ihn auf der Stelle.“ Höchſte Zeit 
für Ben Aliba ſich penſionieren zu 
laſſen. | 


Zuviel des Guten, 


Gar manches fcheint intereifant 
Wenn rıan’8 betreibt als Dilettant, 
Toh man befonimt e$ herzlich fatt, 
Sotald man's ernftlich nötig kat. 
Nachdem uniere Vreife und auch uns | 
fer Eenat die Bolfchemitt al3 den Aus: | 
wurf der Menfchheit verfchcieen habeı, | 
fommt die Nachricht aus Paris, das | 
man Rubland Durch Lieferung bon 
Nabrungdmitteln zı gewinnen, und 
jelbit mit dem VBolfcherwijten = Häupts 
ling Zenine in Verbindung zu treten 
bereit ift. — Wie fir dod die Men: 
jchen und deren Anfichten ändern. 


Quod erat demonſtrandum. 
„Jeder Mann iſt ein Tyrann“, ertlärte Frau 
Kaudel. „Ilt es nicht ſo, Karlchen?? 
„Aber Kind, ich weiß wirklich nicht. — “ 
Magꝙ ine diſematenten! Iſt er's oder iſt 
er's nicht?!“ 
„Er iſt's!“ 


— 


Kai; euch nicht irren! Gwig wirft und 
bleibt 


eibt, 
bimmelwärte ben 
3 DMenihen treibt; 
Op c8 anf Zeiten fcheinbar and erliege, 
68 endet immer mit bem volfften Siege. 
Eruſt Raupach, „Die Oohenſiauftun“. 


Was vorwärts, 


— 


April 1919. 


Mündner Tag 


Bon Adolf Enager (Mafiagno) in der „Neuen Zürcher Zeitung”. 


10. Februar. Ym Salon des bay: 
tifchen Bodenfeedumpfers. Ein fran: 
zöfifch Iprechender Yahrgaft zündet 
ti) arglos eine Zigarre an, „Ent: 
I&hulgeng, hier dürfen der Herr nicht 
tauchen“, jagt höflich die Frau am 
Büfett. 
ſtaunt um: die wenigen Mitreiſenden 
ſind doch gewiß alle einverſtanden. 
Aber triumphierend zeigt ſie ihm das 
Schildchen, wonach das Rauchen hier 
nicht geſtattet ſei. Der Mann iſt 
verwundert, ſieht die Frau noch ein— 
mal an, legt aber dann die Zigarre 
weg. Er beginnt die Macht der Vor— 
ſchrift zu ahnen. Ueber das Papier 
iſt die Revolution nicht Herr gewor— 
den. — Am Landungsſteg in Lindau 
ſtehen einige verwahrloſt ausſehende 
Jungen — ſie erinnern an ruſſiſches 
Elend —, fallen den Landenden gie— 
rig an, ihm das Handgepäck zu tra— 
gen. Zollreviſion. Beim Löſen der 
Fahrkarten erhalte ich eine ganze 
Handvoll Papiergeld zurüd, 10:, 5-, 
2= und 1 Markjcheine, fogar ein 50 
Pfennigſchein ift darunter; fehmieri- 


ges Zeug, das plößlich wertlos er⸗ 


ſcheint. Der Zug wartet ſchon. Jetzt 
fommt der große Eindruck: neben 
dem Beamten am Bahnſteig ein male— 
riſcher Soldat, blutjung, in abgenütz— 


tem Feldgrau: mit einer roten Arme | 


binde. „Soldatenrat Lindau“ fteht 
auf der Binde. „Soldaten müffen 
ihr Handgepäd revidieren laſſen“, 
fagt ihnen der junge Menfch mit dem 
Karabiner, und fie gehorchen, auch 
die ältejten, ohne Widerrede. And 
wie der — —— ausſieht, 
klingt es im gut beleuchteten Eiſen— 
bahnwagen: nichts als Verwünſchun— 
gen gegen die frühere Regierung. 
Uebrigens Schnellzug, gut geheizt, 
der ziemlich pünktlich in München 
eiafährt. München ſelbſt auf den 
erſten Blick wie immer um dieſe Jah— 
res- und Nachtzeit. Nur iſt mir, als 
höre man mehr als ſonſt aus kleinen 
Kneipen Tanzmuſik. Vor zwei Jah— 
ren war ſie unterſagt. ... 

11. Februar. Der erſte Eindruck, 
als habe ſich in dieſen zwei Jahren 
nichts verändert, verblaßt raſch am 
hellen Tage. Die Bekannten ſind 
alle ſchmäler, faltiger, ernſter gewor— 
den. Die Straßen, die Häuſer 
ſchwärzlicher. Alles verlottert. Alle 
öffentlichen Orte voll müßiger Spa— 
ziergänger. Die Trambahnen über— 
füllt. Und nichts als Uniformen. 
Aber was für Uniformen. Offiziere 
ſieht man keine, man kennt ſie indeß 
auch in Zivil. Und dann alle erdenk— 
lichen Miſchungen von Uniform- und 
Zivilkleidungsſtücken. Da und dort 
an öffentlichen Gebäuden rote Fah— 
nen. Bei der Türkenkaſerne wirft 
ein Soldat ein Paket heraus: ein 
anderer fängt es auf, ein dritter 
läuft herzu, packt den Empfänger 
beim Kragen und ſchleppt ihn zum 
Tor der Kaſerne: „es iſt jetzt gerade 
genug geſtohlen worden — wo käme 
denn da der Staat hin? — dös 
mußt ſcho wieder abliefern.“ Bei— 
fälliges Publikum. Ueberhaupt ein 
ſehr redſeliges Publikum. Auf den 
Straßen und Plätzen kleine politi— 
ſierende Gruppen. Jeder unterhält 
ſich mit jedem. Ich kaufe Zeitungen: 
bin empört über die Lügen, die ſie 
über Eisners Auftreten in Bern ver— 
breiten. Mache aus meiner Empö— 
rung kein Hehl. Alles intereſſiert 
ſich für meine Darſtellung: „Ja, ja, 
das wiſſen wir, wie die Zeitungen 
fügen!" Leute aus dem Volt ind 
olüdlich, daß ich ihren Glauben an 
Eisner, den die Arbeiter und Gol- 
daten lieben, befräftigen fann. Der 
Kleinbürger hört auc) zu —, alle 
bören fie zu, meil fie alle die Wahr- 
heit miffen möchten —, doc der 
Kleinbürger fagt überlegen: „Aber 
der Eisner ift ein Jud, und ein Ber— 
liner ift er auch (biefe Kleinbürger | 
find jehr infonfequent, denn im glei= 
hen Atem erklären fie, er famme 
aus Galizien) und vier Trrauen hat 
er auch!" Die befferen Bürger jagen 
meift nur: „Es iſt doch alles egal“ | 


I 


ı 


und befreien fi) durch Schimpfen auf | 


die Entente, — ch .eile in „Stefa= 
nie”, um Belannte zu treffen. Uber 
tatfächlich ift e& fo, wie wir in Bern 
feherzten: daß man im Cafe bu 
Theatre mehr Münchner Freunde, 
Literaten und Künftler traf, ala nun 
im mohlbefegten „Stefanie”. Die | 
wenigen, die ich ausfindig mache, 
fagen, fie hätten feine Zeit mehr, ind 
Gafe zu gehen: die Leute find un: 
heimlich geichäftig, ohne etwas zu 
Schaffen. Sie fommen mir alle an= 
der? vor: entweder. verzmeifelt, 
murfthaft, oder phantaftifch, mit 
Welirevolutionsplänen, völligem Um— 
ſtutz der Geſellſchaft beſchäftigt. 
Auch ſie fragen geſpannt, wie es in 
Bern geweſen — aber ſie haben ihre 
Meinung, die — keine Meinung iſt. 
Sie kümmern ſich nicht um Außer— 
politiſches, reden nur von hier. Das 
Wörklein Demokratie gilt hier als 
völlig „paſſe“: Lenin, Verſammlun-⸗ 
gen, Weltſozialiſierun wird be⸗ 
fprochen, und wenn man fragt, wie 
e3 vor fi gehen foll, weiß fein 
Menſch aus noch ein. Es iſt faſt un-⸗ 
möglich — nur die Spartakiſten mit 
dem Evangelium Lenin find Aus— 
nahme —, ſich ein Bild zu machen, 
was der einzelne für eine politiſche 
Anſchauung hat. Hört man Arbeiter 
ſich unterhalten, ſo denkt man einen 
Augenblick: aha, ein Unabhängiger, 
im nächſten: nein, ein Zentrums⸗ 
mann, gleich hernach: aber nein, es 
muß ein Mehrheitler fein... „Bei den 
Bürgern heißt e8 nur: „wie joll das 
alles noch werben?“ und dann: „frü: 
ber mar’3 nichts und jetzt iſt es auch 
nichts! Hat Eiöner in Bern mirf- 


1 


id gefagt?" uſw. Die Nenfhen 


Der Franzofe fieht fi er- 


|Sumpf zu entreißen. 


Ifind eben doch gutmütige Menjchen. 


find ratlos, fie haben den Boden 
unter den Füßen verloren, man fan 
nicht mit ihnen disfutieren, fie zeigen 
feine Spur von Energie mehr. Ein 
Glüd, dente ich, daß der Eiöner ba 
'ift! — Eiöner ift befchäftigt, auf dem 
Minijterium treffe ich Fechenbadh, 
jeinen Selretär. Er erzählt von ber 
Hehe, die während Eiäners Abmwefenz 
[ei gegen ihn Iosgelafjen iwurbe. 
„Wenigſtens ijt er noch Minifter“, 
fage id, da mir einfällt, wie Eißner 
in Bern meinte, er wilfe nicht, ob er 
noch Minifter fei, menn er nad 
Münden zurüdiehre.e Ob er banı 
| nicht nach Berlin gehe? fragte ich 
ihn im Scherz. „Sie follen mich er> 
Thießen, wenn fie wollen, aber nad) 
| Berlin gehe ich nicht“, war feine Ant: 
| wort, Ein Student habe — erfuhr 
ih — einmal geplant, ihn zu er— 
Ihpießen, Eiöner habe fich den Mann 
tommen lafjen und fich in aller Ge— 
mütlichkeit mit dem jungen Mann 
auseinandergeſetzt. . . Im Miniſte— 
rium weiß man, pas man ill. Aber 
lin der Stadt 1jt mir immer, als foll: 
ten die Hubinfchen und Steffeniden 
Viſionen von Zerfegung und Chaos 
1MWirkiichleit werben. Un allen Ans 
|fchlagfäulen Platate gegen die Ge- 
Ihlechtätrantheiten, aber jeden Abend 
überall, jelbjt in den Privatwohnun: 
gen, Tanz, Xanz und wieder Tanz. 


12, Februar. Es mehren fich die 
Maueranihläge zur Bildung von 
freiwilligen Regimentern, Die roten 
ahnen machen mir wenig Eindrud 
‚mehr. Die Sprache der Aufrufe er> 
innert an die Zeit des Strieged. Die- 
jelben Sprüche, Selbit die Verherr- 
(lihung bes Solbaienftandes fehlt 
nicht — in dem NWugenklid, da er 
terfhwinden Soll. Stundenlang 
Imerbe ich dad Gefühl nicht los, das 
‚trojtlofe, niederbrüdende Gefühl, dak 
fi im Grunde nichts geändert hat. 
Sie tanzen dem Abarund zu: vor 
zivei Jahren marfchierten fie ihm zu. 
Von der inneren Erneuerung ilt 
nichtd zu fpüren. Ein enttäufchtes 
Volt, das weiter rollt auf der jhiefen 
Bahn, die es vor viereinhalb Jahren 
betrat, unfähig, fi) noch einmal auf— 
juraffen, demütig 
jamen Bernichtung. 
bante an den Mann, 
mwieber eine Menjchheit 


Nur der Ge 
der in Bern 
zufammen- 


fchmweißen half, befreit von dem üblen | 
Aber die! 
die Leute | 


Drud, auf Augenblide, 
Zeitungen lügen meiter, 
jteigern fi in ihre Wut auf den 
Juden immer mehr hinein. 

13. Yebruar. Eiöner foll im 
Deutfihen Aheater über Bern Tpre= 
chen. 


| 
| 


der riefige Saal fhon fo überfüllt, | 
daß auch refervierte Plaglarten die dern mit, 


Menfchenmauer nicht mehr durch— 
brechen. Wir bleiben, um die immer 
noch Zuſtrömenden zu beobachten, im 
Erdgeſchoß, bei den Garderoben. 
Auch dieſer weite Raum füllt ſich: 
alle Bevölkerungsklaſſen ſind vertre— 
ten, meiſt aber Feldgrau und Ma— 
troſen. Alles merkwürdig aufgeregt. 
Fechenbach erſcheint, berichtet ſeiner— 
ſeits übe Bern. Hie und da klirrt 
eine eingedrückte Scheibe, ſonſt aber 
lautloſes Schweigen in dem Raum, 
wo ſonſt im Faſchinge Dominos ſich 
drängten. Die Hunderte von Geſich— 
tern, die zu dem Redner heraufſtar— 
ren, trinken den Bericht. Empörte 
Zwiſchenrufe mehren ſich. Alle möch— 
ten die Wahrheit wiſſen. Sie klam— 
mern ſich an das Wenige, das der 
Redner ihnen ſo aus dem Stegreif 
zu ſagen weiß. Hier empfinde ich: 
es ſteckt ein ungeheures Sehnen in 
dieſen einfachen Menſchen, nicht un— 
terzugehen, ſich nicht ganz vom 
Chaos verſchlingen zu lafſen, nicht 
alle Hoffnung auf die Zukunft auf⸗ 
zugeben. Auch wenn man mit ber: 
einzelnen jpricht: das find Menfchen, 
ind Brüder, und e3 fommt ihnen 


! 


i 
ge,enüber nicht das Gefühl der Ab— 
neiqung auf, das das fuffifante 
Lächeln auf den Gefichtern mancher 
Dffiziere — ihr Ausorud verrät fie 
und Studenten bei mir herbor=- 
rufi. Und ich fühle mich glüdlich 
bei der Erinnerung aus Bern, Die, 
ber Rebner weckt: wie Eisner den 
Weg gebahnt, auf dem die —B 
und Brüder auch der bisher feind— 
lichen Länder denen hier die Hand 
reichen werden, um ſie dem ziehenden 
Ab und zu 
wird vom Saale oben herunter je— 
mand an die Luft ſpediert. Fechen- 
bach gibt bekannt, daß alldeuiſche 
Stuͤdenten beabſichtigt haben, bie! 
Verſammlung zu ſtören. Scharf 
wenden ſich einzelne Zurufe gegen 
die Bildung der Weißen Garden. 
Auf dem Heimweg am Bahnhofpiatz 
kleine erregte Gruppen. Und nachts 
um 11 Uhr machen die Herren Stu— 
denten Couleurbummel, auf dem 
Trottoir! „Welche Provotkation“, 
ſagt ein durchaus unſozialiſtiſcher 
Bekannter von mir. Die Münchner 


| 
| 


| 


14. Februar. Die Rebe Eisners| 
bat’ wenig genügt. Die Aufregung 
gegen ihn wählt. Ein Belannter er= 
zählt mir, man babe auf ihn in weis 
ten Streifen eine jolhe Wut, daß ge— 
wiß etwas paffieren werde. „Etwas 
paffieren?” frage ich. „sa, darunter 
versteht man jebt Umbringen.” Ich 
drüde meine Zweifel aus. ber er 
bleibt ernft. „Sie hören ja, wie 
leicht jeßt Die Schießeifen losgehen!” 
Darin hat er recht: jede Nacht hört 
man es irgendwo knallen: „alles 
ſcharfe Munition“, ſagt er, „auch die 
Maſchinengewehre heute nacht!“ 
„Aber denten Sie doch, was das 
Deutſchland ſchaden würde — nach 
Bern!“ „Sie machen den Fehler“, 


Gortſetung auf · Seite 7.) 
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in feiner lang: | 


Aufruf! 
Welfare Committee for 
- Prisoners of War 


(Kriegsgefangenenfürjorge) 
24 North Moore Eireet, Neiv York. 

Die Entlaffung der in ben Vereinigten Stanten internierten and 
friegsneiaugenen Deutichen fteht unmittelbar bevor. 

Nach allen erhaltenen Berihten bedürfen diefelben dringend aller 
Arten Kleidungsftüde, wie: Anzüge, Echube, Unterzeug, Wälce eic. 

Durch die Mitarbeit von Freunden ift e8 gelungen, neue, gute Anzüge 
in erftflafiiger Qualität und Arbeit für 


812.50 per Stück 


zu beſchaffen. 

Beſondere Sammlungen haben es ermöglicht, eintauſend ſolcher Anzüge 
für die in Aurzen zur Entlaſſung kommenden deutſchen Schiffs⸗Offigiere 
und Seeleute zur Verfügung zu Stellen. Mehr denn weitere tauſend Schiffs⸗ 
offiziere und Mannichaften in Fort Oglethorpe, fowie ca. 1500 Friegäge- 
fangene Offiziere und Mannfchaften von früheren beutichen SKriegsiciffen 
in Fort MeRherfon und mehrere hunderte nad Deutſchland zur Entlaffung 
fommende Bivilgefangene follen ebenfall3 mit folhen Anzügen verſehen 
werden, für die die Mittel fehnellitens aufgebradyt werden müffen. 

Für die Beihaffung diefer ca. 3000 Anzlige nnd ber übrigen Beflei. 
dunasitüde werden ca. $50,000 gedraudit. 

Dad Welfare Committee, deifen Tätigfeit mit Erlaubnis des Staats⸗ 
Departement durchgeführt tvird und das für alle feine Sendungen nad) den 
Lagern die erforderlichen Generallizenfen vom „War Trade Board“ und 
vom „Mar Departement” bejikt, bittet bringend um Mithilfe und Beiträge 
für die Vereititellung der benötigten Mittel, da nur in Diefem Falle bie in 
ihre Heimat zu entlaiienden Kriegdgefengenen und Internierten rechtzeitig 
ansgerüjtet werben fünnert. 

Wir erfuchen deshalb alle Htlfäbereiten, ihre Geldbeiträge oder Pakete 
mit Hleidungsftüden umgehend an die Gejchäftsitelle der „Mbendpoit”, 
228 -225 W. Wafhington Straße, zu jenden. 


„Doppelt hilft, wer jchuell Hilft.“ 


Erhalten für das „Welfare Eommittce for War Briisners‘ von: 


Paul Wenzel, 1323 George Straße ......:.crecenernnnnnenn $ 12.50 
Minna Ridel, 1734 Clybourn Avenue ......... ........2264 5.00 
Andrew HSikmann, 53 W. 110. Straße................... 1.00 


—. 


I ae rn nenn 5 
Bereits früher eingegangen 


a 
\ 
N 


nm Ganzen 


Stimmen ans dem $elerkreile. 


Fur Einiendungen au8 deut Leferfreis ift die Nedaftion nicht nerantmort: 
lich. Zuſchriften müſſen möglichſt flar und furz schalten und frei pon periün- 
I! lichen Angriffen, da3 Papier nur nuf einer Seite befchrichen fein, Nur fnlche 
Einfendungen, die den Nanten und bie Adreffe de8 Verfaffers tragen, werden 
berüdfichtigt, und une folche fönnen, im Falle fie nicht verwendbar find, anf 
Wunſch zu rückgeſchit werden, denen das erforderliche Rorto beiliegt. 

Die Redaktion. 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 


ſchiedenen Truſts beobachiet 
Die von dem 


at, der 
New Norker Welfare | wird gefunden haben, daß fie ' 


amtlich 


Eine halbe Stunde zuvor ijt | Committee for Prifoners of War ange: |beihlojjen baden, da für die nächite 


regte Sammlung bon Kleidungsitücden |Yufunft nicht daran gedacht werden 
und Geld für die Veihaffung von eis |Fönne, ihre reife herabzufegen. Auf 

für die entlaſſenen Kriegsge- dieſe Weiſe wird, Dank der Proklama—⸗ 
fangenen und Internierten halte ich für tion Samuel Gompers', daß die Arbeits— 
ſehr gut und angebracht. Nur meinelöhne nicht herabgeſetzt werden dürfen, 
lich, ein Teil des hier geſammelten Gel— 


des ſollte in Chicago zurückbehalten 
werden behufs zeitweiliger Unterſtützung 
ſolcher Kriegsgefangenen und Internier— 
ter, die nach der Entlaſſung nach Chi— 
cago kommen und mittellos ſind. Des— 
halb möchte ich den Präſidenien der gro— 
ßen deutſchen Vereine vorſchlagen, einen 
Ausſchuß zu bilden, zur Sammlung 
aufzꝛ fordern und Darüber zu beichlichen, 
tie bie! des eingelaufenen Geldes hier 
in Chicago zurücdbehalten und zur Vers 
wendung kommen ſoll, bezto. fich der 


Sier ftrandenden Siriegögefangenen an | 


zunehmen, thnen Arbeit zu terfchaffen 

und ihnen die notwendige Unteritügung 

zu gewähren, bi3 fie YUrbeit finden. 
Achtungsvoll, 


- * ” 


Un die Redaktion der „Abendpoft”., 
Kürzlih war idy im Turnverein, da 

wurde ein langer Artikel verleſen über 

die Arbeitsverhältniſſe, in dem es hieß, 


daß die Armee der Arbeitsloſen immer 


größer wird. Die Debatte darüber en— 
dete in dem Schluſſe, daß der Geldſack 
damit die Abſicht verfolgt, die Arbeiter 
mürbe zu machen, damit er die während 
des Krieges in die Höhe geſchraubten 
Löhne herabdrücken könne. Ich glaube, 
die Anſicht hat viel für ſich, aber was 
kann dabei herauskommen? Es wird 
noch für lange Zeit ſchlechter werden, 
denn wer die Verſammlungen der ver— 


der Krieg im Frieden fortgeſetzt werden. 


Wie wäre e3 nun, wenn die Arbeiter: 
terbindungen beſchließen würden, daß 
ſie willens ſind, den Arbeitslohn um 
20 Prozent herabzuſetzen unter der Be— 
dingung, daß die Rohmaterialien und 
Lebensmittel um 30 Progent herabge⸗ 
ſetzt würden? Damit würden fie ſich in 
jein helles Licht ſetzen, die öffentliche 
| Meinung getwinnen und fo die finiteren 
| Mächte zieingen, auch vernünftig zu 
|merden. Bir fünnen bald darauf red;- 
Inen, dag unser großer Präjident Wil- 
fon von Paris, vo er den Sirieg nach 
feinem Ausſyruch: „Recht und Gerech⸗ 
tigkeit“ zu Ende gebracht haben wird, 
| öurüdfehren wird, und daf die Arbeitz- 
Hafjen in ibm den mäctigiten Alliierten 
für ihre gerechte Forberung befommen 
|mwerden, gerade fo wie er c3 ivar, der 
während de3 Sirieges für alle Forderime 
nen der Arbeiter eingetreten sit, nnd 
jeden Streik fofort zum beiten der Ars 
beiter zum Abſchluß brachte. 

Alſo, Ihr Unionleute, Beſchlüſſe ge— 
faßt und legt ſie der noch beitchenden 
Kriegs-Arbeitsbehörde vor. Ter Sieg 
wird nicht ausbleiben, und Ihr werdet 
ein großes Werk getan haben für unſer 
geliebtes Amerika, und Ihr werdet nicht 
die Beſiegten ſein. 

Achtungsvoll, 
Chriſt. Krauspe, 
1628 Belmont Ave. 


| . i 
fer Ihnen die gewünfhie Nusfunft -gerer 


BSrieffaiten. 


Anfragen müfjen den Namen und 
die Adrehte de SFrageitellers tragen, 
auf Wunteh wird die Antivort unter 
einer beliebigen Chiffre erteilt. — 
Chriftlihe Anfragen, die jich auf 
Rechtsangelenenheiten beziehen, iver» 
den vom Necht3berater de3 Vrieflas 
tens, Anwalt red Rlotfe, Zimmer 
920 im Unity-Öchäude, 127_N. 
Dearborn Str, im Brielfaften ums 
entgeltlich beantwortet. Coldhe An— 
franen dürfen aber nicht an Anwalt 
Plotke direkt, ſondern müſſen an die 
Abendpoſt“ eingeſchickt werden. Alle 
Anfragen müſſen möglichſt klar und 
kurz gehalten, deutlich geſchrieben 
und der Briefumſchlag mit dem Ver» 
— „Für den Brieftaſten“ verſehen 
ein. 


— — — ——— — —— 


| 


O. W. Sie lönnen höchltens ſagen, Sie 
häften beſürchtet, es möchten Ihnen hei einem 
etwanigen ſpäteren Beſuche Ihrer alten Hei— 
mat Unannehmlichtteifen erwachſen, falls Sie 
fihb n .t meldeten. Tb dicle Beariitdung ste: 
ben Weird, willen wir allerdings nicht. 

Jakob van Sr, — Tir fönnen Idnen auch 
nicht Die Adreife eines Süchters gerade jener 
Kanindhenart angeben. 


8%. — Dafür gibt e8 feine allgemein ail- 
tinen Peltimmunren, die Höhe der Gintritt3- | 
gebühr und die aller übrigen Gebübren darf 
icde Loge nach ihrem Pelieben unb Sutbünfcı | 
teitfeben. — Interftiigung ift nit der Siwed 
de3 Verbande3, ınd wenn folde acwährt wird 
wos nur in feltenen Källen micht aeihieht, fc 
acihieht dies hollitändia aus freien Willen 
der betr, Loge, Anſpruch darauf bat fein | 
Mitalied, 

Var. — Uns iit nichts Babon befannt, dan | 
ein folder „bonus“ aefeglih borgelhricben | 
war, 


T. — Falls feine Verordnung Ihrer Ort: | 


Ws 
fait verbietet, dab Hübner frei berumlanien | 
dürfen, fo Fönmen Cie die Ihrer natürlich 
au laufen Taffen, find aber 1.r jeden Echaden 
berantiwortli, den fie auf Nahbbargrundftüden 
anrichten münen, Dasfelbe gilt natürlih auch 
von Ihren Nachbarn, 

©. Zoe, — Dazu HE 08 jebt zu fpät, Eie 
hätten 
bifiondbebörbe zu 


im bergange Sommer, als die Ne 
war, Broteft genen Ihre Vefteucrung erheben 


\ 


| 
| 


efem Smwede in Sitzung 


müffen 
a Ber RE 
* * „rs 2 ‘ * * 


| 
| 


: 


Tönnte, falls Cie fih nicht an Verwandte cder 
Sreunde wenden Tönnen, 
AM. 8. -— Laut einer Mafbinatoner Meldung 


\fönnen Sie Briefe dorthin faıden, im biefigeit 


Roftasmt it allerdinas eite amtlihe Beitüti- 


‚aung ber befagten Meldung noch nicht einge 
troffen. 


=. 8, Garı, — Die Nöreiie, in 
wir find, lautet „1652 DMeinede 

maulce, Wis.“ 
* * . 


Benntwortete Rechtsfragen. 


deren Beſis 
Ave, Mi 


iu⸗ 


„A. E. — Wenn cin berbeirsieter Manıt zur 
Zeit ſeines Ablebens Grundeigentum beſaß. 
dan geht dieſes, nach Abzug des etwa ein 
Drittel hetragenden Witwenaneils, ſofort auf 
die Kinder über. 


B. R. — Dak ein Rechtsanwalt nicht im⸗ 
ſtande war, eine ausſtehende Forderung, für 
Sie ein zutreiben, mag niot ſeine Schuld ſein. 
Aus Idrem Briefe geht hervor, daß ein Zab⸗ 
Ima3urteil erlanat wurde, und das ft unge 
fäbr alle3, ivas ein Anwalt in einem folder 
Falle tun Tann. 


Su der näkhiten 


„Sonntanpoft‘ 


m 


wird Hran Paula Klein, Die 
erit por furzem Berlin ber- 
lajjenr bat, in einem 


# „Selbftgefehenes und 
Erlebtes“ 


* betitelten Aufſatze von dem 
Serſten Berliner Revolutions— 
x tage erzählen. 


Ri 
: 


L 


Su beitellen in der Ge. 
ichäftsjtelle der „Sonntagpojt“ 
und,Abendpoit”, Nr, 223 W. 
Baihington Straße, jomei bei 
den BZeitungshändlern und 
Trägern, 


ee ee ee ee ee 





* 
» 


INN 
HINE Be 


8] 
FIN der Ya % 9 


North Ave. und a e Str. 


Alles bereit für Oſtern! 
Grosse Werte in modernen Anzügen 


Or 
— 


* 


eo. 


su eriter ie verlangt Ihr von Euren Siter-Stleidern Stil — aber Ihr wünicht aud) Wertel Unfere 
Kleider find wegen beider berühmt — Stil in jeder Linie, Qualität in 
jedem Nadelitid und umibertreffliher Wert in jedem Stleidungsftück, 
Putzt Euch heraus für die Tifter-Barade, Sclüpft in einen unferer 
vorzügliden Anzüge und Ihr werdet das Bemwußtiein haben, gut an. 
gezogen zu fen. Wir fönnen End Geld baren auf Grund unferer 
großen Kauffraft und unierer niedrigen „up-toon” Geihäftsunkoften, 
nenen doppelbrüitigen Waitt-Saum Modelle, wie aud) konier- 
vative Modelle. Die Anzüge befriedigen das Auge und die Börie. 


>20 525 530 


i$I0O $12.50 $15 


Bringt den Junacır hierher. sn ihn vollitändig für die Kon. 

firmation auszuitatten. Er wird entzüct und Ihr zufrieden 

„Sein mit der haltbaren Qualität und den großen Werten. 

Unſere blauen Serge-Konfirmationsanzüge ſind durchweg 
wunderbar. 


gefüttert und halten 
Ct hübſche Br 


für jeden Anaben 
Für den, der feine Konfirmuationgauss 
tattung bier fauft. Dies iit cin Braud) 
in diejem Laden, der den Siuaben zeigt, 
daß er ihren Wünſch en Rechnung trägt. 
ieſer hübſche Zeitmeſſer mit amerika— 
on nifchem Merk wird vollftändig umfonit 
ationsausſtattung weggegeben. 


Alle die 


- 


— — —— — — 


wünſcht einen neuen Hut, der zu Eurem 
Anzug paßt. Hier könnt Ihr von den 
neueſten Moden der Saiſon in den beliebteſten 
attierungen aus zwählen. Ein Hut, der Euch 
kleidet, zu einem Preiſe, der Eurer Börſe 


e betrage n auf fwärts 
ö— —— ———— — — — — ——— — —— — 
Der VLaden iſt jeden Abend offen bis Oſtern 


Bollitändige Yuswahl von Hart, Schaffner & Marr und von anderen berühmten Fabrikanten 
gemachten Kleidungsſtücken zu 330 und aufwärts. 


Se ch 
anıt 
giıi 
ren 


Nachricht das | 

| Tobesanzeige, 
_ Freunden und Belannten die traut ige 
Nachricht, das unfer lieher Sohn uñd 
Vruder 
Vrivate Charles A. Aadttke 
April im Alter von 24 Sahren 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten zur 
unfer lieber Vate 
Otto F. Raſchke, 
HBatte der verſtorb. Hulda Raſchke, am 10. A 
Ilter vnn 53 Jahren geſtorben iſt. 
ig fin det Statt am —— den 12 | 
z0 nachm. vom Trau —— 
r Ave. nach in — Oalethorpe, Georgia, geftorben 
J ie trau iſt. Beerdigung am —— den 14. 
n April, um 9:30 vorm., vom Trauer—⸗ 
„SH. ir., Selma, Leo, Frieda, Louiſe, Walter, tle, 9 12 2. Cal lifornia N ne. ‚nad der 
Friedrich, Erin md George Rafdhte, Qi uber. | of 9. Kirche, 13. Sir, 
Diarie und Anna Raihle, Can nertüchter .. Requiem Hoch⸗ 
Mitalied der Chi , n da mit Autoa 
& or N 


Conſtantia Loge tir, 
M Dearborn Nerie «60 ttesader. lm 
S. trauernden 


Todesanzeige. 
Freuden und Belannten die traurige E 
Nachriät, dab mein gelichter Batte, 9 
unfer lieber Bater und Groäbater 
Herman %%. — 

im Mter von 59 Jahre 

und 28 Tagen nach 

im Herın en‘iwlafen 

gung fini-t Tat am 

April, © Ubr ne ö 

4114 N. Whipple Sir 

rore⸗Friedhof 

bltebenen: 

Sr:ida Trepyinw, q „oebm 
Minnie, Lillie, Bertha, 
man ımd Ertwarn, 
Aranic, Zelle Butler, © 
Augufta Irertow, 


—9 


—— 


gr am 


9 


amt zelel rie r 
nach dem St. 
ſtilles Beileid 
Hinterbliebenen: 
Mathilda Radtke, geb 
Herman, Annn 
Geſchwiſter. 
Um Näheres bitte 


b, Gaturn. 
Slara, Di 
nder. Louis 

eaerlöhne, 
tohi:z, 


Kofept ha 
bitien 


1.5 Fort 
E. 


m 
F. die 
4 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die au 
richt. daß meine gelichte Gattiı 
| liebe Mırtter 
Augusta Zimingert, ach, 
ı 52 Dabren, 10 Mon, u 
ätag, den 10. U 


Schmilt, Mıtter, 
Age Nadı- und Toerein Nobtle, 
und unfere 2 g 
Teit 948 aufzurufen, 

frfa 


Ensrr 
Sazer, 


rd 9 Tagen 
pril, fantt int Herrin | 
ti. Die Weerbiauna findet ftatt am 
Montana, den 14. Anril, ? Ubr nahm, bom 
Zrauerhbaufe, 26551 %. 23, Nlace, nach der Ct. ' 
Martus:Rirhe, Ede 25. Str. und Ben 
Ade,, bon da nach dem Detbania Fri mit 
Aute®, Die hetrühten Hinterblieb ene 
Anton Ziwinne... Gatte. Anna, — Frau 
Katherina Jone⸗ it Johanna, Emily, Min⸗ 
nie, Rinder. frau Matharine Ziwingert, | baufe, 10140 
Schwiegertochter. F. W. Jones jr, Shiwic-| Nah Mit. Greenimood, 
aerfohn, | hitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Nube fanft! 


Todeſßauzeige. 
Loge Nr. 16, Orden der Herm.-Schw. 
" R y 


Im 
Ic 


Todesanzeige. 
a und Belannten die traurige 
unfer lieber Vater 
Ferdinand Borrmanıt, 
| Satie der beritorb, Loniie Borrmann, entſchla 
ten ift. Die Peerdiaung finder Ttatt an Mat: 


C 
tag, den 14. April,2 or nadım., vom Trauer» 
Elizabeth Sir., mit 


Freunde 


richt. daß 


Nadı: 


Todesanzeige. 


Unſeren F 
traurige N 
Gatte und Nater 
Ghriitian Leiiing 
em Bientag, den April 
ftorben ift. Die 
Samsätes, den 
nachm. 
Spaulding 
Rried.of, lim f 2 
trauernSen Sinierblicber 
Marie Leifina, ach. Isa 
Anna, Lonife, Guſtav, 
und Wrißie, der 


frfa 


Porrmann, Kinder, fıfa 


Todedanzeige. 
Fremden ımd Belanmteen die ‚ranrige 

ridt, daß unfer licher Vater 

| George William Sahme 

an 9, April 1919 gene rben iſt. 

— stag. den 12. Wpril, 1 
suffchen Haptilten Sitten 

d dung Ade,., nad der Erſ 

Kirche Paulina und 

2:30 die Trauerfei ier 

nah dem Mont 

leid Bit et Die traut cm 


William 


- 
8 


LZincoln 


R Nachricht 
verer lieben Schw 
Sinne Leblang. 
cerdi aı na sr idet ftatt am 
f r um 1:50 nachm., 
a von r bauı fe, 1428 Wobaiot Etr., nad | 
| dem M eede — die Beamlen vere | 
| er nmeln fin um 1 Ubr in ber Logen Halle, um | 
— EEE EEE INNE, der ber -itorbenen Schweſter die leße Ehre 
Todesanzeige. ervoeifen. 
Freunden und Belannien die traurige Yia 
richt, datßz unſer licbes Sohnchen 


eronG 


m 
eiter 


Beerdigung 


Der, John “ ‚o nacn,, dom 


. 
Rind 


zu abgehaller 
Friedhof. 

Fon Echneidenbah, NRräfidentir, | ẽ 

Elſie Jarvis, Sekretärin. | 


— — —— — — ———— 


— 
den 


und Charite: Lahme. 


Lyons 


Jahren ‚auft ent: 


Grorge F. 


in Wlter 
Die Be 


Todedanzeige, 
Gourt Germania Nr. 19, u. 
— en ‚Beamten und Mitsliee 
8. * I dak Aruder 
— 22 —X — 

Hermann Trepiem eitorben 
Korn, | gelterben sit. Die Teamten Zamstaq 
dofr | am Sam?tog. den 12, Ay n 2615 Arimceton 
i Verſammſlungslolal einzuſfit nden un Fricdhof. 
| Bertors, Bruder Die eble & bre zu eriweifen | 
Rud. Dargas, Oberförfter 


Am. Lichtenberg, Serleidt 


Todesanzeige. 
Tentiher Tamen-Unterftügungsverein. 
Nachricht, daß Schweſter 
Anna Lemm 
‚Die Feerdigung findet fat am 
Ubr norfm., vom Xrauerbaufe, 
Vre,, nah dem Graccland- 


am 9. Mpril 
Sieten iſt. 


* 


D I. 
* A 


rm i’e traurige 


Louiſa 


Den 


von "Irauerbaufe. 54 — — 
Autos nach dem 
betrauert von: 

Grorge HO. und Mathilda Ehe: &, 
Eltern, Ruth ! 2yuons, Ei ter. 


iſt 
.. I, 1 5 
BEN 3 Ahr, | 
m Dem 
Satherine Rumpf, Tralidentin, 


® edöanzeige. 
=. , , Wilh. Wogner, Selretärin. 


Freunden un Befannien die frautrige Nach: } 
riet, daß unfer lieber Bater 
— Arohn, 

Batte ber beritorb orotbea robn, geitorben | 
Die Veerdi gimg Tindet ſtatt am Sa: n3tag, | 
sen 12. April, 2 Uhr macnı.. vom Trauer: | 
daufe, 2304 Fi. 21. Eir. mit Infos nad 
Montrofe. Um ftille Teilnahme bitten wi 
Yrauetnden Hinterbliehene: 

srau Frieda Rubarf, Frau Sissie Feuſer, 
Frau Emma Auepfer, ödter. Lite ıumd| 3 
Guſtav Krohn, Corporal —* Krohn. A.E. F 


Zur Grinnerung 

an meinen acliebten Gatten und au! 
Raimund Waihik, 

mwelder am 11. Aprif 1914 felig entichlafen nt. ; 


Todesanzeige. | 
Gegenſeitiger — von Chicago 
Die Mitalieder werden Bicız! 
durch benadhrichtiat, daß 
Fris Holzlkopf 
bon der 5. Eeltion geſtorben it. 
Die Peerdigung finvet Sams: 
tea, den 12. April, nuhm, 2:30 
Ubr, von 2714 Barb Etr. nah 
et. Lufas-sriedhof frait, 
Sofeph Eichen, Celrctär. 


en Toter 


it 


Reine nicht, meine liebe Gattin 

Sch habe ja nıım audgelrenft, 

Dat; mein Hei’and ift aeltorben, 

Das bab’ ih in dem Zod erlangt. 

Ih bin an einen Drt gebracht 

Yo meine Eeele in Frieden sat. 

E83 war am Diter-Samstag, 

Der [egte Hauch nina aus, 

Bald fhmüdten Trauerjloore 

Kränze und Totenbar da3 Ha. 

Co ift das eine Wehmut, 

Eine Trauer und ein Echmerz, 

Aber Gott, der ift.mein Tröfter 

Für mein fo mwımised Herz. 

Liebfter Gatte mein, dergeifen mirit du 

niemal3 fein, 

Zaufend anf fei dir aefant 

Für beine Eorge und yarten Blag 


Gemidmet ai 


Tobebanzeige. 


nd Pelannien die traurige Nadı» 
Mı utter und uns 


Freunden 
No, dab meine vielgeliebte 
ere liebe Schwiegertochter 

Anna Leblaug 

m 10. April im Alter von 28 Jahren fetia| _ 
m Herrn entidhlafen if. Die wieerdiaung fin: | 
set ftatt am Eamdtag, den 12. April, um 1:30 
nocm,, vom Heim der Echwiegereltern, 1428 
Mohatet Etr., na bem Wontrofe-Triedhof. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
— 2ebian ı, Cohn. Matbind and Gaihe- 

rine 2ebtang, Siähwiegereltern, mebii Ber 


wandien. Bor 


Todesanzeige. 

| Ermeftine Deutiher Yrauen-Unteritüg.-Berein. | 

ey Beamten und Mitgliedern zur Nachricht 

5 Schweiter 
Anna Lemm 

gefocden ift. Beerdigung Camödtag, den 12. | 

pril, 2 Uhr nadm., von 2613 Princeton Une, 
nah dem Graceland- Friedhof. —Die Reamten 
verfammeln fi um 1 Uhr in der Halle, 


Fatbarine Langtavel, Präfidentim, 
Mana Hlbemenn, Eelzeiärin. 


’ 
. 


3 Kiche bon deiner tfeıen Galtin 


Rofine Maidig 


Ant to8 | 
Um ftille Teilnahme | 


Gelia Alm®, Mandalenn Mod, Loniie Schror: | 
der, ferdinand, HGenrh, William und Eopbie | 


Nach 


Spam. 


varliflen 


Merishoft, Üflengo, Freitag, den 11. April 1919. 


Seharnifhter Proteft. 


Strafigıbahner verwahren fi gegen 
jede Lohnherabſetzung. 

Die Gewerkſchaft derStraßenbahn— 
angeſtellten hat Gouverneur Lowden, 
Bürgermeiſter Thompſon, — EæS 
tommiſſion für öffentliche Nutzein— 
richtungen und den Beamten der 
Straßenbahngeſellſchaft ein Schrei⸗ 
ben zugeſtellt, in welchem ſie auf das 
Entſchiedenſte dagegen proteſtiert, daß 
mit dem Friedensſchluſſe für die 
Straßenbahner wieder die früher, 
vor Eintritt der Vereinigten Staaten 
in den Krieg, geltenden Löhne in 
Kraft treten. Sie weiſt darauf hin, 
daß die Koſten des Lebensunterhalts 
in letzter Zeit nicht gefallen, ſondern 
im Gegenteil noch immer weiter geſtie⸗ 
gen ſind, daß dieſes Steigen aller 
Vorausſicht nach auch noch anhalten 
wird, und daß den Mitgliedern der 
Gewerkſchaft alſo ein ſchweres Un— 
recht zugefügt werden würde, wollte 
man zu den früheren Lohnſätzen zu— 
rückkehren. 

Die Zulage iſt den Straßenbah— 

nern bekanntlich von der nationalen 
Kriegabehörde für Arbeiterangelegen- 
beiten bewilligt worden, tritt alfo au= 
tomatifh mit dem Augenblid des 
Triedenzfhluffes außer Kraft. Da 
die Straßenbahngefellfhaft zurzeit 
mit Verluft arbeitet, ift anzunehmen, 
daß fie verfuchen wird, fo bald mie 
möglich die Löhne herabzudrücken, wo— 
gegen die Gewerkſchaft jetzt energiſch 
Verwahrung einlegt. Sie erklärt, daß 
ihre Mitglieder angeſichts der immer 
weiter ſteigenden Koſten des Lebens— 
unterhalts auch mit ihrem jetzigen 
Lohn kaum auskommen können, und 
daß ſie zuſammen mit den Frauen 
und Kindern werden Hunger leiden 
müſſen, wenn man dieſen herabſetzt. 
Auch weiſt ſie auf die überall herr— 
ſchende ſoziale Unraſt hin, und führt 
aus, daß man ſie für die Folgen, 
welche eine ſolche Lohnbeſchneidung 
nach ſich ziehen dürfte, nicht verant— 
wortlich halten kann. 
Iſt in dem Appell nicht direkt von 
einem etwanigen Streit die Rede, ſo 
| acht doh Klar und deutlich aus ihn 
| hervor, daß ein folhher gegebenfalls 
| geplant wird. Das Schriftftücd mwurbe 
|bon Um. Quinlan, Rın. Molan, 
| Mm. Taber, W. S. MecClenathan 
und anderen Beamten der Gemerf- 
ſchaft unterzeichnet. 


Laͤnige Pflicht beſeitigt. 


echßsundſiebzig feindliche Ausländer 
brauchen ſich nicht mehr zu melden. 

Der Bundesmarſchall hat heute 
jchsundfiebzig der feindlichen Aus: 
‚länder in Chicago, welche fich bisher 
‚bon Zeit zu Zeit bei feinem Gefretär, 
Wit liam Hanley, haben melden müſ— 


— 
— 


- 


fen, benachrichtigt, daß fie fich vom intendent 
tommenden Montag an nicht mehr zu weſens, eine Anſprache, in welcher er 
Die Leute, welchen | darlegte, daß dem Turnunterricht in 
;diefe willfommene Kunde übermittelt | ve öffentlichen Schulen eine be=|, 
megen ges | trächtlich größere BER beigeleat 
bie | werbeit Tollte, 


; melden brauchen. 

| wurde, maren feinerzeit 
rinafügiger Vergehen 
ı Kriegsbeitimmungen, mie Betreten 
|verbotener Zonen ohne Erlaubnis, 
unvorfiätige Meußerungen und ber= 
gleichen zu kleinen Strafen verurteilt, 
aber unter der Bedingung freigela]= 
fen worben, daß fie ſich wöchentlich 
oder ziveitoöchentlich im Marſchalls— 
amt zu melden hätten. 


gegen 


Außer ihnen gibt es in Chicago von fünf bis zehn Minuten den Tag 
) ebenfalls auf Probe | nichts erreicht 
* 
Ausländer, Allem 


noch etwa 150 
freigelaſſene feindliche 
welche aber von der Meldepflicht noch 
nicht entbunden worden ſind, ebenſo 
wenig ſind es die aus dem Internier— 
tenlager bei Fort Oglethorpe probe— 
| weile Freigelaſſenen. 


Kleine Keiegsdepeichen. 


Die Auswanderung. 


| Neo York, 11. April. Ueber tau= 
jend Ausländer, die in der Kriegsin- 
duſtrie durchweg ein kleines Vermö— 
gen erworben haben, wandern zur— 
zeit wieder aus. Seit November ſind 
76,221 Päfſe ausgeſtellt worden und 


* Dezember 33,000 Ausländer ab: | / 


gereift. In manden Kreifen befürd- 


tet ınan, wenn ber Stongreß oben⸗ Reynold, — 


drein bie Einwanderung noch be 


Ihräntt, einen erniten Mancel 
Urbeitäfräften. 


— — — — — — 
| 


| — Proteft. — Hausfrau: „Wi 


md 
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iſt mir doch zu bunt! 


Zuſh Tempie | Theater 


Tetedhon — 4819. 


wreitaa, den 11. April: 


„Die Sprudelfce‘‘. 


end, den 12, Ahri il: Zum 
_ „boheit tan, Walzer.‘ 

Zonntag, beit 13, April, Matinee 2:45: 
” peit tanzt Walzer. Abend 8:15, 
Male: „a Sprudeliec", 

13% Qorbereiteng: Tirmstag, den 

Benefizabend für Max Kürgens: 

tenbeſitzer.“ 


Sonnab 


— 
„O8 


2. 


2 


Abſchieds⸗ n. Benefzuoritelung 
Sonntag, den 4 9 


' Garrick - Theater, 


Nonbeirh Straße: 


| 
| 
| 
| 
| 
| nachmittao gs 
| 


Yuftfpiel in vier Alten. 


Unier Mitwirlung bon @arl Zauber, PBirginia | 
Rautenberg und anderen ‚Inlivdern dee 
früheren Milwarnfeer Enfemble?. 


Glänzende Ausflaitnng. 


ı Karten bon 50c hi3 zu $2,00 find an ber X 'a- 
serfaffe zu haben, — Tel. Central Ka * 
onfr 


| 
| 
l 
| 
I 
| 
| 
| 


NORTH SIDE TURNER HALL hat, zurückzutreten wünſcht. 


820 N. Clark Str. 


c. Appel, Mgr. . 
Reftaurant Sonntags ME 


an er Züdfeite, und Pilltan Pendleton, 


a8, | 
| drei bunte Röde in der Küche? Das! 


sum Tegten |, 


Avril — zu neben. 
„Der Hät- | Pimits abhalten 


Angele Grone 


Siüpdoftede Belmont und Racine Ave., 


I 
I 


| 


| 


LEONTINE““ 


| 


: 


lengewebe, die Ausſcheidung kranker 
Säfte von dem richtigen Denken und 


Vorſteher der Hochſchule von New 


— — — — — —— —— — — — — — — — nn 


ı KZartoflfel- Kowest Icet Our Smer anractionn | Zjährige3ic Hudrangen: m 
— — tore === 
EARBORN ARBORN STS 


Tie altmodifche Sorte, in unjerer —— — a * 
teiner abgeliefert — fo 16e 
STATE STATE MADISON« ano 


Männer-Ofter-Anzüge In einem ungewöhnl. V Kerfanf: 


maffig, Alumen wechſeln zu „ironzefarbe 
halten, per Pfund 
(Ri erie Floor 


— 


mit de,“ Foriicreiten der Eaton; drei 
Sahre alt, gute Wurzeln, Yon Gärnerw)n 
su 35c derfauft; fpeziell am 2 
Zamsdtag Au 


Man braudt nur einen Blie auf diefe drei Artikel zu werfen, um anzuerkennen welch großen Anteil State Str.) 


nfere Sleiderabteilung nimmt, den wählerifhen Mann zu bedienen. 


Oter-Anzüge für Männer und junge Männer in einer Ausfvahl populärer yarbenzujamnen- 
'tellungen; Süftenlinie-, militärifher Riten, und ceinfahe Ritken-zaffons; aus feinen weichen 
Finiſhed Caſſimeres, Cheviots und Homeſpuns — fancy Worſteds, Seidemiſchungen und ( » 
unfintihed Morftceds; in grau, braun, grün umd fancy Mi- 4 
Ihungen, ganz oder viertel gefüttert; Größen 32 bis AN 8 75 
Es ſind Anzüge, die ſtets für 825. 00 verkauft wurden. Eine — 
Oſter-Spezialität zu $ x Zn 
Diter „Zutnrity“ Anzüge für Männer und junge Männer, neue Waift Scam und engliicde Mio» . 
delle fowie aud) Fonfervative Faffons, gut | seidhneidert, zwei.und dreifnöpfige, Slaflı und Flap - 
Tafchen, auS dunflem f fancy Homefpun, —— — — und blauen 825 


Serges gemacht, oder aus Kammgarnen in netten Streifen und Plaids. Reguläre, 


forpulente und fchlanfe Größen 33 bis 46; gewöhnlich iit $30 der per Preis, dei den ſolche 


Anzüge im Netail Foften. Ahr findet diefelben hier morgen zu 


seine Frühjahrs- Anzüge für Männer und junge Männer 


Dei Hand geichneidert, bon den Werkſtätten der beſten Fabrikanten des 
Landes. Vorzügliche reinwoll. Stoffe, einfach und doppelbrüſtig, Waiſt 
Seam und fonferbative Modelle in ziwer= und dreifmöpfigen Faflons; ganz 


und balbgefüttert, weich gerollte und Beaf Lapels, Grös 629 75 
* 


ßen für Reguläre und Starke, 33 bis 48; Anzüge, die im 
Oller· A nzüge 


Retail weit mehr als 835 toiten, fpeziell morgen äu ... 


Knaben 


Oſteranzüge für Knaben, mit einem und zwei Paar ge⸗ 
fütterten Hoſen, in den beliebten Faſſon⸗ s, in grau, 
zrün und braun geſtreift, und fancy dewebien Cheviots 
und Caſſimeres; Größen 7 bis 17 Jahre; 

ein unvergleichlicher Bargain, zu 

Konfirmationsanzüge für Knaben, mit extra Holen — 
mittlere und Leichte Stoffe, in braunen, Olive, gruaen 
und fanch Miſchungen; Coats in Waiitline und Gürs- 
tel rund herum Faſſon, Claf und Patch Tafchen; ein» 
geichlojfen i in dieſe Gruppe ſind zeinivollene, echtfarbige 
blaue Serge-Anzüge mit einem Paar Holen, Warit 
Seam Fallon mit Slafh IT —* und Gürtel rund her— 





Knaben Oſteranzüge. mit extra Hoſen, aus hübſchen 
fanch Geweben genracht, in grün, grau und Tan und 
Shepherd Cheds; Eoats in militär. Rüden, einfachem 
Hüden, Warit Ecam und einfachen Modellen; Gürtel» 
Rüden und Gürtel rund heritu, aus gezeichnet "gemacht; 
Größen von 7 bi8 zu 18 Jahren — 

gewöhnlich $19.50, Samsiag zu 

Feine Konfirmations-Anabenanzüge, mit eyira Yan 
ganz gefütt. Hofen, alle jorgfältig geichneidert in neues 
iten Norfolt, Waiit Seam u. einfahen Nücden Faſſons; 
Vatch und Slaſh Taſchen, ganz gefüttert mit Serge u 
Alpaca; neue Faſſon Peak Lapels, mit weicher Front; 


um; Größen 7 bis 17 Jahre; 831750 iſt $12. 50 aus guter Qual. woll. Gajfimeres, Che> $16. 50, 


mas Andere dafiir verlangen, —— viots, Tweeds u.Homeſpuns, Gr. 
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Der Zuruunterrict. Bufh Tempie Theater. 


(Direttton: Conrad Ectdemann.) 


Snperintendent CHadiey empfichlt, ihm 
größere Bencdhtung zu Ichenfen. 

Auf dem zurzeit im Coingreß Hotel 
ftattfindenden Konvent der amerifa= 
niſchen Turnlehrer hielt geſtern 
Charles E. Chadſey, der neue Super— 
des Chicagoer Schul⸗ 


r 
Sente abend nochmula der große Ope: | 
rettenerfolg „Die Sprudelfce“, 

Reinhardt3 großer Operetten- 
ihlager „Die Sprudelfee”, die mäh- 
rend der [egten beiden Wochen Taıt- 
jende von Theaterbefudern im Bl | 
Temple entzückt hat, wird nur noch 
zweimal zur Aufführung gelangen, 
und zwar heute Abend und an ! 
Sonntag Mbend, jelbitveritändlid) 
init Derjelben vorzügliden Be: 
fekung wie immer. Morgen Abend | 
fommt Nichers . reizendes Wert 
„Hoheit tanzt Walzer“ zum 25. 
Male zur Wiedergabe, und au in 
der Sonntags-Matine wird eS pie» 
derbolt. Sn beiden Operetten ver- 
förpern Anna Bernef und Willy 
Schöller die Hauptrollen. 

Fir die nädite Woche tt der 
Spielplan wie folgt: Am Dienstag 
Abend unter der Regie non Direftor 
Scidemanmn Georg Engel drei- 
aftiges Drama „Ueber den Raifern“ 
als Yiterariiher Abend. Auer 
Herrn Seidemann jind in Dielen 
Stück Elſe Janſſen, Richard Leuſch, 
Kurt Beniſch und Louiſe Brückner 
beſchäftigt. M * Abend wird 
zum letzten Male Schönthans 
Komödie „Zirkusleute“ mit Kurt 
Beniſch und Hanna Waizenegger in 
den führenden Rollen wiederholt. 
Am Donnerstag findet unter per— 
ſönlicher Anweſenheit des Verfaſſers 
und der Spielleitung bon Mar 
Sirgens die Wraufführung des 
Schauipiel® „Der Dritte“ von 
Albert Markwitz ſtatt. Es iſt dies 
das Erſtlingswerk de in Mil 

Sams» 
taq und Sonntag gibt 08 bie welt- 
Normelichue, |befannte Straufj’sche Operette „Ein 
| Ralzertramm“ unter Mitwirfung 
aeiamten Berjonals. Die Diref: 
vr Fat dafiir den bier aufs Beite 

Sperettentenor A 


522 und 524 U West North As: 
Ecke Mohawk Str. 


— 


ir haben u den größten anfchlieflichen Sıhuhladen 
in Chicago. Jhr Habt hier die Auswahl von Tanjenden 
von Paaren Schuhen, auf Tiichen ausgeitellt, beite Dnalitäten; 
zit einer Erjparnis von $1 bis $3 an jedem Paar. Wir garan- 
tieren jedes Paar als völlig zufriedenftellend. Geld bereitwil- 
figit zurückerſtattet. 


als dieſes bisher der 
Fall war. „Die Aushebung für den 
Kriegsdienſt“, ſagte er, „hat gezeigt, 
daß die Zahl der Dienſtuntauglichen 
eine ziemlich große iſt. Hier muß Ab— 
hilfe ge ſchaffen werden.“ Er führte 
dann aus, daß weit mehr Zeit auf 
das Turnen verwendet werden müſſe 
als bisher, da durch einen Unterricht 


Verſäumt nicht. unjeren sl. N Verlauf jeden Dienstag, 


11 


werden fönne, Bor 
fet auch den Sinderfpielen 
ı größere Beachtung zu fchenten. 

Charles H. Yudd von der Univer: 
fitat Chicano und Dr. Thomas U. 
Storen, Sekretär der Behörde für Jo- 
ziale Hygiene in Wafhington, waren 
die weiteren Rebner. 

Geftern abend farb in der Turn 
halle der Univerfiät Chicago ein 
großes Schauturnen Statt, an wels 
chem Klaffen der Garter Practice 
Schule, der Hyde Park Hocldule, 
| der Umiverfität Chicago, der Young 
Men’s Ehriftian Affoctation ır. }. m. 
teilnahmen. Die Leitung lag in den 
Händen von Martin %. yoß bon ber 
Id. M. €. A., Heney Suber, dem 
Turnunterrichts in 
Schulen, Herbert G. 
Eu der 
in den öffentlichen Parks 


‚Aal 


Das große Shauturnen. Au ihm werben fi 1200 Raben 


Mädchen, Zöglinge u ma 1 
68 wird zum Beſten des Sommerlagers .. = rer ien 
am 4. Dini beranitaltet. Bezirk gehörenden Vereine beteilig 
Der Vorort des Illinois Turn⸗ um dem pr ein umfaffen 
bezirks lenkt in einer kleinen Schrift Bild von det mätigkeit der Turnver 
die öffentliche Aufmerkſamkeit auf eine bei der harmoniſchen Ausbib— 
das Sommerlager in Cary, Ill., und dung ber förperlichen Fähigkeiten 
feinen feaensreichen Einfluß auf | von" ber -Früheften Jugend bis in⸗ 
Körper und Geiſt der Zeltbewohner, Alter zu geben, zu zeigen, mie bad 
der jungen wie der älteren. Nur wer Turnen den Menſchen körperlich und 
felbſt dort geweſen iſt, die einfache, geiſtiz friſch macht und erhält, 
wobhlſchmeckende und geſunde Koſt ge— der Turner und Freund de 
noſſen, die reine, friſche Luft beit Turner Irlite dafür forgen, def 
Tace und bei Nacht geatmet und im | der Mebinafempel-am 4. Mai bis aut 
1 Watfer \ Des Suffes gebadet hat, weiß | den legten Piat gefüllt wird, foroohl 
den Wert des Lager? für die Turner, | der quie und fehönen Sade — 
| 


Superviſor bei 
den öffentliche 

Spieipläbe ihre Samilien und Freunde voll zu als aud um zu bemonftrieten, ba 
würdigen. |dns Deutichtum von Chicago in ben 


Der Andrang in dem beiben fegten |Teßtvergangenen jchmeren Seiten 
Jahren iſt ſo ſſart gewefen, daß eine das Intereſſe an der körperlichen 
Vergröherung des Lagers vorgenom⸗ Ausbildung ber Jugend nicht ber: 
men erden muß, wenn es ein ans | !Oren hat. ' 
genehmer Aufenthalt für Kinder und! Das Jurnen beginnt um 3 Uh— 
Srmwachfene bleiben foll; mehr Zelte,inachmitiags, der Eintritt Loflet SE 
mehr Raum im Ehfaal ufiv. müffen | Cents und refervierie Sitze ſind zu 
beſchafft werden, und man will einen |$1 in allen Zurnhallen, - bet Xboll 
Wandelbilderapparat aufftellen zur) Geora, Nr. 155 W. Ranbolph Str.; 
Vorführung belehrender und unter- Stubolf Seifert, Nr. 80 W. Walbz 
baltender Bilder. ington Str, und Old Duiny Re 

Das Lager wurde im vorigen |9 152 W. Randolph Str., zu haben 
Jahre von 8000 Perſonen beſucht, | . — 
und es iſt auf dem beſten Wege, ein Ans Bereinsfreifen, 
Mufter zu werben, an dem jchon jet | — 
viele Zurndereine des Landes fich ein! In der letzten Verjammlung bea 
Vorbild nehmen. Das Streben bes | Unterftügungspereing Emwigfirev 
Illinois Turnbezirks ift, darauf ges | ftieg die Zahl der Mitglieder aul 
richtet, mit den Jahren einen eigenen | über fünfhundert, und- e3 wurde be 
3 Uhr wird Loronersgeſchworene geben im Blad- Landkompler zu eriverben, auf dem | jchloffen, am Sonntag, dem 25. Mai, 
Falle nichtsfagenden Wahrfprud ab, | ein Sommerlager für viele Zaufenbe | in beiden Sälen der Lincoln Turn 

Einen ſogenannten offenen“ * J— u ru halte ein großes Maifeſt zu feiern, 
* | ” 9 
über bie Herrichaft Iprechen, bie der W Jahrfpruch gaben aeftern bie SRoro«| Dur0 Tinsen ee eröffnet, "Mieter eingeführt aa, —* —* 
— — ent nn a nersgefchworenen ad, die ben Tod von | jperben. z | Erfolg ermutigt, einen ' Agitations 
{ t Its 2 
über, dab gran u —* —2* * ae . ._ m Zu feinem Wohl und Beten die- ttub gegründet, der die Mitgliederzahl 

e * nicht . 3 —— + ee jmen, Anregung zu feinem Befuch | auf 1000 bringen foll. Als Mitglies 
Selöftmorb be in —* b b fie Frau genen und Gelbmittel zu feinem Nuss | |der iverden Männer und Frauem-im 
— — —9* bau liefern ſoll das jährliche große Alter von 18 bis 60 Jahren ohne 
— — = 14 * —* ei welches der Jlli | Beitrittögelb und ärztlicde Gebühren 
Fchei d in den beft Y hä * nois Iurndezirt am Sonntag, dem | aufgenommen, wenn fie fid- an U, 

einend in den beiten Derbä niffen 4. Mai, im Medinatempel an Caß | Koenig, 435 Wells Str., Tel; Matt 


lebende Frau Blad, die Gattin eines it 
angefebenen biefigen Gefchäftäman- und Ohio Str., veranſtalten —— Run Monatäbeitrag 


ned, am nachmittag des 2. April im 
Erdgeſchoß ihres & t⸗ —* 
q ih ß ihr Heim in Winne Statturnier, 


der Turnlehrerin der 


— i⸗ 
Eleetric Parẽ. 


— 
908 


al Angelo 
»ich gewonnen, der in der Rolle 
Jätie gaitteren wird. In die— 
ſer Operette wird auch Frl. Anna 
Mer ne gaitieren. Die Tarnzeinlagen 
fiir dieje Operette werden bon Herrn 
Scöller einjtudiert, in defien Hände 
ebenfell3 die Spielleitung gelent 
worden tit. Art Dienstag, den 22. 
April, iit Benefizabend für Mar 
Sürgens. Zur Aufführung gelangt 
George Ohnets „Der Hüttenbejiker.“ 
— —— — 


So ktkAug wie zuvor. 


3 Sommers und 
Hans Baumel 


VBeim Herannahen de 
der Rifnifzeit bringt Herr 
dem P ublihun feinen Electric Park an 
P. Imaufce Ave. in Niles in Erinnerung. 
r Bart achört zu den wenigen in Der 
—— Nähe der Stadt, die zur) 
Abhaltung größerer und kleinerer Som— 
| merfeitlich! feiten trefflich geeignet und 
I auch Teicht und fehnell zu erreichen jind. 
Man fährt mit der Milwaulee Avenue 
Elektriſchen nach Sefferjfon, fteigt dort 
If die Verlängerungslinie ımı und hat 
bon deren Endpunft noch zehn Minuten 
Vereine md Logen, melche 
wollen, werden qut 
tun, ibre Tage bald zu beler:n 
— 0 


Krifyna-Bortran. 


‚des 


Nächſten Sonntag 
Frau Dr. Kriſhna in Schotts Halle, 


Handeln des Menſchen kontrolliert 
Eintritt 15 Cents. 


Sohfhuldoritcher tritt zurüd, 


Brotejjor Henry E. Brown, der 


Trier Townibip, bat dem Schulrat 





fa von dem heimfehrenden Gatten ——— 
mit einer Kugel im Kopf ſchwerver— Die Chicago Skatliga veranftaltet 
twunbet aufgefunden und ftarb, ohne nee re — 
das Bewußtſein wiedererlangt ⸗ mittags, in der Sozialen Tu 
em Link Belmont Ave. und Paulina ©tr., ihr 


ben, nad wenigen Stunden im 
ital. fünftes großes Sfatturnier. . ur 
Epaniton Hofpital ted Kohl wird als 


ren. Alle ie Ts ai will > 


mitgeteilt, da er von jeinem Amt, 
da3 er Seit neun Jahren befleibet 


CASTORIA 


Für Sauglinge und Kinder 
:N GEBRAUCH SEITMERRALS JO JAHREN 


* Ber fein Srundeigentum ver ı itder 
faufen will, erreicht fhnell feinen — * 
et durch eine Heine Anzeige in 


„Abenopait”. 





TILLMAN 


A Store or. 
State —— wa 


>. 


Knaben- und Mädchen- Kleidungsflüce für Oftern 


—— ſind prächtige Auswahlen zu außergewöhnlich niederen Preiſen. 


Hier iſt ein großer Geld erſparender 


WVertauf von Schuhen für Kinder 


„Humpty Dumpty“ und „Bantam“ Marken 


Baſement Schuhe⸗Verkaufsraum 


Morgen offerieren wir ungefähr 1,200 Paar dieſer berühmten Schuhe in der nenen hohen Schnitt- 
faſſon und dem korrekten Fußformleiſten, die jedes Kind tragen ſollte. 
genähter Schuh mit Spring-Abſatz oder regulärem Abſatz, in Knopf- und Schnür-Faſſons, in den folgen— 


den Arten: 


Dies iit ein handgewendeter und 


Patent Colt Bamps mit grauem Enxede oder brannem Kid Oberteil. Echtes Gunmetal 


KRalbleder und brannes Rici Kid. 


Eltern, hier iit Enre Gelenenheit zn iparen. 
bereitet verihiedene Paare zu Taufen, 
irgend einer Faſſon, das Paar zu 


Patent Kalbleder mit 


Größen 3 bis 8 


Konfirmationd- und Graduationd= 


Anzüge für Knaben 
morgen zu 58.95 


Bieiter Floor 
Dies ift die Sorte Anzüge, die nicht nur Sie jelbit zufriedenitellen 
wird, jondern Die aud) Sshren Zungen glüdlich machen wird. 


Aus dauerhafter : 


mattem Kid Oberteil. 


Kommt morgen — nnd feid dor- 
. Morgen Eure NMuswahl 1 = = 


Dnalität reinwollener blauer Serge ge 


madjt, in Trenchmodellen oder joldyen mit gefältelten Rüden. 
Die Hofen find weit gemacht und gefüttert. Morgen offerieren wir 
ungefähr 400 diejer Anzüge zu diejen fpeziellen Preis, $8.95. 


Wir haben aud) zwei prädjtige Gruppen Konfirmations- und Gra- 


ationsanzüge zu $15.75 und $12.75. 


Morgen — Ein ungewöhnlicher Verfanf von 1,000 


Waihbare Kleider für Mädchen 


Erbãrmlicher a 


Fiel 


in einſamer Genend über, 


Janet Peters hat | 


\ 


Netter in der Rot. 


\ 

Bm. Veters kam der Behrangten zu 
Silfe und wechſelte Schüſſe mit ih» 
rem Angreifer. — Der Unhold ent⸗ 

kommen. — Farbiger erſchoſſen. 


Nur dem entſchloſſenen Dazwi— 
ſchentreien eines Nachbars hat es die 
18jährige Janet Peters, Tochter von 
William Beterd, dem in Dat Bart, 
Nr. 135 Nord Taylor Avenue, wohn- 
“haften Gejhäftsführer der Payion 
Manufacturing Company, zu danten, 
Daß fie nicht das Opfer eines Wüft- 
lings wurde. Letzterer wurde ver— 
ſcheucht, ehe er Unheil anrichten 


fonnte und die Polizei des Vorortes 
ſowie die nächſtgelegene Wache der 
in Auſtin wurden 


hieſigen Polizei 
unverzüglich benachrichtigt, doch war 
»3-biöher leider nicht möglich, des 
Unbolbes habhaft zu werden. 


Janet hatte mit ihrer um cin Jahr ; 


älteren Schweiter Elifabeiy Eintäufe 


beforat, und die Mädchen befanden | 


jich auf dem Heimivege, als ihnen, 
während fie zwifchen Humphrey und 


Zaylor Avenue an einer leeren Baus 
ſtelle vorbeigingen, ein etiva Söjähri- | 


ger, anftändig getleiveter Mann den 
"Meg vertrat. Zu Zobe erjchredt und 
laut um Hilfe rufend, 
“ich zur Flucht, verfolgt von dem 
“Kerl, der e8 bejonders auf „Janet ab» 
gefeben zu haben ſchien. 


Aund ſich auf dieſe Weiſe dem Verfol- 
ger entzog, rannte Janet die Taylor 
"penue entläng ber elterlichen Woh- 


nung zu. 


Bor dem Haufe Nr. 126, in wel⸗ 
rant J. Sheridan wohnt, ber 


em F 
- Mitälieb einer freiwilligen, aus Be- 
 wohnern des Vorortes gebildeten Por 


nn if, ſtolperte Janet und 


wandten ſie 


Mährend | 
“Elifabeth in das erite beite Haus lief 


Werte bi3 zu 53.00 zu $1.79 
Ziveiter Floor 


Aus ichlidhten Ginghams und Kombina- 


tions⸗Gingham 


und Chambray, weißen 


Voiles und weißen Organdies. 


Hier ſind die neueſten Frühijahrsmoden 
mit faltigen und glatter Röden, haben Ta: B 
ihen und Gürtel; 


find 


mit Spite und Stideret ( 


beſetzt. 
gen und 


Abitechende ra: 


Stulpen und 


viele andere jugendliche 


Effekte. 


14 Jahre, 


fiel zu Boden. 
blick war der Verfolger neben ihr und 
packte ſie an. 
Sheridan, durch die gellenden Hilfe— 


Größen 6 bis 
zu 


Im nächſten Augen⸗ 56. Avenue wurden Robert Coburn, reich zurückgekehrter amerikaniſcher 


ſeine Gattin und der Koſtgänger 


Doch inzwiſchen hatte Louis Johnſon von drei Autobandi— 
ten überfallen, gebunden, 


geknebelt 


rufe des Mädchens aͤufmerkſam ge: | und um $100 erleichtert. 


macht, die Sachlage durhichaut. Er} 


| Durh ein verbäctiges Geräuld) | 


ergriff ſeinen Revolver und eilte auf; aus dem Schlaf gejchredt, jah Frau 


die Straße. Als der Kerl ihn kom— 
men ſah, ließ er von dem Mädchen 
ab und wandte ſich zur Flucht. She⸗ 
ridan —* Feuer, das der Ha— 
lunte im Laufen erwiderte, und etwa 
je Dugend Schüjfe wurde abae- | 
| feuert, ehe der Verfolate eine duntle 
| Gaffe erreichte und darin verjchwand. | 
Auf friiher Tat. 

Ber einem Einbruh in das Ge- 
Ihaftszimmer der Virginia Wäfche: 
rei, Nr. 806 Nord State Straße, 


bon dem Poliziiten Croat von der 
‚Chicago Ane.-:Wace überrafht und 
ı feitgenommen. 
ıBengels fanden fich $11, 
aus dem SKalfenapparat 
hatte, 


mwelde er 
geſtohlen 


Banditenſtreiche. 


Zwei Autobanditen betraten ge 
ſtern abend die von Frank Downs 


im Hauſe Nr. 2858 Wallace Straße 


betriebene Schankwirtſchaft, zogen 
Revolver, zwangen den Schankkell— 
ier Thomas Sullivan und zehn 
Gäſte, ſich mit hochgeſtreckten Armen 


‚ten dann den Kaffenapparat um ben 
aus $10 beitehenden Inhalt. Sie ent: 
famen unbebelliat. 

Ihr nächſter Befuch galt derZuder: 


Nr. 1953 W. 59. Straße. Belleos, 
Der — leiſtete, wurde nieder— 
geſchlagen. Die Raubgeſellen erbeute— 
tn $10. 

Der Blumenhändler 
weiler wurde in feinem Laden Nr. 
5329 ©. Morgan Straße von zwei 
|Scinapphähnen überfallen und um 
135 beraubt. 

In ihrer Wohnung Nr. 5516 © 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


GCASTORIA 


Sn den Zalchen de? | 


an die Wand zu ftellen, und plüirber: | 


J. W. Ens-⸗ 


C. F. MeDonnell, Nr. 4050 Calu-⸗ 
met Ave., wie ein farbiger Einbre- 
—— zum Fenſter hinausſprang. Der 
9 Mohr hatte eine Tafchenuhr, einen 
| Diamantring im Merte von 300, 
\fomwie $22 in Bar erbeutet. 
Ausgehoben. 

Kürzlich wurden auf allgemeine | 
ıVerdadhtsgründe bin Frau Joſephine 
Brennan und Frl. Francis Porter | 


derhafiel. In ihrer Wohnung an La 


ee. aBe, | Salle und Divtiiton Straße fand die 
wurde der 18jährige Michael Kane 


|Bolizei fojtbare feidene Kleider. Ins 
ı@ebet aenommen, 
Verbafteten, die Kleider 

Männern erhalten zu haben, bie 
Stammaäfte der Billardhalle Nr. 232 


bon 


IS. State Straße feien. Auf Grund! 


bfefer Angaben wurde aeitern abend 


‚die Bilfardhalle ausgehoben. Der Po: | 
halb⸗ 


lizei fielen 23 Männer und 
wüchſige Burſchen in die Hände. Die 
fragliche Billardhalle befindet ſich 
‚unter Xofeph 9. . Schneider: 
werkſtätte, aus der kürzlich von Ein— 
brechern Stoffe im Merte 


geſtohlen wurden. 
Wedhalt nur? 


Vor der Billardhalle Nr. 5904 S. 
Aſhland Avenue wurde geſtern abend 
George W. Heß, Nr. 1442 W. Gar 


patch Company, Nr. 140 N. Dear— 
born Straße, angeblich ohne jegliche 
Veranlaſſung ſeinerſeits, von drei 
jungen Burſchen tätlich angegriffen 
und bis zur Bewußt loſigkeit geprü— 
gelt. Er befindet ſich in Ze et 0 
hen Wohnung in ärztlicher Behnı 
lung. Die Bolizei Bat eine nie. 
I eingeleitt. 
Hat Gewiſſensbiſſe. 

Von Gewiſſensbiſſen gepeinigt, 
ſtellie ſich der aus dem Heeresverban- 
de entlaſſene kanadiſche Soldat Hen⸗ 
mh. Mallinſon der hiefinen Polizei 
* aefanb, in San RR und 


Koffer mitzunehmen. 


|| den Irophäen, welche von amerifani= | 
| fchen Soldaten in Frankreich erbeutet 


behaupteten Die 
zwei 


von 82000 


Aendpeſt, Chicago, Frelleg den 11. 


Sfter-Mnzün 


Salt Late City wertlofe Ched3 über 
insgefamt $410 umaeleßt zu haben. 
| Empfindlicher Berluit. 
' Bor mehreren Tagen Tamen ber 
Bankier und Hotelbefiger L. C. 
Fowler, Ind., ſeine Gattin und H. | 
19. Dunbar, der Gefchäftsführer fei- | 
ner Karamanferei, nad) Chicago. Um | 
| | Spitbuben feine Gelegenheit zu ge: | 
‚ ben, fich ihre Mbmelenheit zu Nube | 
zu maden, hatte Frau Forvler ihren | 
Schmud im Werte von $10,000 mit: 


J 
genommen. Geſtern nachmittag wur- J 
einem J 


de vom Blackſtone Hotel in 
Auto die Rückfahrt angetreten. Frau 
Fowlers Schmuck befand ſich in 
einem Handkoffer, den ſie Dunbar 
anvertraute, der den hinteren Sitz 
eingenommen und Frau Fowlers 


und feinen Koffer neben ſich ftehen |} 


batte. An 59, Straße und Weftenn 
Uve, hielt Fomler und brachte bie | 
Seitenporhänge an dem Kraftivagen | 
an. Mehrere der Vorhänge Tagen 
| unter dem Bbinteren Sit. Dunbar | 
mußte auffteigen, hob die beiben 
Koffer aus dem Wagen und ftellte fie 
neben fi. Beim Einfteigen muß er 
mohl vergelfen haben, Frau Fowlers 


erſt vermißt, nachdem die Herrſchaf— | 


I 


| 
‚ten eine Strede von zehn Meilen zu: | IJ 


rücgelegt hatten. Man ratterte na= | 
türlich fofort nad dem Haltepuntt 
'zurüd. Won dem Koffe mit feinem 
toftbaren Inhalt würde feine Spur 


nachrichtigten Polizei angeftellten 
Nachforfhungen Tind Bisher Frucht: 

103 geblieben. Fowler, ſeine Frau 
und Dumbar find nad dem Blad: 

ftone Hotel zurücgefehrt, um dort 
das Ergebniz der polizeilichen Inter- 
fuhung abzumarteır. 

Des Tanzvergnügens Ende. 

Bor dem Haufe von Fran Roje 
Laitner, Nr.2219 PBarf Ave,, wurde | 
geltern ae der Farbige No 
Beattvn, Nr. 1942 Aulton Str,, im 
Berlaufe eines Streite8 mit drei 
Raſſegenoſſen erſchoſſen. Deteftives 
der Warren Ave.Wache hoben kurz 
darauf die über der Straße gelegene 
Wohnung von Frau Florence Waſh— 
ington, Nr. 2212 Park Ave., aus, 


ſtaltete und in deren Wohnung an 


Diefer wurde: E 


| gefunden. Much die von der fofort be- | # 
| 
| 


X 


Zufriedenſtellung, das iſt es, 
„Waiſt Seam Anzüge“ — eine rieſige! 


was ein Geſchäft aufbaut. 


Wir haben 
Menge davon — und das alles 


Bisherige übertreffende Vor-Oſtergeſchäft in den zwei großen Klee Läden 
läßt ſich direkt auf die Zufriedenſtellung zurückführen, die es unſeren 
Kunden gewährt, zu finden, daß wir uns ſo gründlich vorbereitet haben, 


der unerhörten Nachfrage nach „Waiſt Seam Anzügen“ zu genügen. 


Ein Auzug ſpeziell für juuge Männer 


Neue Caillennaht-⸗Mode 


beliebte Soffe, 


Faſſons 


Dieſe Anzüge ſind ſpeziell in jedem Sinne des 
ſpezielle Moden, 


Aus feinen Stoffen gemacht, gut geſchneidert 


Wortes — ſpezielle und 


ſpezielle Qualität, ſpezielle Werte. 
Große Auswahl von Waiſt Seam Anzügen, einfach- und doppelknöpfige 
„ſorgfältig ausgewählt in Hinſicht auf Eleganz, Qualität und 
Paſſen. Aus fancy Caſſimeres gemacht, reinwollene Fla— 


nelle, feine blaue Serge u. ſ. we; volle Auswahl in beiden 825 
Klee Läden und auffallende Werte zu 


Junge Männer wiſſen, daß Waiſt Seam Anzüge wunderbar beliebt ſind. 
Die Klee Laden haben eine ungeheure Auswahl, einfach- und doppelknö 
pfige Modelle, aus eleganter blauer Serge ſowohl wie aus Novelty Stof— 
fen in allen modernen neuen Schattierungen und ſchillernden Farben. 
Prachtvolle Werte zu 820, 825, $30, $35, $40. 


» . IB 
die dort ein Tanzbergnügen veran- | 
| 


aeblich det Streit, weldher zu der 
Ermordung Beattvs führte, fernen 
Anfang nahm. Nm ganzen wurden 
35 Farbige, Märmlein und Weib- 
lein, eingefammelt, um heute einem 
gründlichen Verhör unterzogen zu 
werden. 


Für die Siegesauleitze. 


J Sonderzug mit Kriegstrophäen wird 


Rundfahrt durch Illinois machen. 


Um das Intereſſe des Publikums 
für die fünffe und letzte Freiheitsan— 
leihe immer mehr anzufachen, wird 
ein mit Kriegstrophäen beladener 
Sonderzug eine auf drei Wochen be- 
rechnete Rundfahrt Durch den Staat 
Sllinoi3 machen und in mehr als 
hundert Ortfchaften auf einige Stun: 
den anhalten, wo dann um diefe Zeit 
patriotifhe Maffenverfjammlungen 
ftattfinden follen. Die Fahrt beginnt 
nächiten Montaanahmitaq um 
5 Uhr; zunächlt aeht es nad) Wond- 
tod und von dort nad) Soliet. Unter 


jih Helme, Ge— 
Flugzeug 


J wurden, befinden 
J wehre, Maſchinengewehre, 


ufw. Ferner werder verſchiedene in J 
Staaten gebaute J 
—J Hergeteit welche in großen 


Vereinigten 





J den 


Mengen hergeſtellt werden ſollten 
des Waffenſtillſtands wegen aber 
1 niet mehr abgefhidt wurden, auf 
|bem 5 Zuge untergebracht werden. 

| Eine Abteilung fürzlic) aus Frank: 


Soldaten wird die Ehrenwache bil— 


| —— —— 
Berheiratet oder night? 


— behauptet, Opfer eines 
Bigamiſten geworden zu ſein. 


Detektives der Warren Alpe. Wache 
Iverhafteten geitern am Va Salle © Sir. ⸗ 
Bahnhof einen gewiſſen John J. |< 
—* unter der auf Doppelehe lau— 
tenden Anklage. Als Anklägerin tritt 
die 28jährige Krankenpflegerin Ot— 3 
tilie Elaufewik auf, mit der er fürz= | 
lich, mie fie behauptet, eine Ehe ein: 
sing, obaleichh er angeblich bereit3 


| 


Stiel. Augen 
ST in] dejnd gerichtet 
I en Si | 


Schweſter haben ihre Augen vor 8 Jah 
ven richten laffen. 
<ie find heute 5 
bolliommten, 
Zwei Schwe— 
ſtern von Schie⸗ 
len kuriert. 
Frauilein A. Schannon, 5435 W. 2.| 
ii hi cado. 
|Fränfein ® Shannon, 
tr Chicag o, Ill 
Frau ne Ktortes, 13 
Str. empfoh— BER 
len "von Art. — 





ir. A. Sindelar von | 


| 


5129  Laflin | 


15 Blan s| 


Frau Helen Rieger, 2415 WM, 12. 
Ztr,, war Seit ihrer Geburt mit dem 
Schi elen behaftet, fie twırede anı 15. Nas 
nur 1916 in einem Befnc geheilt. Sie | 
wu de an Dr. Carter von ihrer Kouſine 
Frl. Schannon empfohlen. | 
| „Yaht Eid) nicht von der Geldfrage zur | 
‚rücbalten. Wenn Ihr nicht das Baar: | 
I ge!d habt, treffen teir andere Abmacınıe 
gem Kommt und labt die Mugen Eures 
stindes richten. Alle vernachläffigten 
|jchielenden Mugen bei den Kindern füh— 
ren Vlindheit der Wendenden Mugen 
| herbei. 

| Schild des drehenden Lichtes. 


F.O. CARTER, M.D. 


Shre;ialift in age —— fielen. und Hals⸗ 





120 &. State &tr,, a word, don The Fair, 
Epreditunden: 9—7, Sonntags 10—12. 


N ingenieur der Kommiffion, 
Zeuge 
7 Hauptzeuge 

fahren, das die Gaspreiſe in ſieben 


| brachte geitern 


\ N a 
Schannönz; ı9 
von Schielen 
scheilt * 


field Boulevard, der Sohn des gleich⸗ Hel 


warenhandlung des Michael velleos, nomigen Bräfidenten der Heb Die: | - 


KLEE 


Frau und fünf Kinder hat, welche — 


Nr. 5330 Süd La Salle Str. woh⸗ 
nen ſollen. | 

Lepteres aibt Diron, der behauptet, | 
Oberleutnant im der regulären Ar: 


ımee und feit 10 Nahren im SHeeres= 
| dienst zu fein, angeblich auch zu, doch 
beſtreitet er, Frl. Clauſewitz geheira— | 


tet zu baben. Die Polizei wird den 
Fall gründlich unterfuchen, denn e3 
ericheint nicht ausaefchloffen, daß der | 
Hert Dberleutnant noc eine dritte 
zrau hat. Er gab nämlich bei feiner 


Verhaftung an, Nr. 2516 W. Eon: | 


greß Straße bei einer „Iante” na= | 
mend Dirom zu wohnen, doch mwäre | 
ed nad Anficht der Polizei nicht ver= | 
wunderlich, wenn Diefe Tante fich | 
als eine weitere Gattin des Mannes | 


4 
erhandlungen über Gaspreiſe. 


entpuppen würde. | 
| 
| 


| Sie werden his nädhjten Mittwod ver: | 


tagt, da Hauptzeuge beſchäftigt iſt. 

Die Verhandlungen über Gaspreiſe 
vor der ſtaatlichen Nutzeinrichtungs⸗ 
kommiſſion erfuhren geſtern eine un— 
erwartete Unterbrechung und werden 
'erft am nächſten Mittwoch fortgeſetzt 
werden. A. S. B. Little, der Gas— 
der als 
wird, iſt der 
in einem anderen Ver= | 


bernommen 


Städten im Staat betrifft. Gr. 

veitere Beſchwerden 
von Gaskonſumenten gegen die Gas— 
geſellſchaft vor. Sein Verhör wird 
am nächſten Mittwoch forigeſetzt. 
ein Kreugverhör wird erft am 21. 
April beginnen, da Timothy %. Mul: 
len, der Anwalt der Gasaejellfchaft, 
eine Woche Zeit verlangte, um bie 
Beichwerden zu unterfuchen, bie 
Little vorgebradht hat. 

Stadt erhält Anteil. 

Stabtlüämmerer Eugene Pife er: 
hielt gejtern einen Che auf $381,: 
782 von den Straßenbahnaefellichif: 
ten. Die Summe ftellt den Anteil 
ben 55 Prozent dar, den die Stadt 
an den NReineinnahmen: der Gefell: 
Ihaften für das am 31. Januar ab> | 
gelaufene Geihäftsjahrt zu erhalten | 


hat. 
— — 


Leſet die Sonntagyoſt!. 


| Milwaukee und Ashland Aves. 


Hajebali oder Schläger frei für die fi 
Shläger die Sinaben 
niebali oder Schläger frei für die Sinnbe 
Sungens, die Zeit des Bafeballipiels ijt wieder bier. 
morgen jhenfen w'r einen feinen Bajeball oder Schlager — boll« 
Htandig gratis — jedem Knaben, dojjen Anzug oder Weberrod bei 
Klee's zu $6.00 oder teurer gefauft wird. ‚Die Vajebälle find 
Regulation Größe ımd mit Robleder überzogen; die Schläger find 
30 Boll lang, aus poliertem Ejchenholz und haben Taped Grip, 


) “ * j) \ A v hi - Hi m y ” 
zen Ainaben-Anzüge  Sonfirmations Anzüge 
Speziell für Samstag, Frühjahranzüge Diefelben find jehr anziehend in Mode, 
für Knaben, neueſtes Norfolk-Modell, Qualität und Preis; Kniehoſen-Anzüge, 
mit zwei Paar bequem zugeſchnittenen neueſte Modelle, von feiner Qualität, 
und vollſtändig gefütterten Kniehoſen; reinwollenes, echtfarbiges blaues Serge, 
Auswahl von faney Caſſimere oder fancy zu Preiſen rangierend von $10 bis $25; 
Eheviot in modernen hellen u. dunklen ebenfalls moderne blaue Serge-Konfir- 


Scattierungen; Größen bis 1 °$10 mattons-Anzüge, nicht ganz 57. 05 
Sahre; zumVerfauf Sanıstag zu Wolle, zum VBerfauf zu. . 
‚, bt3 10, neue Modelle, 


Moderne Frühjahr:Reefers für Knaben, Grögen 2U 
Shepherd Maids uͤnd fo weiter, 83.95 bis $12. 


blau, grün, Milhungen, 
| Zwei Läden | Belmont und Lincoln Aves. | 
eng ! 


Beginnend 


Wenn Ihr Euch über Eursn neuen 
Mohn: oder Ge häftsplat Ichlüfitg 
geworden feld, beauftragt uns jeßt, 


Euer Eelephon zu verlegen. 


Dir erjuchen um dreißiatägiae Dor: 
ausanzeige von Umzjugs:Llufträgen 
jwijchen dem 


15. April und 15. Mai. 


Am bequemjten üit es 
telephonieren. 
frei, 


Euren Auftrag zu 
Ruft auf  Offiei al WO—Pojten- 


CHICAGO TELEPHON E COMPANY 





Abendpoft, Chicago, Preitag, den 11. April 1919. 


|worben. Alles behauptet, zu arbei⸗ 
ten. In Wirklichkeit arbeitet nie⸗ 


mand ea. Außer dem Beamten- | Is N h y 9 
apparat. der genau ſo funftioniert RK 9 N \ * 1 A 
wie in ben Zeiten des Königreichs. rn ı — HE EEE Ten SEE 8: —— 2 i 
Ein anderer Belannter erzählt, wie Der größte Upstown Kleider: N — 3— Offen abends bis Oſtern, ſowie 


A ; 
| unter tleinen Keuter immer mehr bie nnd Schuhladen ar — Mitwaukee 4 Sonntag vormittags 


Feine Oſtermoden zu großen Erſparniſſen 


Rupprecht = hätten!“ Uber ba 
Une noch eine Woche bis Oftern! ; Kanft jebt von vollftändigen Sügern! 


| find die Leute ficherer: das wird nie— 
malö mehr fommen, verfichern alle | 
Alles übertreffende mr Ri Die allerneueiten 
mifchten Timeeds, einfachen und fanch Wor- |unfeiertäglich ausfieht. Die Demon: | Werte in feinjten f n Moden in fein ge: 
ſteds und Caſſimeres; Coats ſind durchweg | ; 


ı reife, ob gern oder ungern, 
15. Februar. Auf dem Lande iſt 
* alles beim alten geblieben. Die 
STATE MADISON «= DEARBORN STS. Bauern ſtehen noch auf ihrer feſten 
Scholle, kümmern ſich um Politit 
In . . | 2 F wu: E : . g $ * * 
gefüttert und einige Schulter gefüttert | ſtration mit ben zahlloſen Platten | J Frühjahr⸗ n. Son: * — ſchneiderten Kleidern 
— Größen 34 bis 46, oſten J und roten Fahren verläuft im ganz |f 2.4 F mer-Anzügen und 
iiberall 318.50 — 813. 97 | zen rubig. Die Demonftranten brin⸗ F — 
Samstag zu .. igen fortgefegte „Nieder, nieder, nie- * l Neberziehern. » ER, ES SER Männer 
Junge Männer Waijt £ Sine Anzüge — in Fi der” auf den Kapitaliömus aus, und |# —— Salze ! ER BE ’ 5 


* ” „ | — 8, . 
Kleider für Oftern „verihleudert ar Bean 
allen beliebten Edjattierimgen von grün, ab und zu ein Hod auf die Welt: |'E | BA . F Prächtige Kleider zu“ * 


Zu SEE a er | „Hintenrums Preiſe“. 
Speziell, für morgen offerieren wir hübſche 16. Februar. Wieder in der raus 
Olive und fanch Geweben, auch fanch und feide || : Mas die & icht | 
gemijchte Worjted Anzüge, Größen 36 bis 44; || revolution. Was Die Leute nicht 


Dfter-Anzüge für junge Männer und für fich chigen, dußigen Stadt, deren Luft fo 
wurden jtets für $21.00 vers alles wiljen von dem fiegreichen M | — wirfliden Gripar-\ 


Tonferbativ Kleidende, nett gemacht aus ge- |bebrüdt umd troß dem Sonntag fo | 


— — — — — 


für Männer n. junge 


Continental Quali— 


kauft, ſpegiell zu Warſch der Weltrevolution! drüber | | Sa PER niſſen. N 23 tat zu Continental 
LKnabenanzüge, mit zwei Paar gefütterten Ho-Weltherrſchaft, jetzt Weltrevolution! 1 h Er TE; RP 88 J— Preiſen bedeutet die 
ſen, aus Nobeliy-Geweben und Tweeds ge⸗JEin Spartatiſt mar jehr eritaunt, 5 |; we — 


m. Denen N BET ‚ala ich ihm jagte: „Sie glauben, ve 5 ww — BE Kauft jest — trefft — * beſten Kleider der 
d W 1 9 Y+ 7 | z $ 4 $ . 4 “ ® 
tel rumd herum, Größen 8 bis FM. i Entente wage nicht, Truppen herzus | — OR: Eure Auswahl ans EN  Y Saiſon zu wirklichen 


17 Jahre, gewöhnli ch 811.306 ſchicken, um nicht vom Bolſchewis⸗ J.1 — SR — 4 X J | x az z 
die Mustwahl zu 58. a 78 n angeftedt zu merben? eber,'» mE Cry We —— unſerem großen La⸗ Erſparniſſen. Un 


nur 


Iaber aud; jeder Ententefoldat wird $ — Se — ger — kleidet Euch, RR TR übertroffen in Bezug 
durch die hiefige Verlotterung, wenn | u RK Ä : . — — — auf aſſen, Stoff 
er ſie erſt einmal ſieht, für immer — BIER: — wie Ihr es on — > — d 8 — 
vom Bolfchewismus abgeichredt ii ; We Eee gerne tun möchtet! 49 — un rbeit. 

ſein!“ — Abends wird natürlich | 5 — — EN 


Etwa ; 300 Frühjahr s 
ters für Knaben, ı u ge: 
macht, in mehreren Schat 


tierungen von grauen Mi⸗ 


ichungen, ( Größen 3 bis S: 


| ihon geihimpft, daß Einer im Zuge | 
gewöhnlich für 56. 00 


|Sogiatifie nd Generic — “| a en R Ä ——— 
Sozialiſten un ewerkſchaften be⸗ J. es on i J | 
ee Schr feine Männer- Anzüge und Veberzieher 
gegen ihn ansgeflhladtei wird. Sm ER — 


— 

ganzen Schwindel fahren laſſen. * F 
* er abgefägt werde, und au R | 9 und 
nach Lugano kommen. Aber davon | E23 bis 
‚mollte er nichts milfen. Es ift na) ı Kr 85: 

ı menlos deprimierend, diele Hebereieit | WM F = 

mitanhören zu müſſen. In den ſchö— M — zu 
nen Arkaden de3 Hofgartens find Die = —— 


Wände verſchmiert mit Schmähun— 
gen gegen den Mann, der dieſe Stadt 
und dieſes Land ſo liebt. 4 8 —— ö * u 
. Februar. Wie mich alles be: Hier ſind ſie — Hleiderwerte, wie jie gar nicht zu übertreffen find! Horhfeine, 
> ee. — — — J elegante Kleider, die Ihr mit Stolz tragen könnt! Kleidet Euch neu ein zu Oſtern! 
Anige, eitic 1a) ganz Me⸗ J —* | & ae Zn u ; 
— Menfchen habe ich getroffen, 'R J RX Kommt morgen hierher, und Ihr erhaltet die feinſten Kleider der Saiſon zu einer 
die entſchioffen ſind, mit biefem Volt | — Ran | wirflihen Erſparnis! Tragt ſie am Oſtermorgen, wie die ſogenannten „Beſten der 
T i 4 Kurse u" ar & eısr_® > * N ’ . ⸗ 2 
Bern 30 Taste *8 * J — E Geiellihaft”, und habt das Bewußtjein, daß Enre Kleider, im Raifen ſowohl 
leicht nur noch aufzuhalten, wenn J. wie im Stoff und in der Arbeit, jo aut jind mie die Kleider won irgend Jentand, 
Lebensmitiel und Rohſtoffe — 


verkauft, 
— $4.27 


Seine reinmoll, blaue Serge-An- ; Weihe Bluſen * Kuaben · einige 
mae für Knaben, militäriſche Mo⸗ ſind leicht feh baft; viele bo: 
delie, Shlittafben: Hofcıt durd- |; iner ivohlE m 

weg BREMEN © Gröben 9 bis 17 ben 5 t 

Jahre — | biz 0: 

! gain J 


— — 


Weitere Partien van — a 
unferem fenfationel- Nett garnierte Hhte jür Tamen ‚HäbiM fin- 
In Einfauf vonfifben mit Band und fanch Yeber-Ornamen» 
den berühmten BladÄten, viele find mit Georgette eingefaht — 
Cat Etrümpfen fürfr.nr Yeibfame Mio» 
Damen, zu einer ge — 

wirllich raditalen J delle, einige ſind feſt 
Erfparnis— ſibende Turbans — 


die Damenſtrum · andere ſind etwas 
pie ſind ſchwarz, größer und  biele 
aus Beide, |, er 
ieidenem Xisle, eidfameyalfons 3 -; 
wiberfeide nd Yu: Smabl, 
PBaummolie, wert bis 
his A0c, in der moraen 
wobrit ausachei- 52.43 
siert, —* in ei- un D... 
n en ” 7 
—F ner ar Bier find Kinderhüte | NS 
Sue .10e in jeder nur denfba- 

ton Halfon u. Farbe, | . 
Black Cat Br. baum. Ancrade die Corte, die 
woll. Männerſtrüm⸗IIhr für Dftern!s 
fc, die 19c und 25c Bmwünfdbt, wert $1.50:| = 


Sorten, mit 5 ſehr fpesiell |% 
Saum Tops, au c au mir STe- 


|Notrvenbigfeit zu abnorm hohen Lähs —4 Kleider haben wollen, nach dieſem, dem größten Up-Town Kleiderladen Chicagos, Konſirmations 
Balbriggan Unterdemden 82.50 weihe Männerhüte, | Haben e3 ja alle verlernt.“ „Und wir in riejigen Partien Fnnfen. Iinjere Lage „‚Ip-Tomwn” bedentet chenfalls nie- 
en Pl Be 
3 fü \ä > - 3 Dei i naben us y Ö) ite Si für mn O .. r . > . . ? & oe Intl 
Unten Sutts für Männer; & 2 Wind an Sencn), Sb. & fir Anaten, au | und niemand fpricht ge || Sualität-Süten für den Oſter | Hart, Schaffner & Marr; Ruppenheimer, ſowie tions-Anzüge. Dieſelben haben 
Arbeit. Ich glaube, ſie wären glück— Mode, wie ſie den Knaben gefällt. 
bedeutend reduziert / 8 N X 5 —J das ſie jetzt hätten: ſo müßten ſie —3 und Mode bedeutet. Modelle, doppel⸗ und einfachknöpfig — für die jungen Männer. Konſervative Modelle für ſolche, die das dies, — eine 
2 e . er « 9; > ® 4 


vi dem hr begegnet. Männer aus der ganzen Stadt fommen, wenn fie elegante 
fommen. Lebensmittel: damit die) STETSON 3 geg ganz g 
er jmen aufhört. * * — * Di 2 ihrem Hauptquartier für moderne Kleider. Zhr ipart von drei bis fieben Dollars, | u. = 

Schofolade s Hi wieder Arbeit gibt. Vorausgefept, |} üt für O ern u a “ u =. S 
Unterzeug ee Hänner-Hüte ee 2 4 14 f | wenn Jhr hier einen Anzug oder Ieberzicher Fauft — denn wir fparen, indem | ng gi > n3uge 
und mößellange Unterhos Kuufperigee Graham aus feinem Pelazils ge⸗ | die & te fü d A | — * | 5 
fen für Männer, in allen $ Craderd, mit belifater, $ macht, nur in ſchwarz vor⸗ wenn die Entente fäme und eine Ar= | Feines, weiches Frühjahr⸗Mate⸗ drigere Koſten, und aus dieſem Grunde — niedrigere Preiſe! | Vollſtändig gefütterte, reinwollene 
$1.25 geribpte baummsıl. $ berfauft, fehr fpesiell (mur Diane Say ti Rapyen |vielleiht noch ein Weg, meinen fie, | vial sit zu diejen neumodiſchen ı Borited blaue Eerge-Konfirma- 
&cllänge, au macht, reg. 75c, zu danken, daß die Entente ee | Hi gebraud verwandt mordeit. * * die dauerhaften Qualitäten, 
'tönnte, alle wollen Ordnung und J Stetſons. Der Name iit @uch be- Speiety Brand und andere berühmte Rleider | Worauf die Eltern jehen, amd die 
Mäpkhen- Kleider Aa ER? M sw |Tich über den Sivang. Der Zmang | 4 kahnt, und Ihr wißt auch, daß er ſind alle in unferen Ofter- Auslagen vertreten. Ihr findet jowohl Anzüge wie Ucherzieher ner, die | Munmderbolle Werte iverden mor- 
” / F \ wäre etivaß feite?, das einzig Bee! das Hödhite in Bezug anf Eleganz | im jeber Beziehung Eurem Geichmad entiprehen! Anliegende Schultern, hohe Brut, Waift Seam | gen geboten! Ind, man beadtie 
/ a I " e a ML t rzie * Dr % * 5 2 . . . ® 4* 
Vorzügliche Dualität Organdn FERN, | \\ nicht von Illuſionen leben, würden | Ft Vollſtändige ash Ki Wie vorziehen. Gigenart, Glegaiz und heite Arbeit in jebem Kleidungsftück! 
und Lawn Kleider, paſſend für A — \ \ init von ber — ver⸗ 
cei, mit Clufter von feinen Tucs, Pr TI\ ' Hiebt nicht fliehen wur find ae- | | tie auch in anderen vorzüglichen 
Reiben bon Spigen»Einjäßen und * —— > | e 


Edaing „beiegt, viele haben den | ws | zählt. Alles möchte in ein glückliches | Fabrikaten. rec i * Me he F $ $ BURN. er 4 2} } I 

Veſitee? Effekn einige haben Ranel- Ye an Ire8 Land, da ed der unglüdlichen | — — * — , 4 — r ei 

Pronts und eine Auswahl von IST | ) | Zeit nicht entfliehen fann, Hunberts | 4 | Sallons, welche jedermann Fleiden, (ii © ' | ‚ 

bübfhen Safions, Größen 6 bie | Fe ih Sch Yuas Mi | Ueberlaht 48 uns, Euch den Hut a ! nn 

14 Xab $2.00, di ‚taufenbe haben fi Then um Aus | Saufud in Xhr ant beit — a mit jedem Konfirmationsanzug, der 
abre, wert morgen die 444 wanderun nach Brafilien und Ar⸗1 auszuſuchen, worin Ihr am veſten ar Haar — * —— 

Auswahl zu dem en oa ch —— vanberung MC rg | h ausfeht ie r 2 a hier gefauft wird. Dies ift unfer Ge» 

niedrigen reife to ne Lr3 | gentinien beworben: mo e3 auch jet, | \ er 5 —— — — ſchenk für die Knaben. Es iſt eine 


n —— nur fort von hier! Und dabei ſoll I Moden, über die Ihr erſtaunt ſein —— wirkliche, gut Zeit haltende Uhr mit 
; Fi Bayern * im DVergleiy mit anderen | werdet, und Breile,_die Eurer amerilantichem Werk, die jeder Anabe 
ei N, Bee a Gegenden no ein Paradies fein.) | Börie entiprenhen. I nit Stolz fein Eigentum nennen wird, 
1 a: en BEE Ich gehe um zwölf Uhr nach Haufe. ME | 


Keine Laterne. Einzelne fcheue Ge- 
ftalten. Dann und wann irgenbivo | 
Gewehrſchüſſe. Unheimlich. Nicht 
Sunnſchale Florida Drangen — ſuß 2 imenen ber büfteren Strahen und ber | jveig ihrer großen Kunſtfertigkeit um-⸗ die des Jauhres 1668 ſogar auf 68 


und ſaftig (leine abgeliefert; nur 1 J 
— ruugen, a Ze Se = ‚Schüffe. Sondern meil ein under |pergetragen wurden. Ellen. Sie war 514 „Pfund ſchwer 
— ® 


foweit Diefelben reihen, das Tırkend \Tchreibliher Drud auf Gemüt und ee 2 — und wurde auf einer Stange von 49 | 
ür nur | Nerven Inftet. | vo lange Wurſt, welche 1558 von & Juh Länge und 19 Berfonen in | | 
= — — 98 — zu —— in Preus | * Stadt herumgetragen. 
—— * Rieſenwürſte. ben durch die Straßen getragen wur— | A13 Kaifer Karl Matthias im Jah 'F 
- JAS 8 7 (be, hatte 198 Ellen. Gelbjtverftänd: | . a | a. un » 
$5 bis 86 Schuhzeug für Damen, 81.971 auten alten Seit maren bie |Tich mufste bie folgende bie ———— Der Laden für Pänner—Bajemen f 


|anftattete, fiihrten die SHeifchhauer 
Samktag offerieren wir die lehten Bartien von hohen und — noch nicht ſo — A | bende Wurft immer an Größe über: | 


der Nefidenzftabt eine Bauernhochzeit 
niedrigen —— zu einem umg lic i 9 
———— diee — — —E — en | zutage, two man manchesmal beinahe |treffen; fo hatte bie im Jahre „1583 | auf, bei meldier 20 Mann erfchienen, 


s 1 sefertigte eine Länge von 596 Ellen, | . 
tert find; die ; Fehler find jedoch fo Leicht, da fie in den [ein Dergrößerungsgla® braucht, um die eine 999 ‚Ellen lange Wurſt tru⸗ — 
neiſten Fällen ee — Ne |die Wurft auf dem Zeller fehen zu | einGetoicht pon 434 Pfund und muß: Manner - - junge Männer sünglinge 


915 gen. In Zittau wurde im Jahre 1726 | 
Die veridiedenen Schuhe find aus feinem ihwarsem |} fönnen. E3 gab folde von erftaun: |te bon 1 Berfonen getragen werden. am Faſtnachtsdienstag von den 


und braunem Kid, Patentleder mit ſchwarzen, weißen |Ticher Größe; mande erreichten ſogar Uebertroffen wurde diefe wieder bon leifhhauerfnehten eine 625 Ellen | | —* — 
Tops — — Ben gi mit Gloth ||eine Länge von hunderten von Ellen. | der Wurft bes Jahres 1601 bie 1005 [On 11 Zoll Tange Wurft gefertigt, | | uer Nne zuer ru A rs - n u 
. 3 
Die Orfor = un bi: Pum er — Den heutigen Wurſtliebhabern zum |E llen lang mar Bun 103 Fleiſch⸗ welche den Umzug derſelben zierte. ” 
u 3 lle in den eiter | 
Safions, Strap und jtraple Effette, aus —— I Xrofte fei jedoch bemerkt, daß man | bauerfnechten a Sdloſſe ge: | Solder ungewöhnliche Aufwand 
nd Budjfin, braunent, grauem und ietvarzen Hide Tele Riefeniwürfte auch nicht um ein | tragen wurde. an verehrte dort | und folhe riefenhafte Leitungen bei 


r ‚ ®. 
fin, „Bunmeiel —— — Kid, Gröken 214 at Pfennige taufen konnte, ſondern dem Fürſten 130 Ellen dieſer Rieſen— efondeen Gelegenheiten waren in] liegt hier zur uswahl bereit 
ranzef fd, —S — — bat fie fchiweres Geld Lofteten und | |ehlange. Sie hatte im ganzen 885 früheren ahren feine Geltenheit u Ä .) Ä 
Zenie Abiäbe, $2 bis s6 Werte, bon den Metgern meilt nur bei be- at gewo —— 412 — 16 und fanden fich auch bei anderen | 
ein Bargait, den Ihr nicht ver— ſonderen Gelegenheiten gefertigt und Groſchen un fennige gekoſtet. Da Handwerkern, wie z. B. noch im 19. Su—— 543 30 fen > 5 
paffen jolltet, zu mul Kann von ihnen im Seiumpf ale Be- man Wurf ohne Brot nibt gut fin |Snpefunder! cn en Rleider Euch ein für Die fröhlichite Oftern 

nn tonn, jo haben bie, Ruchenbäder 31 Nermählung ber Könt in Vitoria || 84 * 
— — große Striegel und 6 runde große "g 300 — ſeit bier Jahren 


— — ——7 


EB von England einen 
* 5 ẽ Kringel gebacken. Auch in Nürnberg 
ner, wenn in Chi Ründjner Tagebnch. 3 k f * * en ren Hochzeitäfirchen gebaden hat. | a | IER 2 = — — aa PR 
Männer, Ehicago, ll Det all f N. übten bie Mebger diejen Brauch. Im | — —— J. WMelche Gelegenheit eignet ſich beſſer dazu, Euren Friedensgefühlen Ausdruck zu 


Sorenz Elec | h i Y 3 8 Ntanf 2946*6 7 — — TER TOR. & 
tco Mob, Battery ift Die sa — Be Be Zu |mehger bem Rate eine 60 Ellen Iange| Member of tite Associated Press. | nr geben, al3 Wr Ofterfonntag? Laßt Eure Kleider Euren Sinn wideripiegeln. Ihr 
arökte Erfindung fi get in Si enten, lo⸗ — The Associated Press is ex sivelv | i u \ 2* a, es . : . . 
hate, weiße Die gif) denfen!“ Auch | ( | pl Bratwurft, bie bon zivei Knechten un: vess is exelusively| werdet jedoch) gut daran tum, Eure Verbereitungen fiir die Zriihjahr-Sleiderparade bei, 

6 Ti * it, I Zr ai 
öhr * das Geſchenk durch eine Gabe von er not otherwise ceredited in this Kleider an Oftern zu tragen. 
auf und diefe Erfindung | pur von Gefühlen hin und her ae: geſchloſſen; nehme $25.00 Unzahlızaa ! murft bedeutend länger; fie ma, Thon — Re | balb-formsanichließenden, Waiit-Sean und Stapel gefüttert, und fie find hi er in den beliebteiten Frübs 
n Geben * en. Gern hätten ſie die fünf — Bedenkliche Wahrnehmung. - | ee a — ee 7 
ae ae, KL Frau A.: „Denke Dir, mein Mann | wie Flanelle, unfiniſhed Worſieds, Serges, Che— nen, braunen grauen oder fanch Miſchungen in 


Kommt und Me Eu ſelbſt. Fortſetzung von Geite 4 Jahre 1591 fehentten die’ Schweine- 
darin hat er # it iention | 
nal { seta; 1 a ne a tr Mufitbegleitung auf das Rathaus | entitled to the use for republication fi} a a x r j 4 
— recht: hier bentt fein Dienich, denkt Igetragen wurde. Der Nat eriwiderie |of all news dispatches eredited to it Zeiten zu maden, damit Nenderumgen rechtzeitig vorgenommen werden fonnen, m die 
* Sonliden Sun, ein Menich ar Immer mehr 
En - Pr 2 2 — 
order ‚gend ıd el | muß ich einſehen, daß die Leute hier mein hochfeines 88-Note Spieler Piano, Gulden. Natürlich war die su Falts | paner, And also the local news pub- ze ; — * 
din“ 1efänmeifungen | teinen Standpunkt haben — daß ſie 110 Muſikrollen und Cabinet, Bank ein— I nacht im ahre 1614 aefer eiiate Brat- ish ed herein. Kommt und jeht Die neuen formeanichliegenden, Viele diejer neuen Modelle find teilmeije mit Seide 
n Jahre 16148 te B 
wirb die Arbeit fun, Cie e — — |}. an 0 6 er 2 iahrfhattierungen bertreten. Männer jeden Alters 
fendet einen en "ra ie worfen werden, zwiſchen kleinen Il⸗ und den Reſt könnt Ihr in Raten von 1903 Elle Modelle, in für das Frühjahr paſſenden Stoffen, erben Gefallen finden an den neuen Plauen, grü⸗ 
eee. luſionen und großer Verzweiflung. 8*10.00 per Monat bezahlen. Meßger, welche ſie in fünf Stunden J en, braune 
üg während Ihr Ichlait, Fü | Uber der Gedanle an ein Attentat viots und Caſſimeres. dieſen Anzügen. 


5 jergeftelit, auf 500 Ellen gebradt, ſagt, daß hrend d eis 
Yebandlung bon deu Sp j . bergejtelit, auf 500 Ellen gebradit, fagt, dab id) während der Zeit mei 
matiämus, ſchtachem a Sen Dia» | gerabe auf diefen Mann jcheint mir 2 recht ofort allein die Därme zerriſſen. Man ÿ 
r 


c D nes Aufenthaltes im Seebade ſchöner 
ene Reber i S en iſt es ur | 
Pergleiglih. Dr. Poren Dev Gel Eiorage 10 miderfinnig, daß ich ihn Tächelnd vor, nahm bazıı 183 Pfund Schweines | geworben ei.“ — Frau ®.: „Nun, 27 529 50 532 50 
rate it Eifig ober Eäuren —* 5 ablehne. Und mich ſogar etwas fleiſch und Sped, 20 Pfund ganzen | das freut Did bob?” — Frau A.: J . . 
ben. ii 800 Feogent let icter A ‚ders | wundere, daß mein Bekannter aus sen heute abend und morgen abend | Pfeffer und anderthalb Pfund Muse) „Wie denn? Der tft während ber Zeit, | Balemeni— Store für Männer. 

i 5 n n r 

— —3— — — she Mehr» jeiner niebergebrüdten Stimmung Hi 9 Nhr. |fatblüte. Dem Rat wurden einige El= | galanter geworden.“ 


foften für pbantatithe ücher nicht heraußzureißen ill. Und bo | g — ipo“ 
ei e Böanlariiäe Sücer .. uapı fi nicht heraußzureißen il | len davon verehrt, ber Reit aber von Auf dem Dampfer „Maipo”, 


don uns seigen. verftärft fich gegen meinen Willen | 1601 Wr, M ai i pn: tr. |den Gefellen in röhlichteit bei Mus | welcher zurzeit in Havana Itegt, mer: — 
w 


en orena Clsctric"Morib, auch der Drud, den ich jeden Tag! fi und Tanz verzehrt. Die Wurft | den drei auf ihrem Poften veritorbene 
— — —A——— der Faſtnacht des Jahres 1624 war chileniſche Gene, in Bafsing: 


jtehe vor der Entf&eidung, Dann: | Ede Afhtand Boulerard. bei einem Gewichte von 232 Pfund |ton, 5* und Republik 
£efet die „Benntagpeit”. ; — —** ” noq erſgheben Fragt nach Dark. Smiths Plader. —2 uf 696 "ll —— mbia, heimgebr —* * 





5 — Gentral 4420. Schwartz. 


a TE EEE TRETEN IERTRITIETTTU 


"Gpft und Logis. 


@. Mabiion Str . 


25 GCejt Monroe Str. 


bevorzugt. 


ſtern Ave. 


— ugb · Wetzmeiſer. 
ine FALLE ter, Butd TZempie,! 
Eo.onial — Fritzi Scheff in „Glo⸗ 


rianna“. 
anre. — 


Verlangt: Männer und Kuuben 


| (Anampen unter dicler diubril 2c das Wort.) 


Verlangt: VBerhrirateter Janitor, der 
fähig und mwillens ift, alle Neparaturen 
zu machen; mußſ beſte Dienſte geben; 

\Hrau muh willens scin, den Mietern 
| einige Stunden die Wode zu helfen ge⸗ 
| gen guten Kohn: keine Kinder; mui eng- 
ſch ſprechen: Union— Mann, Man gebe 
rolle Ginzelyeiten unter 8. 2097 Abend: 
| poft. 


„Zullie* 


„Meine Up“, 
„Zurrth Sana* 
„Ecandal” 
‚Ihe Yetter Die”, 
— Twin Beds“. 
— „ob Yadı Lady!” | 
„Ibe linmarried Moiber”. 
„atta oh” 
Overlend Rebue“. 
Ruth Shatierton. 
Xbe Dia$auerader“, 
" „Sepiember Morn“, 
‚Bufiuch Wefore Pleaſure“. 
narten. Konzert teden 
und abend, 
v, 755 North Üdbenue — Zeden | 
Eonnton nadbmittagg KRonze tt. 


Meine Bingeigen. Anzeigen. 
Serlangt: Männer und Rnaben | 
(Unseigen unter Dieler Rubrit Le das ort.) | 
i 
I 
| 
| 
| 
| 
A 


Berlangt: Ornamentaleiien-Arbeiter, 


Willy 


nidofr 


Finiiher für Chandelier: Arbeit, 
9. Lau, 139 Eaft Ontario Str. 


Uvolſterer für Barbier 
A. Kochs Co., 679 


Berlangt: 
ſtühle. Theo. 
Wells Str. 


Verlangt: —** Junge, um in 
Bäderei zu arbeiten. Nachzufragen im | — 
‚Nortyweitern Depot Lundıroom, mi idoft | 


Verlangt: Guter Feuermann; 81% 
Stunden den Zap: hoher Lohn. Engine 
Room, 1872 GClybourn Ave. mibofr 


Berlangt: Weber. 416 N. Salited | 
traße. midofr 


— — 


Schaufler und Kutſcher. 


211 ©. Racine Ave, zapewx 

Berlanat: Nordfeit e Zunge, um in Bücher 
Store zu arbeiten. Nadaufragen . Elart 
Straße. beirfa 

Verlangt: Eriiflafi 


2 iger Gerhirrwaiher 
Kühbenm- Mann. Turnhalle, 820.0, Elart 


nnd. Goniertisners verlangt, um Candy: 
Dftereier zu verzieren. Nachznfragen in 
der Dffice des Euperintendenten in bei- 
deu Läden. 
Wieboldt! 
Milwauker Ave. und —2 tr. 


nder 
Lincoln, School und Alhland Ave. 


—— Pr 


Pr tlangt: 


. 
ind 





Verlangt: Ein ärtner, 


Berlangt: Großer Golfklub auf der Wonn boraczogen, 
Beikfeite fucht yofort drei fleifige, müch« | tional Yant Bidg,, 
serne Männer, zwei für Gausarbeit und erlangt: Bäder, 2153| 
einen yür Geihirrwaihen: Lohn 840, | €. 59. Eir. dofr 
Schreibt unter Abr.: Fe ai ee 

Rerlangt: Grfabrener Mann als Sanitor, 
* er ir Abendoott, oder telephoniert | 40: biß 50; jährig, allgemein bewanbdert, muB 
wer Foreſt 7122. 


midofr | engliſch iprecen. Hotel „I“ Grand 40 3. 

— — Zz85alſted Stre. Ede Nafbingt on Blod. Phone: 

Serlangt: Janitor für 9-Apartment⸗ — dofrſa 
gebäude: Bampfheizsung: gebe modernes | 

4-Zitumer Apartment für Dienfte. Te— 


Nadauf 
;, Monroe 
Telb 


Guter, ftändiger 


Verlangt: Baperbange itetine 
Peichäftiaung: Xobn. 3121 h Nacine 
Mve., Top dofrſa 
Janitor Selfer; guter Lohn 

3665 Tine Grove Ave, 

—— Cabinet? Nafers. Su erfragen: 
us Vauer & Co., 1335 Al tgeld Eir. 


Rainter und 
auter 
Floor. 

Kerlongt; 
Heine Wohnung. 


sapuw 


— Fenermann Helfer. VPoehl⸗ 
mann Bros. Greenhonie, Morton Brovc, 
I Eehet. Gen. Voehlmann, 72 Eaſt 
Nandolph Str. 


Berlangt: Männer für Stamping Art 
Cmbreideries; Erjahrung nicht nötig; 
515 die Wodre. 5. Sternthal m. 

ajon 


Berlangt: Schuhmaher mit Griab: 
zung für Arbeit an hochfeinen Schnhen. 
Miller, 41 ©. State Str. 


Berlangt: Schneider für Reporatu- 
rein; ftetige Arbeit. Naczufragen auf bem 
3. Yloor, 137 ©. Wells Str. 


Berlongt: Mann für Lagerhausar- 
beit; ftetigner Plat. Nadrzufragen u 
N. Halfteb Str. 


und | 
dir | 


ur | 


dirfa a 


| 

| Verlanat: Sofort, Eabinet Mafer und Finis 
fber. 1417 Wilfon ve, 10apimX 
| 


Tüchtiger 
gden Ave. 


Rm. Wens 
Madifon ir, 
frfa 
Berlangt: — rrwaſcher: guter Lohn, gute 
Verpflegung. Dells Reft aurant, Morton Grobe, 
Telephon Morton Grove 7, frſaſon 


Verlangt: Ein Bartender, 330 M, Lale Str, 
See South Water. | 


Schneider. 
Ecke W. 


Berlangt: 


borf, 1554 © 


Verlangt: Stickereihand ala Hilfs 
ftetige Arbeit. $45 die Wode, bolle } 
durdhaug flinf in der Arbeit fein, 
fon Str. 


Vormann, 
Zeit. Muß 
1725 Did 
Tap,iwE 
mittleren 
erlernen; 


"erlangt: Aelter 
Alters, 
ftetine 


Aeltere oder Männer 
um das Cabinetmafing au 
Arbeit. Nachzufragen: Louis Hanſon 
Eo., 1500 R. Koftner Ave, bapiwe 


Berlangt: Metallipinner an Mei- | Derlangt: Bäder an Prot und Rolls. Anzu⸗ 
fing: und Snpferarbeit. American | fragen: 3166 Broadiwan. midofr 


Metal Warc Er., 368 ®. Huron Str. : Derlangt: Zügitiger Borter, ber battenden 
. 2409 W. Nort de. ride 
Berlangt: Erfahrener Farmarbeiter. mr. >41 — Ren 


H. C. Rudenberg, Lemont, NIE fria 


Porter. ar54 North 


doft 


Verlangt: Mann geſchickt mit CarventerVand · 
werl;z eug. Stetige Arbeit. Muß gute Referenzen 
haben. 310 Weſt Randolph Str., 8. Floor. 

bofrfor | 


Berlangt: 
Arbenue 

Berlangt: Vorter, zuverläfſig. J. H. 
White Eo., 232 ©. State Str. dofr 


Berlangt: Janitor. 


Verlanat: Schneider, Buſhelman; guter Platz. 
N. N. Blabbeb, 130 N, LaSalle Etr. bofrlafon 


"Berlangt: Porter für Mpothele, 3207 Norb 
Aſhland Avenue. dap 1wæeẽ 


1440 N. Wells Str. Verlangt: Cadinetmaler, muß Erfahrung bas 
nee ben an Store-fFirtured: ftetige Nrdeit und au- 
Griter Matte Bartender. |! Lob. 651° Milmaufee de, miboir 


Lebiger Mann. | 
10apii 


Rerlangt: 


Verlangt: Sofort, Porter, 4601 ©, State 
traße. midoft 
erlangt: Wunderbolfe Gelegenheit für 2 — 
oder a deutioſprechende Manner on großen 
"elanntentreis auf der Nord» umb Nordweſt⸗ 
seite, Dies Hit eine Verfauf&- Proprfition, aber 
Ertahrung ift micht nötig. Mr, Neubauer ber 
ei: $72 legte Mode. Nahaufragen awiihen 
2:50 und: 12:30 bei Mr, Potel, Cale.-Mana» 
ger 38 S.Dearborn Etr,, Hoom 847. mdofr 


Irnge in Boaͤckerei. 2158 W. Chi⸗ 


Erſte Hand an Brot und Nolls. 
Mentivortb Abe. mibofr 


— — — — — — 


Verlangt: Stetige Painters und a — 


Berlangt: 
2707 


gerd, 3540 N. Afblamd Abe. 


nd Barten» 
Robey Str. 


Combination Porter ur 
er Wolf, 3600 


Berlang 
ber. 


S. midofr 
BRerlangt: 
um 6 
cago Ave. Mito Zire Vulcanizer. 
8apu 


Verlangt: Erfahrener 

* x 979 Daden M 
Verlangt: Albaround Manu als, Tea Room | 7” Oaden Abe. 
Vorter: 328 die Woche und Board; Deutſcher 


6729 Sheridan Road. 


um Sams: | 
4-22 Yrmit- 
Saplinf 


Ein guter Echneider, 
Sonntags auszuhe hen. 
Rboꝛ se: Albanh 661 


Verlan gt: 
tags und 
age Ude. 


Reparaturarbeit 
1115 I, 


ſo⸗ 
Cait 

fria "e | Verlar rat: 
| ardeit. Web 


„erlangt: inner für | 
fort... Nahzufragen im Shop, 
fornia Ave. 


an Bart, 
Wood ei. 


Männer 
Ede 


Junge 
— ter pe. 


Rerlanat: Mann al8 Seudmann 
601 ©. Wabaſh Ave, 


Web 
Hotel, 


ira | a ta Ar a Ze 

Verlangt: Nlleinitehender. fleiki ger ann al 13 

Janitor; Lohn $45 monatlich, Ublichs Waiſen⸗ 

daus, 2014 Pırrlina Ede Center Etrahe. | 

Fa erlangt: 
or. 


———— Verl 
ser 


tige Arbeit it 
age Abe, 


ngt ‚uter 
dos aanzc Bahr. 432: emite| 
Sap: im 


Erfahrener ® 
Ave. 


tepair Mann. 
Sayım& 


BR chele 


Verlangt:; 
Erfahrung nötig. 


— | 
für Arbeit in Bäderer; = ne) 
5054 Armitage Plpe, 


“4 
„sunac 

Verlangt: Guter Schiffit-Stider finder ſofort 
bauer: e MAnitellung. Neife vergüicı, 60 Ets. 
€ X 

: Erfabrener Enloon Torter, per © unde. M. &. Holger Eimbreiderh Worfs 

ort; Ademuc. | 3515 Sloriifant Me, St. Louis, Mio, 
N 1 di—for 


Shubmaher. 4735 N, 

Drei Knaben, 16 Jahre alt, ung» 
lich fpeebend. Nadhaufragen: Anfell Tidet Co. 
750 R. Sranflin ei r. Tapım& 
Sivet männer, die etvad bon der 
B. Fiedler & Sons, 

31mz32w 


Serlangt: 
Reit I 


Berlangt: Sofort, 
Derlangi: ß 


und Calfominerd; guter 
Cohn: ftetine Arbeit: macauı ıfraaen nah 6 Ube | — 
Freitagabend. 1332 Nelfon Sir., nahe Soutle) 
port Are. Is 


Rerlangt: 2 gute Painters: ttelige Arbeit: 
auter- Lohn; "Barzufprehen zwifhen 4 und 6| 
Übr oder Eonntag bvormittag. 5042 Eoutb Ufb- | 
land Ave, Bbone: Proſpect 4676. — 

r 
I 
i 
4 


Verlangat: 5 Painters 


zerlangt: 
Terei verficher n, bei 9. 
1713 Hammond Eir, 


Verlangt: Männer und frauen 


(Inzeigen unter dicter 


Keine 
irſa 


—— 


Well > 


Berlangt: Rorter und 
Sonutagsarbeit, 673 N. 


Sir. 


erlangt: Einige nute Baufhloffer, die ſelb⸗ 
Händig arbeiten fürn ten, —— Senat | 
beiter; uter Lohn und ſtetige Axbeit. Centt —— 

cn Iron Worls, 27. Eir | 200 Familien von 2 bis 43 


3105 U. 2 Arbeitäfräften | 
fefafon | verlangt, | 
um me nm Suderrühen in Wisconiin zu bear: | 
Bart. | beiten. | 
irfamo | * * | 
Große Beriammlung ver) 

der Abfahrt. 


Berlanat: Fin Borter im Saloon 
adiſon Foreit 


aunxrant. 7088 M 


@ir., 


Berlanot: Kellner, von 9 bis 7 Ube aber 1d8. 
170 : 


$14 bie Woche: kleine Sonnta garbeit. 
xgels Zir., Salooır. —— | 
Fleißiger, nühterne Unier General Manager wird in 1537 
Fundinan in Moinitube: gu ter | Sorrabee Strafe, Chicago, Illinois, 
engen berlang!. 135 N. Dearborn|jchen Abend von 6 bis 9 Mhr| 
Bene. — — anpweſend ſein, m Kontrafte anszıts 
Männer, um Lumber von Car ab⸗ ſchreiben und Euch das Datum der Äb— 
— wetige Arbeit: | fahrt mitzuteilen. Die Abfahrt findet | 
innerhalb 2 Wochen ftatt. Wir bezahlen 
9% Euch) 524 den Xecre, freied Haus, freie 
freies Feuerholz, freie Fracht, 
‚reien Garten, Reierviert Euren Plat 
jest und erhaltet einen guten, 
MenomineeRiver Sugar Co. 
Nick Rintye, 1537 


Serlangt: 
Vorter und 
Lohn: Refer 
Etroße.. Aug. 

Berlanat: 
‚ulaben-: aute, teinc, 
ältere Männer angenommen: 
men. Hartmann Yumder En, 
land Abenue. 


Erfabr ener Match Fitter 
237 W. Madiſon Sir. 


Berlangt: dauernd. 


N. Shure Co. 


Berlangt: Weber an Fluff Rugs. Wir bee | 
zahlen bie böchfien Löhne in der Etadt. tes | 
tige Atheit das aanze Jahr. Nachrufragen: | 
Difon Rug Co., 1508 W Monroe trabe 

1apim& 


Larrabee Str, 


1013 


Berlangt: Erfahrener Ealoonporter, —* 


Madiſon Sitraßtze. 

Berlanat: Erfabrener Holz s'hnigker, einer ber | 
erfahren ift im Echrigen bon Lampen dorgeao: | 
sen: Ttetige Arbeit; auter Lohn. Benetian Art 
Lamp Eo., 1427 Carroll de, dofrfa 


nudofr 


Berlanat: 
oder ledige Yeute. 


Buderrübert-Urbeiter, Yamilien | 
Söditer Lohn bezahlı in Wie | 
chigan. Freie Hausmiete. freie Fahrt einſchl | 
Hausrat. Ktontrafte, wie oben angeführt, nur 
bis Freitag, 18. April, abgefüloffen. Alle fon= | 
trabierende Rartien follten nicht verläumen, zu | 
irgend einer zeit zwilchen d dorm, und 9 Uhr | 
abends, am sreitag, Camstag oder Sonntag, | 
18. 10, und 20, April, nach 1724 Weit Harrijont | 
Str, zu fommen, um den Agenten zu treffen | 
und Umsieb- Inftruf tionen zu empfangen, — | 
Irefit mit umferem Yogenten wie folgt zus 
faınmen: In Ml, Webers Heim, 1642 Or: 
hard Straße, jeden Zag, bon 8 Ubr bormit- 
tags bis 9 Uhr abends, An Chas. Kallay's Of: 
fice, 9528 Coitage Grove Xive,, jeden 208, von 
8 vorm. bis 8 abends, Andreiv Diülck, 1114 
%, 18. Etr,, teden Tag, von 8 borın. bis 8 
abenb3, In Telete & Con’3 Offtce, 1957 Welt 
Grand Abe., Sonntags bon 9 bis 11 borm, 
midigan Sugar Eo, 

Saginaw, mic, 


Serlangt: Erfahrener Gemüfenärt ner: muß 
jelbftandia. arbeiten Fönnen; guterlobn für den 
zihtinen Mann. Nahzufranen bei Mr, Brane 
denftein, 525. €. Sfbland io. dofrſa 


—* 
a 


für allge 
sı8 Welt 
dofrfa 


Smeite Hand Däder antafes; 


' erlangt: 
Lohn. 2155 Weft 22, Etr. 


arbeit; auter & 


Verlangt: 
neine Saloonarbeit; 
Nandolph Str. 


I — — 
Serlangt: Eriter Alaſſe Bremsen an Brot 
md Rolls. Zagarbeit. 1323 €. St — 
ofrſa 


und einer 
Arbeit. 


Bartender ı 
ſtetige 


zweite oder dritte Hand. 


langt: Bäder, 
en 55. Eir, bofrfa 


Tagarbeit. 1323 €. 


ng 

Serlangt: Cabinetmater: fachkundiger Mann; 
— — und auter Lohn. Adr.: P 202 
Abendpoſt. gapimt 


* Berlangt: 


fr—bo | 

Derlangt: Buderrübenarbeiter, Samilien und 

ledige Vänner, für unfere Felder in Central 

ystschnfin und Obto, Deutihe Ge — böchſte 

Bezahlung, freie Wohnung und Reif 
Eontirental Sugar Co. 

United Etated Sugar Co 
1646 Lerrabee Etr., nahe Worth pe, 
Offen: 9 Ubr vorm, bis 8 Uhr abendB. 
Sonntags 10 bis 1 Uhr. : 

16I6.£* 


Berlangt: Ehepaar, ältlide Leute, Mann als 
—— 3 —— rau zur Aushilfe 
den — Bügeln in Privatfa⸗ 


Erwadienen; tfeite; erhal» 
. M 2169 Ubenbpoft. 


W 


—* 


161 Str. 


mibdrfr 


Zinfmitb. „ale 


— — — r 6— — 
langt: Möobelſchreiner Bolierer u. Viano⸗ 

* er Detmer Fact. 1456 laremont Av. 
mi—fen 


a eek deutſcher Mann 

Board und mer im 

rn alter Fleral Co. Lale * SL 
3230 


a 


um Venaves zu hämmern, fowie Filer und | 


N. | 
Do—la 
ıstod, 


| Krontier 


- | nd Silberarbeit. Können 


nchme Fabrifarbeit, 


Reitaurant. 
Tullerton Anc, 


naben. 


| Goods 


Rubrit 2e das Wort. * 


| nötig 


| beiten, 
Straße, 


| Dheing Gtabliffement. 


Stellung juden Männer u. Anaben 
‚Anzeigen unter dDiefer Yubrit Ic das Wort) 


Gefuht: Tühtiger Kühenmann, der Orders 
maden fann und Cerbieren verftcht, fucht 
| dauernde Stellung. Lobn nicht unter $18.09. 
1738 North Ptrt Ave., 1. Floor, 


Gefucht: Suder an Brot und Rolls fucht Ar- 
beit, Iel.: Mildare 3110. Mdr.: M., + 
frfa 


Berenice Ave. 


GSeiuht: Gärtner, beivandert in Blumen, Ge» 
müfe, Shit und Weinfultur, fudt Stelle; Plab, 
wo er mit Familie wohnen Tanıt, vorgezogen. 
Hpr.: Anton Queifer, 1907 N. Sa v:d Str, 

frfafon 


Geſucht: 
Monat. 


Geſucht: Guter Bartender ſucht Stelle, rann 
auch Porterarbeit tun: hat gute Empfehlung. 
Telephon Diverſey 1618. vdap iwæ 


Hand Cable⸗Bäcker, 
Tagarbeit. A. 
4. Sloor, 


Särtner furht Arbeit bei Tag ober 
Hcede, 660 N, 2a ESalle Etr, dofr 


Geſucht: Zweite 
ſucht Stelle 
1305 Sedgwick Str., 


Weinreich 
midofr 


— — — 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 


ngzeigen unter dieſer NRubrit 2e das Wort.) 


Läden und Fabriken 


Verlangt: Geſchirrwaſcherinnen für 
einige Stunden. Sprecht vor im 
Employees Lunchroom am 10. Floor. 

Marihbal!l Field & Go, 

Retail, 


< Som mer 


Verlangt: Mädchen und Frauen für 
ieichte und beitändige Arbeit an Seiden- 
Bein bei Maſchine, ebenfalls zum 
Spulen. CE. 5. Baum Co., 1509—1515 


Karrabee Str, 1lapiwX | 


erlangt: Handitiderinnen an Gold: | 
zu Dane oder | 


in der Fabrif arbeiten. Gute Bezahlung. 
Hildebrand Embroidery Worf3, 
934 North Avenue. midofr 


Berlangt: Knopf -» Näherinnen und 
Finiſhers an ſeidenen Damenfleidern, 
J. H. White Co, 232 Süd State 
Straße. e dofr 


Verlangt: Operators und Maicdinen: 
Mädchen, um an Sfirts 3n lernen. 
Walfer Mig, Co., 1244 %. Nibland 
Ave, dofr 


Berlangt: Finiſbers « an ESniis, Goats | _ 
und Dreiies. Beite Bezahlung. Sams: | 
tag nadmittag frei. 44 Stunden die 
Woche. Spredht vor bei Mir. Weik, 318 | 
S. Michigan Ave., 6. Floor. XRXRX 


— — — — ———— 


Verlangt: Mädchen, 15 bis 17 Jahre 
alt, für leichte Fabrikarbeit; ſchöne ſa— 
nitäre Fabri?. S. F. 
19 ©, Wells Str, 


Rerlangt: Grfahrene Näherin an 
Maihine mit Kraftbetriehb. 5. E. Berg 
Dfn. Go., 2839 N. Clark Str, dofr 


Berlangt: Mädrhen für leichte ange» anges 
Schultz. 531 W. 


midoſr 


frſa⸗ 


Superior Str. 
Anfwärterin in Fleinem 

2348 Southport Ave, nahe 

dap 1we 


Verlangt: 


Verlangt: Erſter Klaſſe Bäckerin in 


Home Bakeſhop. 3615 Lawrence Ave. 


friafor 
Verlangt: Frau, um laihen zu wn- 
ſchen. 2558 Armitage Ave. 


— * Fran, m inderfleider zu 
738 Auguita Str, dofrjon 


"Berlanat: mädchen oder rau ı fiir Bäderei, 
Morgens den Yaden au eröffnen, bon 5:30 bi3 
8:00; Sahınittans 12 big 7 Unr. &. Rolfmar, } 
3438 Southvort Abenue. 
Erfahrene demſchſprechende Dry 
ſtetige Stellung, Be 
Store, 638647 N orth | 

doft | 


Berlangt:, 
Nerfäuferinmen, 
Lohn. Luth's 
Avenue. 


Dept. 


Erfahrenes Mädgen in einer 
toraufpreben nad 7 Ubr abend3. 
. ei, oft, 
Terlon at: Eriter Klaffe 
Raul Horn, 4707 Eheridantoad, 
Berlangt: Erfahrene Aleidermaher oder | 
aute Nänerin, auter Lohn, ftetiger Rlat,. “1 
inc oln 2801. 
| 
ı 


Dreiengt: 
2 gi 


Sinifder an Sfirts.- 
dofrfi a | 


in 
128 Belden Avo., 
doftf a 


arg Erfahrene Rleidermaneris und | 
, n; quter Lob und ftetiae Arbeit, 5451 
Colorado Mve,, Telephon: Garfield 6092, 
frfafon 


: Mädchen (16 Sabre alt ober älter) 
um Sigarrenfiften mit der Malchine au bers 
nageln: $12 wöchentlich, 310 Weft Euperior Et. 


Berlanat: Waitreß im Neftaurant, 807 Weit | 
Nortb Abe, 


Verlangt: Mädchen für Damen— 
rt, 1554 Dgden Vipe,, 
irla 
und Müdcden 
auter Lohn, 
Sreenlcaf —— 
Bart 1. 
Bi 110 
aol3 Ber: 
durdaus not: 
State Etr. 
friafon 


76 


Tadifon Str. 
‚ Mangel-Mäddeit 
stetige Etellung, 

au ndrh, 1750 
art. Xelepbon Rogers 


Verlangt: 
um Xeriteit 
Jewel 
nabe N, Ei 


erlangt: Einige junge Mädchen 
fäuferinnen; Grfabrung micht 
wendig. Sohn Kranz, 128 N, 


leihte Fabrifarbeit; 
Dlfon Rug Co,, 
frſaſon 


Verlangt: Mädchen für 
ſtetige Arbeit, guter Lohn. 
1508 W. Monroe Str 


will, 


ftarfe Mädchen, an Nä 
dm Garpet:-Pinding zu nähen, 
Nachzufragen: Olſen Rug Co. 
eir, irfafon 
5 Sabren, | 
rung nicht 
bofr 


Rerlangt: 
ihinen erfal hrei 
Steti ge Arbeit. 

1508 RR, Mor iroe 

Verlangt: Mädchen, nicht unier 
Maſchinenſtickereigeſchäft. Erfah 
3748—50 No, Lincoln Etr, 


Drei 


ine 
IT 


Caubere, einfahe Näberin fürstins 
bon 8—5 Uhr an 
Race Etr., 2. | 

dofrfon 


auch 


erlangt: H 
berlleider und Untermwälde.: 
mehreren QTageıt, Glafer, 4903 
Flat, Auſtin. 

Verlanat: Erfahrene Vreſſers, 
Lernen. 217 Weſt Diviſion Str. 
in Laundrh zu ar⸗ 
Eo,, 815 Yorquer 

bimtibofrfa | 


aıttr 
ar 


dirfa | 


Serlangt: Mäbden um 
Erown XYaundrb 
— Bu 

Mädchen für Cleaning und | 
Clrauß Dye Wortg, | 
dofrfa | 


Verlangt: Rreb 
2649 Cheffield Apc, 


810 bie 
bis 9 Uhr 


Verlangt: Mädchen für Bäckerei, 
Woche und Eſſen, Stunden bon 2 
abends. 2049 W Str. Phone: C 


W. 51 


21. 


Vreß ⸗· Mädchen. 4058 Wentworth 


Verlangt: 
dab 1w 


Avenue. 


Hausarbeit 


Berlangt: Eine Frau für Hausarbeit. 


3841| 
tb Dafley Ave., 2, Flat, 


No bofrfa 

DBerlangt: Mädchen 
beit, junges bevorzugt. 
Rogers Rarf. 


Berlan gt: 
beit. 


fir allgemeine Hausar⸗ 
1535 Birchwood Ave. 
midoft 


Mädchen für allgemein 
345 Kedzie Blpd., 2. Apt. 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für | 
meine Hausarbeit in fleiner familie, $12; | 
Empfehlungen, Levy, 5247 Prairie Ape., obe 
rer Floor. Yapım& 


e Hausar: 
midefr 


| 


Gilnes | 


erlangt: Mädchen für allgemeine Haltsar- 
beit, Tein malen. 7348 Barton Abe, midvir 


Derlangt: Mädhen für allgemeine Hausar- 
beit; Heine Familie, gute3 Heim. 1239 Glen» 
lale pe, midofr 


Berlangt: Kühenmädden für Neftaurant; 
$10 bis $12 die Woche, 2545 Milmaufee Ave, 
Dapim& 


Caubere Frau für Hausarbeit, — 
Zimmer und Board, 4516 Elifton Ave. 
dofrfa 


sum Boden un und auf 


Verlangt: 
$12,: 


— — 


Verlangt: Aeltere Frau zum 
der de. Bimmer 
u * —5*— Str. 

Rob © 


beifen, $1 
nd Si : 
halber uf HR 12. und 


we ri 


Paſtry⸗ 
* 
| 
| 


Ave,, nahe North Avenue und | 


| Tage Arbeit, 


Kiealing & Go.,|- 


| 540 North Ave, Telephoit: & 


Abendpoit, Chicago, Freitag, den 11. April 1919. 


erlangt: frauen und Mäddıen. 
(Unzetaen unter Dieler Rubrit 2c da8 Wert.) 


Hausarbeit 
Tühtine Köchin in dent: 
Muh ftark und fräf- 
Weit Madiion 
Tel, Foreit 
do—ja 


Berlangt: 
Ihem Altenheim. 
tig sein. Altenheim, 
Straße, Foreit Barf. 
Barf 136, 


Verlangt: Kranfenwärterin für das 
beutiche Altenheim, Zu erfragen zwi⸗ 
ſchen 9 und 10 Uhr morgens und 7 und 
8 Uber abends, Tel. Edgewater 2230, 
5410 Lafewood Ave. do—ja 


Perlangt: Ungariidhe Frau, die gut 
baden fann; anter Lohn; feine Sonn: 
tagarbeit. Hungarian Reftaurant, 204 
WB. Ban Yuren Str, bapiivK 


Berlangt: Short Order Köchin und 
sellnerin. Stetige Arbeit. Guter Lohn, 
952 NS Slart Str. 


119 
dofr 


Verlangt: Krfahrene Köchin, 
Milmanfee Avc. 


Hausar⸗ 
C. Wie⸗ 
frfafon 


rlangt: Mädchen für allgemeine 
$10 Lohn. 841 Grace Er, N. 
Tel. Lale View 280, 


Ne 
beit; 
1er, 


Verlangt: 


Frau in mittleren Jahren für all» 
gemeine Hausarbeit; $10 wöcentlih und auf: 
pärts an die richtine PBerfon; Meine Fantilie, 
1229 Halited Str, Telepbon: Canal 3320. 
frſaſon 


©. 


Ordentliches 
arbeit, 3 in Samilie; 
Heim. Frau Hch, 3454 
pbon Sraceland 4444. 
Str. Car bis Cornelia Etr, 
Verlangt: Hausbälterin, 
ce Arbeit übernimmt; 


Mädchen für Haus—⸗ 
leihte Stelle; autos 
Elaine Rlace, Tele» 
Broadwah oder Halfted 

1lapim& 
welche Jelbſtändig 
muß gut kochen lön— 
bei einem Herrn, deffen wamilie für den 
abwefend iit: Nordfeite; nur folde 
mit guten Empfehlungen berüdfichtiat. Adr.: P 
2098 Abendpoſt. fefafon 


Berlangt: 


Verlangt: 
gen Famgiag 
We 25. Strabe, 


langt: 


Frau als Haushälterin. Nachaufras 
oder Sonntag, N, Wirk, 519 
binten, 


Gef: hirriva Iherin, 7 


North Plde, 
Berlangt: Hausbälterin für zwei Kinder; 
leichter Platz. Vachzufragen Abends 7 Uhr. 
2085 Nortb Weitern Ave. 

Verlangt: Küchenmädchen. $12 die Woche. 6 
3601 No. Halfted Er, 

Rerlangt: Mädchen für Leichte Hausarbeit, 
Morgens 9—1 Uhr täglich, Samsta Eumit: 
tag ausgenommen. seine Wäfche. Lob — 
für halben Zag. Nachzufragen vormittags, 
N La Salle Eir., 2. Floor. 


“ Berlangt: 2 Zage die Mode; 


Waſchfran, 
ſfretig; bei guter Famille. Telephon Ruſtin 501. 
frfa 


753 


836 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; gute Köchin, leine Wäſche. Telephon 
Lake View 2621. frſaſon 

Verlangt: Ein beſſeres Mädchen für Kinder; 
Zeugniſſe. Stratford Place. Telephon 
Gracelaud 5714. 11apiw& 


567 


“ Rerlangt: Mädchen für allgemeine Sausar- 
beit; zwei in Familie, fleines Apartment, fein 
Waſchen. Telephon Auftin 3779. 

Perlangt: Mädchen für Gefchirrwa⸗ ‚sen in 
Neltaurant. 1148 N. Well Str. 

Nerlangt: 
N Ra Salle Etr., 


550 
daft 


Dertſche Fran für Hausarbeit. 
oben. 


Verlangt: Haushälterin, einer —— Frau 
aufzupafler, H. Roſenberg, 232 . Kirfland, 
nabe Ogden be, dofr 


Verlangat: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit in tieinem Apartment; güter Lohn. Fried— 
lob, 5704 South Part Aven3. Apt. Telephon 
Wentworth 8066. dofrſa 
Verſanat Auf einer Farm, eine — ———— 
Sausbälterin (ein Kind nit ausaelhloffen) 
Nacbzufragen: Ired Angold, Ridgetwah, u. A 

0 


750 
dofr 


110 
midofr 


Berlanat: Wafhfran für Diendtags, 
Nunioe Zerrace, 2, Apartment, 


Berlangt: Smweite Köchin, auter Lobr, 
E, 81; Srrabe. 


Nerlangt: Neltere rau oder junges Müds 
den um auf Stinder zu achten: Frau geht tags⸗ 
iiber arbeiten: 85—$6 die Mode. Man nehme 
111, Etr. Salited Gar, und fahrt bi3 100, Eir., 
aebt ein Blod äftlih, danı 1, Blod fünlic. 
10052 Racine Ave, Selepbon: Beverly 1350. 


Verlangt: < Junges Mädchen zur Mithilfe bet 
leichter Hausarbeit; gutes — und guter 
Slat. Tapım& 


Kohn. 1352 N, Robch Str., 


Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; .s Familie; guter Lohr, 5841 Kenmore 
Ave., , Apartment. 

Kerl angt: Mädchen oder 
I beit in chriltliber Familie, 
tbrop Ave. 


Frau für Haus 
$10. 5 


Rerlanat: 
Saudarbeit: 
Erwachſene. 


Gutes Mädden füg allgemeine 
fein Mafhen: auter Lohn: bier 
6656 Efemwart Mpe., 2, Mpartın, 

⸗ dofrſa 


— 


Stellung incKen Frauen n. Mäddien 
(SInseigen unter diefer Nutrit 1c das Wort) 


Geſucht: Frau wünſcht Platz zum waſchen 
und reinmachen, Montag und Dienstag, 743 
Bladhamwf Straße. 
fuht Walhplak für 


Sefuht: 3 jeden 
e; Wellington 6018. 


Frau 

Dienstag. 'Phone 
Geſucht: Mädchen fucht Stelle al3 Röhin und 
füg leichte *— Sarbeit in Heiner Yamilie, Katie 
Anderſon, 1547 Wieland Str. dofrſa 


eſucht: 


Innge Frau ſucht Bläge zum Was 
fhen und Reinmaden; Tann einige Arbeit tur. 
9, 3., 1713 Burling Etr., Hinterhaug, dofr 


Fachſchnlen und Unterricht 
(Anzeigen unter dieſer Rubrilk 14c die Yetle) 
Marcellieren und 


"Kann Hunderte 
mi! einem 


Lernen Sie Damenfrifieren, 
Ehampvonieren: Kurfus Fr 
ausgebildete Srifeufen plaziercn 
Gebalt bon $20—$40 pro Woche, Rob Mucls 
ler, Maieltice Plög., 22 W, Monroe, R. 1404. 

Zins, imt&£ 


Stellenvermittlung3«-Büros 
(Anzetaen unter diefer Aubrif .14c die Yetle) 
Yuhrs deutfhhsungear, Büro, Tägl. beite Etels 
ien für Privathäufer, Hotel8 und Reitaurants. 


Lincoln 2160, 
2ömaimt& 


Finanzielles. 
(Anzeigen umter Diefer Rubrik 14c die 
Bonds 


Wir bezahlen; 
san 


Zeile) 
Liberny 
für Bar gekauft. 
850 1. 34% DOUD.;scu0000000% 
350 35. 44m Xond... 
350 4. 4U% 5 
Srtanflin Anbeime nt Co. 
11 6, 2a Saulle Eir,, Room 821, 
1214 N. Affland Upenue Tde Mile: ılee ide, 
2aımzaıimtk 


Wir de eiben Geld auf Grundeigentum und 
sun. Bauen zu niedrigften Bınfer, XL fen 
Camstan avend3 bis 9 uUbr. Krauſe State 
Cadinge Vanl, 1 41 Milmaulee ve, nabe 
Paulina Ste 3av** 


Zu verkaufen: Erſte Hypothek $1000, ftanırtch 
garantierter Titel. Kofelti, 2752 Lincoln 2 
i midof 


86000 auf erite Shpothef; 
Nachzufragen: 3110 Armitage 
mibofr 

Zu leihen geſucht: 81500 als erſte Syvothet 
auf Ecklot, wert das Doppelte. Nachzüfragen: 
3110 Armitage Ave. midofr 


Zu leihen geſucht: 
ute Sicherheit. 
denue. 


Darleden aut verbeffertes Grundeigentum: 
Baudarleden eine Spestalität, Cofortige Pe 
dtenung . 9. ©. Stone & Co, ill Weit 
Wafhington Str. Tel Main 1865 —A 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dtefer Mubrit 14° die Selle) 
Krante befonder3 die Blut», Sterbin., Dias 
gem, Geihleht2leidınden, erbalten genaue 
ärzlihe Unterfuchung nebfı Blut und Uxine 
Unalvfe frri. 854 Wrinbivoop Ude, 2, Sl. 
2ömzimtt 


Dr. Hafenclever, Epeztaliit; alle Privat» u. 
Frauentranfbeiten behandelt mit gutem Grtolg, 
3006 Mm. Mabdilon Str. Rat frei. Etunden 9—B, 

23feb3mt& 

Dr. Sront, früher Affiftent d. Wiener Untver 
fttät, Spegialiit für PBrivatfranfheiten. 1164 
Milmaufce Ave, &t. 10-12 Mittags, 5-8 Ads, 

15an*Z 


Leichen beſtatter 
(Anzeigen unter dieler Mubeit *4c die Belle) 


— 58* 


| 
‘ 
! 
| 
Iy 
I 


dofr ! 
— ! Lund», 


t 


! 


I 

weds Heirat, Antworten, wenn möglih mit 
‚ unter der Adr.: PB 2214 en 
——— me 


en 


Geichäftsnelegenheiten: 
(Anzeigen unter dtefer Wsubril 14 die Belle) 
Bu berlaufen: Delilgtelfen, 


tiert; ziehe mich zurüd, 
zimmer. 2610 N, 


or 


> 


Sahre etal: 


Nacine Ave, 


Verlaufe Yarber Ehop, lange beftehend, Nach: | 
Clarl Sir, | wenn bor dem 20, 
Zn Pries, Barrington, Ill. 


lat von Fred ©. Echrele, 2817 N. 
Neue Firtures. Tel. Graceland 583, Somtnt 
irgend einen Tag, EConntag bis 4 Uhr ug 

riu 


Verfaufe Grocery und Deltfatelfen, mit bier 
veilen Simmern; gut für Deutfhe oderDeuticd: 
ngarıı, 610 Bladhawf Etr, friafo | 


Su verlaufen: Gutes Grocerhgeihäft, 
weden Todesfall in der Familie 
1300 Diberſey Blod. 


muß 
berlaufeit, 
midofr 


Bu verlaufen: Gutgehende Bäckerei krank— 
heitshalber, gehe auf die Farm; wenn möglich 
mit Haus. 10583 Roscoe Str. dimifr 


Bäckerei. 
Adr.: 


nicht über $1500 
D 1365 Abdpoſt 
mifrlen 


Bu kaufen geſucht: 
Preeisangabe erbeten. 


berfaufen: Wegen Krankheit, leiter 

ee Cream: ımd Gandhaeichäft: Gold: 
grube für deutſche Familie; feine PIgenten, 
N 2260 Abendpoit, dofrſaſon 


Zu 


Bu berfaufen: 14 Zimmer Rooming Haus, 
bclie Lage, 127 N. Tearborn Etr., Zimmer 
do ſon 

Suche Grocery in Tauſch gegen 2 Flatge— 
bäude, 127 2%. Zearborn Str., Zimmer 410. 


do-fon 

Bu derfaufen: Gute Heine Bäderet mit s Woh⸗ 
nung;: nur Ladenkundſchaft. Einnahme $425 
bis 3450. 3958 Grenfhaw Etr. Sapıtmk 


Su verfaufen: Bäderei mit Delifatelfen; gi 
zablende3 Geidhäft. 2846 Broadway. 
ESnpimf 


Zu verlaufen: Xebte Gelegenbeit, Yargatn, 
Beitungs- outer: Reingewinn über $100 den 
Monat; Breis $400: Teilzahlung und den Heit 
auf Heit. Telephon: Englcwood 9958, 7011 ©. 
Taulina Etr. 14jai* 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter dieler Rubril 140 die Zeile) 


Fünf helle Zimmer, Nord— 
2023 George Str. fremo 
ohne 
3141 


Bu bermieten: 
feite, $12. 


Dimmer, mit_ oder 
eleftriiches Licht. 
nahe Belmont ?Ive. 


Ju dermieten: 
Möbel; beibes Waffer; 
N, Paulina Etr., 


Hu bermieten: 4 Zimmer, Toilet, Ga3, | 
mit Por; Brifhaus, 2831 Vernon 


Zu vermieten: 4 belle Zimmer; binten; . 
5009 Quftine Eir, 


Su bermicten: 
fhäft: mit Wohnung; 1653 Campbell pe. 
Agent Ewark, 2131 No, Elart Eir, dofrfa 


Yu dermieten: 6 Zimmer mit Bad. $16, 10653 
Campbell Ave, dofrfa 
Zu bdermieten: 4 Zimmer lat, Totlet, — 
1404 Mobamf Eir. dofr 
Flat,. Toilet. 


a bermicten: Ein 5 zu 
bofr 


037 Howe Str., nabe Eente 
Hit bermieten: 4 Zimmer lat, 1518 Ordard 
Straße. 


Zu vermieten: 4 und 5 Zimmer im Baſe— 
ment; mit Toilet. 944 Concord Place. bfrfa 

Bermiete 4 belle Zimmer, Xoilet, Gas, $8 
1910 Bellington Abe, 

Bermiete drei elegante Bimmer, #12. 
Orchard Str. Tel. 9016, 


Ech3 belle Bimmer, $12; 4 
1418 Orleans Er. dimifr 


Zu bermieten: 
Zinmer, $10. 


1993 
nife fon 
1405 
für 
und 


Bu bermieten:. 8-Zimmer:Flat, $25. 
Dapton Etr, 

Zu dermieten: 5754 Eoutdport Ave, 
Grace Ctr., nroße Corner Gtores, aut 
Saundrh, Gemtüfe und Obſt, Schneider 
Electr. Firtures; neues Brickgebäude. 
Hempe, Phone: Edgewater 4721. 


Laden und zementierter Kel⸗ 
Fleiſcher oder Bäcker, Preis 
mäßig. Sale ir 5 Wohnung, bier Bimmier, 
Bad und Bord, $15; 3464 Nord Glarf Etr, 
Adolph Kaufmann, Tel.: Bellington GE 


Zu bermteten: 4-Bimmer-Wobnung, nur $6 
monatlig. 739 Rees Ctr,, nabe 1400 2, 
Halſted. 5apim& 


Zu vermieten: 3 Bimmer, DOfenbeizung. 851 


Bradley Flace; nahe Bismard Garten. 
Baplitw& 


Zimmer nnd Board 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Hetle) 


Hut dermieten: Möblierte große belle Zimmer 
oder firr [eihte Hausbhaltuna, preiäwert. Nach 
auftragen 2. Floor, hinten, 1703 Cleveland Ne, 

frfafen 


Zu dermieten: Helles, Thöned, möhliertes 
Simnter; heibe8 Maffer umd Telephon; aud 
Ihönes Srontzimmer, paffend für 2. 2108 res 
mont Str. 


Zu vermieten: Schönes, helles Frontzimmer, 
mit allen Bequemlichleiten; ſepaxater Eingang; 
vorzügliche Carverbindung. 1034 Belmont Ab., 
Telephon: Wellington 9112. frfa 


Zu vermieten: Reines, kleines Vorderzimmer. 
Pad, Billig. 172 Hill SEtr. 

Zu vermieten: Helles —E 
mer für Haushaltung; 32.50. 1150 
Salle Str. 

‚Du be 
simmer, 
beiferen 


Vorderzim⸗ 
North La 


rmieten: Groſt⸗ und einfaches Front: 
moderne Einrichtungen, preiswert an 
Herrn. 2036 Cleveland Ave. frfa 
Zu dermieten: Möbliertes Hinmer; feparas 
ter Eingang. 1493 Elpbourir de. 

Berlangt: Roonıers, 1342 
Flat, nabe Southpott Ave. 


Wolfram &tr,, 2 
8ap, dimife, imt 


Boarder, fübdeutfhe Küche. 917 
nabe Hodbahn undStraßenbahn. 
10apimt 


Verlangt: 
Webſter Avo., 


Zu vermieten: 2 ſchöne moblierte 
1314 Barry Ave. 
Zu vermieten; Sauberes Zimmer an Loder 
alle Bequemlichleiten. Dobberſtein, 4716 N. 
Block von Lincoln Bart 
Zu vermieten: Zwei —X Haushaltungszime 
mer, 1804 Hudfon Arne, midofr 


Dimmer, — 
dofrfa 


Os 
., 


Wells Str., 


Zu mieten geſucht 


(Anzeligen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


Zu mieten geſucht: Aelterer Mann, tagsüber 
in Arbeit, ſucht helles, möbliertes Zimmer bei 
einer Famene an der Rordfeite. Priefe mit 
Breisangabe ar B 2211 Nbendpoit, 


Du mieten aefucht: Belchäftiate ältere Dame 
fucht leeres Zimmer in rubigem Haufe; Preis 
$4 bis 85 der Monat: nabe Broadivad 
Wilſon Ave, Ndr.: 2130 HSudfonMle,. Telepbon: 
Sincoln 2086. Virs 2, Etrof, 


Auftin | 
baplwa 


Zu mieten gefucht: 5 Zimmer at, 
oder Dal Rarf. dr. B 2089. 5 
3 beile_ ‚Simmer mit Tois 
Adr.: 3 1994 Abendpoft. 

dofr 


Bu micten gefudht: 
let; nahe North pe, 


Unmöpliertes }slat, 
-D 3 Gas, Toilet, 
ſüdlich Diverſey, 
Adr.: P 
| EEE 
Heiratsgeſuche 


(Eenoegen unter dieſer udeu 3 6 
aber feltte Unzerge unier Eee Soll) 


Zu mieten gefuct: 
feite, 3—5 Zimmer, 
geheizt, 
lunft, Preis. 


Nord 
Maffer, un 
öftlich Balfted. Au⸗⸗ 
2028 Abendpoſt. 


Heiratsgeſuch: Tüchtiger Schweizer, Käſema⸗ 
&er, mittleren Alters, fucht junge, fparfame 
Haushälterin (Schweizerin oder Deutihe vor: 
gesogen), die willeng ift, auf3 Land zu gehen; 


Rechtsanwülte 
(Ansetgen unter diefer Viubril 14c die Belle) 
GE een 


Fred PBlotte deutfcher 
Braltisiert an allen Gerichten, 
born Ettr,, 5fb*X 


Amtliche % Rglaubigungen, Affidavies and Ap⸗ 
plilationen fur Burgerpapiere werden ausge 
fertigt dom offentlichen Notar ver Übendroft 
Eo,, Nobn Hıel, 2 


Rechtsanwalt 


127 N. » 
Sinmer 920. —* 


23 W Walhington Sir. *7 


Richard A. Qoch 25 N, Dearborn Eır,, 7. 
$lur, befannter beutfer Abpefa: und Ylotar 
Übends: 1572 N, Halfted Ftr,, Ele North Ave 


1801*% 


Louteo J. Gottlteb 
Kine erteil: Rat frei, Stmmer’505, 133 8. 
&ajbıngıon Eir,, von 9-Uhr morg. bis 8 uk 

—* und 1572 NR, Salfted Etr. von 4 Uhr 

m. 68 8:30 abends. am Eonitlag bon 9 

1 Ubr — Televhon Tiverfeb Sid, 

a 


Suse ER A 


b, Deutih-ungarifchyer 


bis 1 


Villige Miete, Wohn: | Handwerfzeug. 1847 Larrabee Eir., 2. 


Geeigneter Blag für — | 


doft | 


dir | 


und | 


— 
—— 


Kaufs · und Verkaufsangebote 


(Anzeigen unter dieſer Rubril uUac die Zeile) 
Zu und Vlumber— 
Floor. 
frig 


berfaufen: Carpenter: 


8X10 Butcher Boy Icebox. 

Aprij genonnien, für $50. 

Zelephon 81-6, 
itfafon | 


Bu berfaufen: 


5u berfaufen: 
ner mit? 75, Fuß Schlauch. 
S. La Salle Str., Phone: 


1 Horfe von Bacuum Glens 
H. Hamer, 4330 

Vrdber 59593. 
dimidofr 


— — — — — 


Möbel, Hausgeräte n. }. w. 
(Ainzeigen unter bieler Aubrit 14c die Betle) 


Su berlaufen: Anftant Wafferbeiger, Halt: 
free, Barloriiich, Düsherichrant, Gasplatte,. 
2338 9 agocd eir 

Du verfaufe n: Großer nrüner 
lelitubl, Eisbor und Canitarb 
Wrightwood Ave, 5, Sloor, 


Krüfch Sau: 
Coud, 113 | 
Arial _ 


{ fingbett, 2 Dreffers, ‚Siben |} 
Bullman Davenport; im autem | 
Samstag oder Eonntag bors | 

&. 44, Eir,, 3, Upartment. 
frfa 


Zu verkaufen 
Eßzimmer. Set, 
Zuſtand: billig: 
zuſprechen. 213 


Zu verkaufen: Erbital Gabinet, 
aghener handgeſchnitzter Spiegel, 
Shelves, Service Table, Glas 
Chaimmertifh, 6 blaue CSammet:Stüble, ein 
Armituhl, $150_diefes Set. 2, Apt. Greene: 
baum, 6900 Eberivan Noad, Tel, Nogers 
Rart 98753. bofrfa 

Su berfaufen: Gas Range 86.00; Stüh) le 75 
tierediger Chaimmertifh 84.00, Rarlorofen | 
825.00, Meiner ii 81.50, Breffer 87.00 und | 
3.00, Sce Bor 88.00. 908 N, Meitern Avoe. 

Sloor, Brot, Kertes. 


ſchwarzer 
Bad Glas, 
Top, 603gÖlliger 


Su verlan fen: Shal tm bel. 


3. lat, 


Hau |: 
ivfafon | ; 


erd und wis Ichrant. 100 

Pſund haltend, in abe Zuftand, Telepbon 
Belmont : 114, 2452 Smalley Court. 

Fu verla: iſen: 
Ehzimmer-Zet, 
Yabnbett, Budad, 
1105 N, Eramford 


St berfauien: 


Ha 


Nas, 
Dreifers 
und 


Bücher! fchränfe, 
Phonograph, 
andere Möbel, 
fra 
Kleider: 
Viſſell Str. 


9x12 
Bufſet 

Oeſen 

Ave. 


Möber billig zu derfaufen: 
ch — und andere Möbel. 
Vabdy —W 
ſehr billig. 
Late Biew 


ofen, 
2017 

zu derfaufen: 
| foftete net 50, 
Avde,, 1. Flat. 
Zu verlaufen: Gas join falt ne; auch 
or Set, 1013 George 

Su ı verfaufen: Clart "Jewel Gasofen;: 
tem Zuſtande; billig; auch Mahagoni 
Teiftubl, 2427 N. Aibony Ave., 2. Flat, 
Bu berfaufen: 
Eiraße, Hinten. 


fo aut wie nen, 
1844 Madeland 
Tel. 500, 


Par⸗ 
dofr 
in gu—⸗ 
Schau⸗ 

dfr 
Melroe 

midofr 


Möbel, Billig. 1652 


Bu dverfaufen: Neuer gochoſen Gas sofen, ce 
Dog und Petten, fpottbillie. 1625 Qarrabee Str, 
Yapimız 





Bu verfaufen: Möbel und Piano, billig. 
1420 Thome Mpe., nabe Clarf Str.,. 3. Apart. 
ap7T,im& 

Händler 
Geht unfer Lager don neuen und gehraudten | 
möbeln Spart Beld in Werner Bros. S5uriiture 
Chop, 2261 Yincoln Ave, Tel, Lincoln 1377. 
15ma*+&£ 


Vianos, muſikaliſche Inſtrumente 
Angeigen unter dieſer Rubrik 14c die Seile) 


Rictrola und Columbia Sprechmaſchinen bil- 
liaft, bar, auch Abzabluna,. Records in allen 
Spraden, größte Anstwabl. Ratalog frei. Offen | 
Sonntags u. abd3. 335 MW, North Mde. Cooper, 

Saptz 


Größter Gelegenheitstauf! Fünfhundert, ſo⸗ 
eben angelommen vom Demonſtrieren, wenig | 
gebraudte echte Pathe Bhonograpben, für mir 
$25 jeder, mit 20 auserlefenen Necords, pics | 
len alle Record. The Wiclorta, 143 Nord | 
Wabaſh Ave., KRavınd 404—400. GayımwE| 


Für nur $50 oder Bond verkaufe — 
ten, 8280 Size, Cabinet Phonograph mit vielen 
ſchönen Recoörds Automgtic Stopper, 2 Dia—⸗ 
mantnadeln. Reſidenz, 2545 Indiana gibe, 

6apuwæ 
Ertra- Bargaim! 

8200 Doppel,Spring Phonograph, 
Necords, für $55 derfauft, mit Necord8 und 
Piamankradel. Auch Barlor Euiie neuelten 
Stils, Eßzimmer⸗Bettzimmer⸗Sets. Daven—⸗ 
port, Rugs, Bilder uſw. Verlaufe für irgend 
eine bernünftige Diferte, Verſäumt dieſen 
Bargain nicht. Nefidens 1922 ©. Stedzte ve, 

Lömsimt£ 
Drefter, 
irfa 


ipielt alle 


Verfaufe Piano, Er immertifch, 
@tüble, Keanc, 2519 Vurling Str. 


850 lauft 48 Zoll Mabagom 
automatiſcher Stop: ur 
Records. 1559 N, Halited € 


‚Bbonograt »b; 
Nadeln umd 
114pfwæ 

Zu verkaufen: Billig, Ediſon Corehmafhine 
mit Disc Necords. 32351 Warner Abe, 1. Kl, 
nabe Kedzie und Irving Pirt. frin 
Zu verlaufen: 
Etui, $18. Mdr.: P 2027 


Großer Umzugsverlauf: 
neueſtem Stil, darunter 
für $50; neue S5c Golıtm nbia 
cords. 50c. Abends offe 

3166 Lincoln Ave. 

Kaufe Geige und Bogen, 
North Mbe,, 


franzöſiſch, 
Abend} oft, 


B« Fornet 


Rbonograpben in 
Victor mit 20 Stürcen | 
und Victor Ne 
Zimmer 305, 
irfafon 


( alt oder nei, 
Bhore Lincoln 5147, 


657 


| nabe srddife 


mit 





ap 

Bargain! Bargain! 8 58 Tau fon wınder« 
vollen großen Bhonograhh, foielt alle Records | 
naturgetreu und lat. 2752 Lincoln Abenue. 
di—fa | 

$100 laufen gu nes Everen "Pin mo. 1061 N 
Halſted Straße. — 


Nähmaſchinen, Bicycles n. —V w. 
Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die Betle) 


Zu verkaufen: Neue Singer⸗Raͤhmaſchinen 
Fabritpreiſen; wenig gebrauchte 55 aufwär:s. 
garantiert; auch Neraraturen, Cooper. | 

Sorth Ave. Tel. Diverfeu 2709, 


Kleider 


(Anzeigen unter diefer Nubril 15 die Setle) | 
Kauft Euren Ofter-Snit bei Gordons! Sfirt, 
Modeil⸗Faſſons, zu $25 bis $55. Ronlerbative | 
Modelle au $15 bis $45, Anzůge für Knaben 
zu 87.50 vis 817.30. Jedes Kieidungsſtück ga⸗ 
rantiert. ©. Gordon, 1415 ©. Halited Straße. 
1layi&* | 


Zu verlaufen: Tırmfelblauter 
Sit, Brut 40, $12; Srübtab 
58, $6. 044 Margate Terrace, 
Flat. Phone: Edgewater 


Serge Damen: | 

ntel, Pririt 

fe Eheridan 
8770. 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 146 die Zeile) 


CitizensBrewery, 
Archer Avenue, Ede Throop Str., 
I\verfanft 50 junge Pferde und Stuten 


und viele &efchirre billig. 
tlapıimE 
5u \ berfaufen: Qunge Mübre, 
Gefchter, 4243 Armitage Ave, 
5281, 


Magen md | 
Phone: Belmont 
I 


— — 


Doppel» und einzeines Ges 
borzufprecen, 1717 
Phone: Lale View 5048. 

doirfa | 


Pargain! Gutes 
fire, Nah 5 abends 
Roscoe Str., 1. Flat, 


| 
Hunde, Vögel n. j. w. 
(Anzeigen unter dieler Hubril 14c Die : Beile) | 


Zu vetfaufen: 40 Leghorn Hübner, 1 2 Incu⸗ 
bator, 240 Eier und 50 junge und alte Hafen, | 
2416 N. Wafhtenaiw de. iria | 


Brindle Bırlt Terrier, 
Fnrterrier Rurppies und Bull Pırppies, 
$5. 1340 © Nichigan abe. 

Bu verkaufen: Kuh, 5 Sabre alt. Anaufragen 
Sonntag, 3. Barticher, 2920 N. Necnah !ipe, 

frſa 


$5.00; 
$3 bis | 
ftla 


8 Monate alt, 


Hu 
alt, 


verlaufen: Shter Dachshund, 
Tafiow, S. Kedvale Ave. 


0 


* | 
Jabre | 


Bu verlaufen: Starfe, - aefunde } Baby Ehids, 
die Sorte die auch leben bleibt, alle Arten, 15c 
aufwärts, 2521 Archer Abe., nahe Halited Str, 

dofrfa 


Billard und Poder Tifche 


Anzeigen unter diefer Rubrii 14c die Betle) 


Neue ımd gebraudh:e Qillarde ud Boret. 
Zifche, alle Eorten: jeihte Ubzahlungen Ver 
mieten und zreben Miele vom Staufpreis ab 

The VrunsmwidPalle GCollender Go,, 
35. MWabafb Ave, 200f*3 


Ofenteile und Reparatur 
WAnzeigen unter diefer Mubril 14c bie -Yetle) 


Dfenteile und Wi Defen. 
EEE 


dofrſaa4w 


| Get uude, 
Iin d htbefiede lter 
NMirchen 


50 Fuß Lot, 


einſchließlich eines 


I ihnerA üchtereien, 


frfa |< 


Grundeigentum und Hänker 


zu verkaufen 
(Anzeigen unter dteter Kubrit 14c die 


Vordieite 


Dazgain: Ueber 12% für’3 Geld, modernes 
Ntöck, Framegebäude, 5, 5 und 4 Yimmıer, 
—— 1. Sloor, Miete % 
lich, Preis $6200; nabe Lincoln Ave, und Ir— 
ving Part Blod. Bed, 3930 x. Nobeh * 
rſa 


geile) | 


— — 


8500 bar nehmen 6.Zimmer Cottage, Bad 
und Gas, alles auf einem Floor, Larchmont 
Ave. nahe Lincoln Ave. Beck, 3930 N. Robey 
Straße fria 
Vrid, 
Preis 
Ned, 


3: 75°: RrameGebäude auf 
7 Simmer jedes, Miete 3660, Garage; 
5300: Naciıre Ave,, nahe Lincoln Ave. 
3930 N, Nobey Etr, 


Yargain: 


Su derfaufen: 6 Zimmer Cottage, : 
Oalley AUve., $300 Bar, Preis $1800, Borzit- 
| ipredhen: 820 North Ave. tlapim& 

Nachlaßverkauf Ida. Brick Store, 26 Zim. 
Flats, Garage; 583000 Bax, Reſt Abzahlung. 
John B obel 0 Southport Ave. Iria 

Zu derfauien: 
7 Bimmer, mit 9 eihwalferheizuung, 
monatlid; Kreis 310,500, 
780 Abendpoſt. 


6u. 
Miete 
Adr.: 


Dreiſtöckiges Brickhaus, 
3110 
Noidſeite. 


1913 


Zu berfaufen: 
VBilfelt Etrabe. 


Bargain! 


Zweiſtöck. 


Brickhaus. 


Vargain! Mit tleiner Anzad- 
lung, NReft wie Miete, verfaufe 6 Zimmer GCots 
tage, Bad, Furmace, 75 Fu Front (3 Yolten), 
Hibhnerhaus, zulammen für nur $3300, Alles 
int beitent Zuſtande. 
— Oscar! — Joſetti, 


are En S 
2752 Yincoln Ave., 


jcht in meinem Haufe, 
nahe Diverfey Barfivan. 
dimifr 
verfauf en: 
Fuß Lot, 
81000 bar, 
Stuftin 2 


Bargain, Iſtöck. 
soon Hypothetk 345 
Dayton Str. Tefenbon | 
fi tfafon 


Großer 


a 
Miete 


2 verkaufe si: Billig, S Zimmer Frame EN 

dena, Damptbeizung, eleftrifiches Yicht, Kot 3 
bei 125, Sivabe und Alley ge — si ine 
Agenten 34 N. Racine Ave dofrſa 
[2 u, Sftöc, Bridge: 
die wir berlaufen, 
Ilerton ve. gelegen, 
Chas. Rauſchert, 
diria 


n cine Mm ah 
Framegehb aude 
swifcben Nortb Ave. u. Ful 
Einige wirkliche Bargains. 
835 Center Straße. 

83650 Tauft Anteil in dem — Framege⸗ 
bände 1860 Bifſſell Str.: Hypothet 81000;: Mie— 
te $23 monatlid. Ernit & Go., 445 Nortb Ude, 
i dofrfa 


"ir babe 
baude, auch 


Verlaufe Wohnbaus, vierntal 4 Dimmer, 
Bad, Miete $56, Preis 85300, gelegen 
Nacine Abe, NRitedel, 602 North) Avenne. 

10apliv& 


m 


nabe 

Abzahlung 

2359 Abendpoft, 
dabuwã 


Zu verlaufen: 
Lincoln Bart, 
weniger als 


Aog. Bridgebäude, 
1eichfe Anzahlung; 
Miete. P 


Nordweitieite 


In Irving ‘Bar 5005 
Edlot, und moderne Kol- 
tage auf zweite Lot; Mspbaltpflaiter; 5 Dim: 
meér und Gmpianasballe;s Goncerete Palentent 
eleftr. Licht; Eichenverlleidung:; Waſchzuber; 
aroke Daclaimmer: Dbitbäume; ganz ein 
zäunt: hübſches Heim fſür Kinder; nahe drei 
Straßenbabnlinien; Preis $4500; ANbzablıma. 
Tel.: Kildare 4451, dofria 


Sn berfaufen: 


Zu berfaufen: In 
Str., 54 bei 125 5uB, 


Vom Erbauer, 


moderne Brids 
Bungalows, Eonnenvarior Furnacedeizung: 
nabe PBortage Park: Bedingungen nach Belie 
ben de Käufers; fertig an 1. Mai: Tprecht 
Conntaa auf dem Blake feih it bor. 5419- 11 
25 Dalin Str. Telepbon: Belmont Geo, 
F Kr alon 


562 


Verfaufe Lo 16, mi al 


x f Eottages 
Hinten, als gain, > N, sent 


ing Ahe. 
frfon 


Wir haben net beforic erte Cottage tertig für 
der Berfanf, nur $2450,. Telephon Columbus 
9911, Milo Peurce Eonitruction Co. 71190 W. 

Grand Ave. Täglich und Sonntag, 
28n;,'rfafontmt 

Barum Miete zahlen ? 

Berlanfe ınodernes 2 Flatgebãude (viermal 
4 Zimmer), Preis nur 8 3800; Zement⸗Baſe⸗ 
ment, Tleine Anzahlung, Reit nach Uebereins 
lommen, Nadzufragen ee ey coe Etr,, nahe 
Milmaufee de, 5,6,8,10,11,12,13 
Seht ift die Zeit zum Bauen! 5»jimmer ‘ 
anlom3 für $2250; Fünnen Mir 
Sache auzeinan verfepen? Telephon 
„911, Milo Rearce Conftruction Co., 
Grand Ave,  Tünlih umd Sonntag. 
28mz, frfafon 1umt 
N. Sawyer Ave. 
uare Hochbahnſtation, 
2 Zimmer, modern, 
frſaſon 
zimmer Cottage. 1914 m. 
itie 


Ite 
Jonen die 
Columbus 


119 m 
“ii nö. 


Bu nerfaufen: 
Mod bon 
StultoHaus, 
bringt 12 Progent. 

Bu berfamten: 6:5 
Robey Straße 


245 
Logan ©a 


6, T und 
Debo. 


woei 


‚it berfauie n: 1232 7, Harding Abe. 
Aric, 5 und 6 Simmer, ein Furnace Cot 291, 
x195, Straße gepflaſtert und bezahlt; Preis 
85900: 31500 oder mehr Anzahlung. Eigen— 
lümer, 1. 


2: lat 


Flat. 


Gute Geldanlage! Miete 
Rreig 83800. entümer 
mento Ave 

Zu verlaufſen oder 
Pungalow, 2 Lotien 
Abzablungen. Eigentümer 


PRE 


or 


s516- 
2541 


Eig 


vertauſchen: b- Zimt ner 
Nottinayam. Leichte 
Sonntag — ſt. 

frfafon 


5830 


Bu berfaufen: 
Nächzufragen 
Wriahtwood Ave. 

Zu verkaufſen: 
1054 Kilbourn 
Lot: 50 bei 125 
Sebände alle in den 
Samstag nadbmittan 
»ennett, 179 3, 


1% töd, Bırnaalom 
Tel, — 


Bri ?  Gottag e, 
Siag und 


50 Fuß ron 
Sonntag. 4857 
dofr 
Rargain, 2 Flat Pridgebäude; 
Ave 5 und 6 Zimmer, mit 
Preis 85500;: Abzahlung: 
Preis wert. Beſichtigt es 
oder Sonntag. t, € 
Noafbington Etr, 


mit Furnace; 
got, Milo 
y, Stand Ave, 
{ Sms, frfafı onimt 


ergain! 
reis $ £ 
hearce G on ſtru 

Tägli ch und Sontag. 


ausgezeichnete 
erg + balber 
2450 Linden‘Bl, 


Nenes Flat vrid gebäude, 
La * in — Sqauare; — 
verlauft werden. 


dofrfon | 


Weitieite 
einen Paraainpreis, fech3 Flatgeb 
niodern, Tammjbeizuing Rrifgebäude: & 
r Hartholzverkleidung: Lundry i 
ne Weẽgen obigem nachzufragen: 26 
varren Ave.n, 2. Flat. 


Südft ite 
Moderne 10:Zimmter 
Kenwood, eleftr Licht, 
Bäder, vorzügliche 
beit; Miete $45 den Monat. 
Bar. Telephon Drexel 66 


Südweſtſeite 


5 fofort berlauft werden: 2itöd. Badite 

»; Etore Front; mit Wottage 
deutſcher 
Schulen; 
monatlich; 


Sit berfauien: 
Reliden,z in 
Fußböden 


Bri ck⸗ 
Hartholz⸗ 
Fabrgelenene 
Fargain Fiir 
J aptuwe 


hinten; 
Nachbarſchaft: nahe 
gute Johrgelegenheit 
Preis 33000. P 2209 


und 
tt, 


Miete 
Abendpo 
Moderne B Zimmer Gottage. 
Ss 3609, 5602 


Zu verkaufen: 

mit Garage, Zouth 
dofrfa 
Su berfaufen: Modernes 2 Flat Br 
1. Str., nabe Baulina; $5000,. 2 lat: Bridge: 
‚62, und Juſtine <tr., $5600, 8 Bimmer 
5, Furnace: $3200, 6 Sim. Cottage; $2700, 
Ss. Kampbell, 6241 NAlbland Ave, 
Zu verfanfen: Wegen Todes 
|galır, 9 „immer Bridbaus, 

| große Garage, Stall: 81600. 
Flournoy Str., nabe South We 


Oaklley Ave, 


fall, großer Yar 
Dampibeizung: 
Adr.: 


Bu verlaufen: 2:ftöc, und Wafement Bricacs 
Läude mit Zaden und "lats, 3252 Normal Ade,, 
mh GSrocerbh» 1 ıd 
| Delifatelfen:Gefgäfts; 5500 Anzablung, Reit 
| eihte Adzahlung: Vreis 83200 für dei ſchnel⸗ 
len Verkauf, ſeht Eigentümer im Laden, 

5apiivt 


Weshalb 
monatlich 


Miete zahlen? $50 Par, Reft $10 
faufen prächtige ?4 und 1 Were 
neue Gebäude, be Fahrgeld. 
fanfcır Liberty Bonds. 155 N. 
Room 1620, 


a Sir 
Eir.. 


20fcb*& | 


_ Boritüdre 


1 Acker md 6 Zimmer Sau 
40 Minuten Fahrt an der St. 
sabrt 11c, $300 Anzahlung 
$1800, urauft Torpe, 820 


Yu derlanien: 
Slenbiew, NIL, 
Ranl:Eifenbabır: 
Ipegieller Preis 
Nortb Ave. 


Farmländereien 


Vertauſche ſchuldenfreie 140 Acres Illinois 
Farm im Marabel County, $100 der vıcre, 
Wünfhe gutaablendes Stadt-Eigentum, Meft: 
man, 2328 Lincoln Ave. di—la 


$450 Anzablung nehmen prastbolle 40 Ader 
2 8, Barın,. 155N, Elarf Etr. Room 1620, 
„ap2mE 


$50 Anzahlung, Net $5 oder $1I0 monatlich. 
faufen elegante 40 Lcre Farm in Wisconfin 
($1000 wert); wir faufen Liberty Yonds Irur 
fiee, 155 No, Clarl Eir. Zimmer 1000, Alb» 
land Blod, 20feb£* 


Zu berfarfen: 5 Ader aa Sartenland, 
20 Meilen bon der Loop, 5 Meilen bont Lale, 
9 Blod8 von Station, Mist an gute Straßze 


berbi 
8. So ad. Bö37 Bong — 


780 jäbrs | 


go 


! 
& | 
= to und 


Qc# | 


8apl1wæ* 


| 
in⸗ 


dofrfafon 


gebn de, | 


AAANAARPLAAG 


dofr | 


€ art 


frſaſon 


Bag F 
—J '. 


————— und — 


zu verkanfen: 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 14c die Zeile) 


Barmländereien 


Ahtung, Farmer! Gute 80 Nered Dairh⸗ 
FSurm nabe Burlington, 2si8,, gute Gebäude, 
sBierdes und inddiehsStallungen, 50 Xcres 
‘Pilugland, 15 Ucres eingelät mit Mlfalfa, Hei 
weideland mit Riverfront; feinſter ſchwarzer 
Lehmboden; 17 Milchfübe, Wulle, Nind, 3 
Pferde, Hühner, Farmmafdinerie, Bagen, 
Yupgy; 13_ Tonnen des beiten Alfalta, — 
Timothy, Sileage: ferner Caatmais, Hegen‘ 
Hafer, Ktanır fotort übernommen Werben: mir 
$17,000 für alles aufammen, Redingungen: 
S4500 Bar, Reit zu 5 Brozent. Baumann, 
3065 Lincoln Abenue, momifs 


Spyeaiclle Apzsif Offerte, 

nn 

e Kub, ainet Schweine und 12 
stäufer einer unferer 40, &0 
eder 160 Ucres Farmen in der allbefannten 
stlees, Startofiel- und LaleHegton den Biln? 
Counth, Wisconfin, Preis $20 per Acre, leichte 
Abzahlungen. Schreibt oder ſprecht bor. G. F. 
Sanmborn Eigentümer. Louis Sichwa⸗— 
benberg, Kolonie Direktor, 608 


3 
Peoples Gas Vldg. Chicago, Ill. 2apa 


Wir 


geben eine 
Sühner edem 


Sarın-ntereffenten: Schließt Euch Edw. E. 
Mueller (213 E. 39. Etr.) von der Chicago Co⸗ 
lony, nur 58 Meilen t bon New Orlcang, 12 vor 
FabrifitadtBogalufa, an, Erwerbt Farmland 
von Einem, der ſelbſt anbaut u. alles zum Ge⸗ 
deihen der Colonh einſettt. Anſtalten werden 
ietst gms Straken und Gräben anzulegen. 
Schreibt: John PRivlad, wcbeloper und Colonis 
— Louiſiang. 1dapimt? 
Bu verlaufen: 15 ;s0 Ader Etot gar, 
Ader eingezäunt für Weibe, 
Gutes Waſſer, Pile Noads, 
und eine aefunde Lage. 
Land, erzeugt Mltalla, 
etivad, Ein 
Adr.: P. O 


zer, 
1200 
250 für Kultur, 
Schulen, Kirchen 
Alles gutes ebene 
Paummolle. oder irgend 
Geldnerbiener und ein Wirgain. 
2 3 Attalla, Alabama. 
19ma,mifrf onimi 
u verlaufen: 
meine 200 Ader 
1 
r 
i 


= zegen % Mers verkaufe bil 
Sarm, 55 MAder in Reaacı 

nd Weizen: gutes Waffer und Sebaude, —* 
ſaufe 40, 80, 120 oder aller nit oder vhrg 
Mafchinerie, Fincent Möoͤhr. North 


Judſon, Ind. 7Tap1w* 


Zu verfaufen: Guthaben bon $2200 in auter 
40 Ader Farm. mit neuen Gebanden, ſofort rür 
8800 au verkaufen. Eigentümer iſt dan ge 
zwungen. Warx, 1759 M. Kedaie. irjafon 
19 Adler Farm, Zimmers 
Nahzufragen: 9. Koriter, 

frſafon 


verlaufe 
Haus, in Indiana. 
2022 21. eitabe, 
Rerfaufe feine 40 
guter Boden, 
ter Stadt. 


zu 
yı 


Ader Farm in Mihinan; 
gute Gebäude, 3 Meilen bon gi 
Näheres 249 Fullerton re. 

11avimd 


Verſchiedenes 
Wir hauen irgen? wo 48immer ⸗Bungalowẽ 
ſür 51950;: 320 monatl. a Teledbo⸗ 
niert Clureus 9911 Sure Tdreſſe. il 
Pearce Eonitruetton Go,, 7119 W, Grand are:. 
Tüglih oder Eonntag. 26m rfaſo Imt 


Dnalfin 
za! 


Berfönliches. 


(Airgeigen unter diefer Aubrit 14 die Betle) 


Der 


Belmon 


Nelmont Paint Store, 2149 
9de,, offeriert am Samstag, den 12. und YRor 
tag, dein 14. April, Die gröbten PRargains in 
ZIapeten nnd Farben, welde jemals ig Chicaao 
aeboten wurden, wie folgt: 6 Nollen alles neue 
Muſter, Decken-Tapeten, 8 Rollen' für dieWär 
de und 12 Yards Gutout: Border für nur $1, 
toert von 2 5 bi3 2.500. WadsworthHowland 
Grcel-Marle Delfarbe zu $1.70 die Gall., wert 
82.25. Gute weiße Enamel au $2.75 die Ball, 
ivert 34. Hearlt & Bealeys- reines, gelochtes 
Leinöl an $1.60 die Ball. laftic Floor Barı 
nifb zu 51.75 die Galf., wert $2.75,. Echtes Er, 
Leuis White Lend, Duich Boy Marke, in 100 
und Fäffern, zu $12.85. Nlle anderen Vaa— 
ren im Retail zır ISbolefale-Breilen. Der Bel 
ment Balnt Ctore, 2149 Belmont Upe,, mis 
fen Yeaditt ınd Hohne Abe, Henfel & Meyer, 
Eigentümer. 


Painting, Decorating, Calcimining und alle 
Reparaturarbeit zu den mäbigſten Vreiſen 
Wir tapezieren das Zimmer, zu $7 bis $8 
Vainting bei, $5 bi8 $8. Caleimining von 32.73 
ıtdein Bainting & Decorating 


aufwärts. 
Ge. 621 malmaı ıfce Ave, Tel, Monroe 413. 
22ma,im& 


Biansitimmen, Reparieren, Arbeit 
garantiert, Tolephomiert Albany 8362, 
di ⸗fa 
€&rt ra Baggain! 
Roll⸗Heringe. rufſiſche Sardinen, imporiterie 
Anchovpies, nolländifwe Heringe in, Salz ım» 
marinierte Geringe: alles nur in Rails; 3 
feibit abgei zolt werden Zinner, 
Nandolpb I im Anfeme nt, 


Straße, midoin 
Raperina, Painting, Carpenter ımb alleHßaus⸗ 
Nevaraturarbeiten: gute Arbeit garantiert, —- 
Carl, 2131 N, Elart Etr. Telephon: Dieeice 
3158, 10apiiw! 


— 


Kontralto t übernimmt 
ratıren, Maurer: 
after: Art heit zu m 

rbei — 

mwıd » 9326 


Neubauten .ınd Repms 
venters, Zement» im 
aen Preifen. Erftflais 
1505 ©. Kildare Ave 

Sapıma 


G 


m. 
* 


Lilienöl plätte t Gefihtsrunzelm, Rubpel, 
540 Cente 540 Center Etr,, 2 Treppen. mifrfon 
Bett "Bettfedern ger t gereinigt mit Dem beiten Malcdts« 
ren, nur gute reclle Arbeit. Eiderdoions 
teppdeden auf ng gemacht. 1455 Beb⸗ 
Graceland 110, Bhil, 
zag,ttfondi“ 


und 
Reit 


Telepbon: 


Garventer übernimmt 
Arbeit: zuberläffige 
Zelepbon: 


Keba Iratı uren oder na 
j Arbeit; mähige Breiie, 
Diverich 5542 boitiaforn 


— 


35. 8. 85 für beſte Männer⸗ Sa 
Ü Wert bis 00. Mafonic Temple Hat Ebop, 
Sioor, Mafont c Temple. ap5doirmid! v 
N. ainting, Kaper -baı taing, Art und 
Telephon: Lincoln 6545. 


Fresco 
apiw⸗ 


— und hängt fü 
712 Deimven Sace 
16ma1mıJ 


Windom Sbades holt, 
5: Arbeit garantiert, 
Pbone: Diverſey 4904. 


Painting, Vapering, Ca ſomining. Rlafterir 16, 
billige Arbeit, garantirt, Sale Biew Baintftore, 
5325 N, Clarf Str, ’Bhone: Wellington 3306. 
sTmatmıt 


Ueberfegungen, amtliche Beglaubtaungen, 
Aflidavit3 und Wpplifationen für Bürgerpa- 
piere werden ausgelertigt bom öffentlichen 
Notar der Abendyolt Co., Nohn Biel, 223 aa 
NSafhingten Etraße 


Gefunden und Berloren. 
(Anzeigen unter Diefer Rubrit 14 E18. die geile) 


Rerloren: 85 Pelohnima dem Miederhri ngei 
bon Käſtchen mit photoographiſchen Platten 
verloren Montag Abend an North Aven wel. 
von Clark. For os. 1546 R, Clark Str 
Telenhon Lincoln 390. 


Geld anf Möbel, Saläre n. j. m. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 146 die Zeile) 


sssH3F3s®:; 553 { 

en L zu berleide 

Benu Ir Geld braucht, leihen * Euw 
$50. v0 biS $300,000 an Eure Möbel, Pia- 
3. Pferde, Wagen, am felben Zage, an 
dem Ihr darum erfudt. Keine Koften ab» | 
gezogen. Inter Etaaidauffiht. Niedrigiie 
Raten. Sahlungen nah Belieben. 

Sllinoi8 Jndeftment Co. 
earborn Etrabe. 


x 
I 
Noom 310, 9 
ui, ‘ 
ers erregen 
Sms3mt*l 
Mutuol Securitb Eo, 
Gicht inlorp.) 

140 N. Dearboen Straße, gimmier 606. 
Geld auf Möbel und Löbne zu geferl. Raten 
$ ö0 für einen Monat folten Eu $1.75 
$ 75 für ‚ner Monat viten Euch $2.63 
$100 für einen \-onat folten Eu $3.50 
Unter Etaatdauffiht. — Teleph. Central 5493 
s1ja*l 


“ 
% 
“a 
a“ 
7 
— 
— 


s$ 


a 
r 





lumbers und Snpplies 
(Anzeigen unter dieler Nubrtl 14c bie delle; 


1 Blumbing Eupplies zu Sündierpreifen für 
ZJeden. Yedinthal, 1657 ®. Bivilion Str, 

19ma*. 

Blumbi ng | I 

R Jedermann, &, Gerftenv 


— a 3 zu bill haften „reifen jur 
'att, 2750 Lincoln Abe 

23in*2 
— — — — — — 


EEE 

| Zodesfälle. 

| 

| Buct!ner. Mard, 

Graif, Albert, 4 3 

Haes liger Anna 
Sheffield Ave. 

Klein, Roſie, 1909 Burling 

I silingenbed, _Xofepbine 

I * 

Princeton Abe. 
Maͤrgarethe, 68 J. 
Guſtab, ae 
veblang, Anna, 28 I. 
Sem. ® anna (geb. "Sosfeldt), 

Brinceton Ber. 
ons, George, | 
— Charles, Jabre. 

Schmidt, Mary, 61 I.: 7039 S Green Eir,, 
Schuler, Irene,,548 N. Montticello » Apde, 
Seiler, Yelix, Daf T Bart, 

Etad, gu aret. 


SRH. —* I 


(geb. ; 


Bath), 5240 
229,8, 59. Str,f 
21. Er. 


1428 .Mobant -Eir. 
70 3.:.:2efk 


: 687 W. 54.: Place, 


6 


reus, 
Krohn. 


St 





— | Fans 
Abendpon, Chicago, Tsreitag, Den 11. apıı 1419. 
| Sal} fogar tatt Zucker! | 


| landen mag e8 nur wie ein | 
schlechter Wig vorkommen, die Ins | 
wendung von Salz anftelle des in| 
\der weltlichen Welt fo rar und teuer | 
|gewordenen Zuders empfohlen zu 
Ifeben. Im allgemeinen it auf 
Inicıt daran zu denken, dab Salz du 

'Zuder verdrängt; doc gibt e$ mane | 
che Speifen und Getränfe, bei_ des | 
Iren Genuß etliche fhon längit Salz 
Iitatt Zuder bemugen, 5. B. beim 
Eſſen mancher Obſiſpeiſen oder beim 
Trinken von Kaffee, ganz abgeſehen 
von den gewöhnlicheren Formen des 
Salzgenuſſes. 

Eine neue eg . dieſer 
Beziehung bietet ein ſfüdlicher Kor⸗ 
reſpondent. Er fhreibt u. a.: 
Sbe: Das ıt Der Ian des Derme Tal _ OB auch alle Arten von friſchem 
330b auf welche man vielfach als — 
1° id 008 MD... .... 0.50 —0.75 [J meniüzame, Ziaer ‚81.25: Das wern || teilmweilen Crfag für andere Mad: EN 
Mean" ueber AD Bund 2 TE nnggefeitenitarin (aaannı ae [| zungsmittel geredjnet hate, jo une, 

Di. WEB ORT. = | |berihämt, tener geworden find, tt 
| gewiß zu beklagen. Gelbit hier 

lerichrede ich geradezu, wenn ich Tele, 

I\dab auf nördlichen — Sn 

2. Drange von nicht ungewöhnlicher 
Liberty-Bonds werden | Größe 10 Cents foftet = die nörde | 
in Zahlung genommen. | lien Srüdjte jelber auch nicht viel 
wi billiger find. Wie ich ehe, iſt ſchon 

\emprohlen worden, Ttatt der Orange 

1m; | mar mod) Pompelnus oder „Grape: | 


man man nn an nn 


Wyerrarsrererarerarararafaparareraraferararaserareraf: 


Orangen The Store of “Tö-day and FE 


— TH E F I R 


a ik en tere: c > ie, e 1 N) C 
Schmierfäfe 
Established 1875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


— 


-- Tel, Liucatn B5B, mm 


A, Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Offen atands bid 9, Sonniand His 6 Uhr. 


Hiltrolas und Graionolas 


Abzahlung 


Alle via ger her · 
RR usgegeb.nen „.. 
& ten, „meritgniice 
J deuntiche. ngarliche 
Weelewie Sabeler 
Vlatten ſtets au— 
aꝛet. —Berlauai 
uniere vollſtäudige 
u. neue avnanich⸗ 
Liſte. 
Poſtbeſtellungen 
werden ſchnetl und 
P yüundıiiih ad 
scrührt, 


arır 
1 
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IrIrIr. 


aldwins **4 
Neftliche tır Kilten— 

1 Bine EapB „ononontnsnnennee 4.25 —A50 | 
2 2 } 
Südfrüdte., | 


nen, California Nabel 


Ben Ka Ka 


———— 


Friſch gemacht, der garan— 6*0 


Große Werte in Kirſchbaum Frühjahr-Männerkleidern 


jeden mann: Diund — 
Hunderte von diefen feinen Anzügen in Drei Partien gruppiert ſür 
5 ein jpezielles Verfaufs-Greignis am Samstag 


Wir haben ebenfalls viele jpezielle Werte in Frühjahr-Ileberziehern. E3 ift zu Eurem Bor: 
teil, wenn Ihre Euren Anzug und Ueberzieher fir Oftern am Samstag hier fauft. 


_ Kirfchbanm Anzüge und Topeoats zu 24.75 


nah Sibirien : 
Belen, u 


> 


graͤßeren 


Arriſcholen, die Kilte.......... D. 
„iummentobl, weitlider, Grate.. 2.5 
do., geringerer Wi... 
| Eierpflanzen, Grute 
| Surien, Su. Kıltle 3 Dupend, 2.51 
bu. 9 En Bine Bi 
oytfiana, Fab... 
Der Ed.oone-... 


fund Gewicht, Bib. 0.21% —0.22 
90-120 R » 
geludht), das Bfund.... 0.14 
- 2 
8 25 ver nad Dentichölterreic, 
Qororibern, Böhmen, 
segewinga, Taimatien, Küftenfand. 
pierte Raeinprovin;. 
*17. 00 per 
Vetraͤgen. 
Nagen ın alien Geld» uns Si 
:» &, Bells Str, Stants;cı ung Bldog. 


Geldjendun g en nd Gewicht, Did. 0.83 —0.24 
Friſches Obſt. 
Steie rmart. Krain. 
100 Kronen 
Schieiien, Mähren, 
$13.00 per nam Lureisburg, vo. 
100 Rubel 
bern Bonds genen War arfauit und 
wmien· Angelegenbeiten wil llommen. 
Tifen töalih von Samäter; 


60— 75 gib Bericht, Kid. 0.19 —0.20 
| 75 0 
i1140—175 Mund Germtht (aus: 
1 | 
unter Garantie | 
1 8 vr | 
Kaernten, Tirel und | aa ern | 
Satlzien, Elanenien, Boänien unb Ser 
den Wlltierien nit: 
100 Marf 
Ertiprekender Kabait bei 
verfauit, 
! Schiffe⸗ 
L.KAUFMANN & CO. 
15 8 Uhr abend?, Sonntags 9—1?. 


Dt) 


—E 


» 
or ner Xlerer Marftı, Bir; O Straüburg un! 
enno ierungen. Worgenton. 51.003 Deuauwellen Walzer 
— IEver or Noer. Walzer. 851.253 auzer auc 
— Bannuotei I: > >: 2 a 1 ehr Mädchen‘; Iphinz Walse 
Shica — Ayr 910 | Keterlilie, Yauiftanı, Yab..... 7.00 5.09 15 81.252 An der incoeo niauen Tayanz Fes 
a Ehicage, den 11. Sprit 1919. | ifeffer, ‘larida — — or Mädel, Balzer, 21.25: D Tannenbar: 
Nahhftebend die Notterungen an der | Fuac han 
(etreibebörte, om Beginn der Börten- h 
Pont BE mm J4 Ulr vormittags: 


= ira apltarı | Alhabarf 
Shih neitern 


e!, 





‚Sier find die Modelle, die jest unter den jungen Männern jo ſehr belicht ſind. Welted⸗Seam 
Wailts, gerade mir den richtigen Flare in den Linien des Nodes; ebenjo Zorm-Fitting Modelle für Yling- 


linge und junge Männer und mehr fonjerbaiive Faflons für Männer. Es find An: 5 ß 
| 
ze ! 


acı ha Wilma Glnd um Reime 8er 


Smamarapsparstalefaleianef eierelereiarararararafe) 


züge in hellen und dunklen Muftern, in jeder beliebten Fafion und Stoffen, zu 24.75. 
Ebenfalls zu 24.75 ſchließen wir die neueſten Faſſons in Waiſt-Seam Ueberziehern 
ſowie auch Staple Cheſterfield Faſſons ein, dieſelben ſind 330 und 8330 Werte — zum 
Verkauf Samstag zu nur 


118 


Sannan — 
we 
__biaoen - en 


* 


Rachſtehe.id die heutigen Scluß- | 


05 

‘ y} 
181°, 
103 
09 
so 
14) 


Gr 


fruii“ zu eſſen, welche immerhin et⸗ 
was billiger kommt und an geſund⸗ 
heitlichem Wert noch höher ſieht. 
Doch iit aläbaid aud darauf aufs 
Imerfiam gemadyt worden, daß der! 
Verzehrer auf dieſe Art ſozuſagen 


Kirſchbaum Anzüge und Topeoats zu 34.75 


Hier ſind Kirſchbaum-Anzüge in einfachen Farben von jedem reinwollenem Stoff, 
iſt. Seht die beliebten Modelle in ein Viertel mit Seide gefütterter Faſſons, ſolche wie 
ward”, „Ihe Major”, die populären einfach- und doppelbrüſtigen Faſſons für Jünglinge 
und junge Männer; viele Waiſt⸗Seam⸗Anzüge in Flanellen, Tweeds, Cheviots und Miſchungen — 
auch Serges und Worſteds in den mehr konſervatiben Modellen. Ihr findet Anzüge in dieſer 


der zuverläſſig 
The American“, „The Ho— 


Partie, die 6i8 zu $45 mwert find, zu 34.75. Die Frühjahr - Ueberzieher umfaſſen hübſche neue 
Bailt-Seam Modellt forwie auch fonferbative Chejterfield Fallons, alle in den neueiten Stoffen, 


sarben und Echattierungen, Spezielle Werte zu nur 
— a ai 6 u 
Kirschbaum Unzüge und Topeonts zu 39.75 
Mehr als 500 Kirfhbanm: Anzüge in den ehr hübichen justgen Münner-Modellen, wie „Ihe Ereter“ doppelbriiftig, 


Te Nnrmood“, „Ihe Major“, „Ihe Howard“, „Ihe Erutier”, „Ihe American“ und den „Wall Street“. KederMann 
n. Nüngling findet das Modell und Kaifon, das er winicht und den Stoff, den er licht. Einfache Farben, Streifen oder 


Miſchungen in Flanellen, Velours. Worſteds, Caſſimeres oder Tweeds. Seht die hübſchen 44 mit 5 
J— 


| . a 
vom Regen in die Traufe Fommt, | 


indem er den foftipieliger Zucker 
* reichlidy beigibt, der von den meiiten | 
für unentbehrlich bei Pompelr 
gehalten wird! 
Rum, die Zuckermenge könnte 
auch in dieſen Fall unter das bei 
vielen beliebte Ouantum herabge— 
werden. Aber iſt überhaupt 


notierungen an der Getreidebörſe: * 


Schmalz Rupen 
3756 40. 160 20.45 4 


Di 


Hafer Ey 


raid 


8.2 50 18 ‚cut. Ediſon ul 35... 954 
85.02 Zoot d ou zuſhel.. 9.5 1536 8 2 
— * “N J . 8624 


93’, 3" 
00 Ewift Co. Lit 


98 
yo, 261 


385144 46 
nachſtehenden Notierungen der 
3 New Morler Börfe in den michtigten 
on; Hftten Sind beut:, als Schlußturfe, 
bei den hieſigen Aktienmaklern be— 
kannt gegeben worden: 


us 
Die 
Cents über den geſtrigen Schlußpreis, 
und je höbher der Preis ſtieg, um ſo ECi 
zahlreicher wurden auch die Angebote, RNor 
ohne daß Dies einen Rückgang ber 
Preiſe zur Folge gehabt hätte, wie 
dies gewöhnlich der Fall zu ſein 
pflegt. Der Umſaß in Hafer war nicht 
detröchtlich. Proviſionen waren hö 
ber und begehrt, Schweine ſtiegen 
hier heute um 10 bis 20 Gents im|» 


Br. 
steile. 


+ 


Getreide, Heh!n. 


Sarpieiic.) 
Weizen — 


Europẽiſche Wechſelraten. 


Rach dem Serricht der Merchunts Loan 
& Truk Go, 112 W. Adams Strtaße, 
kellen ſich die Europäiſchen Wechſelra- 
ton für Beträge von 325,000 oder mehr 
(tie BHeinere Beträge find fie entipre- 
dıend häiker) im Verkehr Ber Banken 
unter cinauder heute mis folgt: 
Loudonmn— 


Verkauf von „Raunſters“ 
zu $11 

; Iwein 

a | | 

5 ZU IM, ©. Eieel... genrock iſt auf 1 Jahr aar., 


ee 2 | selber verinchen. 
Stanbarb“ 1.08° 912 | Uta Conper für den Samstagberfauf zu 


| Gerär— etinghounfe ua. 46% 468, ! y en * 
In allgemeinen fielen die Kurſe Weibliche Untugenden. 
heute, eine Ausnahme aber machte | 
Bethlehem Stahl, der um 255 Puntte | 
‚ Iftieg und beim Schluß der Börfe | 
auf 7514 fand, Der Umfag mar, | 
|iwie auch am Tage order, ziemlich, 
groß. 


I Rosi — 


| Serde gefütterten Anzüge und ganz mir Mlpaca gefütterten YInzügne. Ahr finder in diejer PBartie 
bracht 
dafür erforderlich? Und— 
—FE werden;: in hellen und dunklen Muſtern und in einfachen Farben, ebenſo in konſervativen Faſ— 
eine Würze für dieſe Speiſe bieten? an TER 
Werkanf von Frühjah s zu 16.75 
| 08 von Liebhabern diefes Obftes da-) | | f von Frühjahr-Toptoats zu 16.75 
| Helle und dunkle Farben und Pluiter, in | 
=, Bi \ 1 a jene 3 | gefilttert, andere ganz gefüttert, E8 find Formefitting und Iofe 
65% | dafiir an; Doch iit das micht gerade BE ERTITESE! cn Unzügen; Serges eingeichloffen. Wiege find | 2 
— ind fanch { | tattonellen Heberzieher-Tag für Samstag zu machen, offeriren wir 
und darauf oben fommt c3 an; der) | Mn 1; cie 920.00 Werte in | zen 
und darauf ebe in > U, | N B Dieier Bartie — fpeziell für * zu 16.753 u. viele einzelne Garments; alle gehen 
war ſehr überraſcht, als eine Süd- 
P 269 Paare6 z0 2Blaue reinwollene Serges, 9 4 In Diele artie 
Sier find Negenröde diefer se- ; Partie L— ı Bartie 2 : Bartie 3—; > 
ih acglaubt, dal; mir die Frucht in — —3 en Di an 
g B 3 l mit Cuff Bottom gemacht — für Jünglinge und Männer, in allen Grö⸗ Sie umfaßt gleichfalls angebrochene 
Miſchungen, hellen u. dunklen Far- al | | 
| Tare $4.00 Werte — jpeziell | ment von guter Größe -- 
5 9 Gebrauch fürs aanze Jahr 3 095 
° s 
80,000 hte Zi 
Eine daniihe Damenzeitung gibt! ' handgemachte Zigarren 
ihren Leſerinnen äſthetiſche Winke Pcanut Butter Friſchgemacht, garantiert beſte Qualität, 


Anzüge, welche bis zu 850 wert ſind, zu 39.75. Die Frühjahrs⸗Ueberzieher umſchließen viele Mu— 
Zucer ſter Waiſt⸗Seam Faſſons, einige der feinſten Kleidungsſtücke, die von „Kirſchbaum“ hergeſtellt 
Ni: met an Yaaf idene Bet . 
936 kann nicht auch das beſcheidene Salz ſons, ſpezielle Werte. zu nur .... 
a a a a Verfanf eingelner Anzüge zu 19.25 
sn vielen füdlichen Gegenden wi erian] erüje Her Inzüge zu 5 
für benußt. Einige wenden no R ; 4 4 nel d Hier ſind die ſeinſten Tweeds, in Txford grau, Olive, lohfar⸗ 
zen efein Fische Hotivein x Cajitmeres, Cheviot? und ITiweeds; auch anges | big und braunen Schattierungen, Viele find ein Viertel mit Seide 
j auperoem em Tie Sen 0 | 12 brodene Partien und Größen in einfad) farbie 
dafi 1; 20d) 5 ra ügen; 5 pajjende Kafjons für Motoring. Sie find $20 und $25 Werte, in 
Inötig. Tas Salz ertötet den Bike) ganz gefüttert, andere mit Ulpaca gefüttert. Cs | allen regulären Größen, zu 16.75. Ebenio zu 16.75, um einen fenz 
teren Geichmad der Pompelnus, ind fanch Modelle, Semt und fonierbative Fai: | 
} S25 Winierslleberzicher zu 16.75; $20 Cravenettes 16 75 
I 3 9 —I Un 1 2 u. > . : . 4 
| Be ceint * ren er Samdtag zu nur Samstag zu dem bemerkenswert niedrigen Preiſe von “ 
ſchmack eher noch zu verſchärfen. Ich (5 } AL 3 
Hßroßer Verkauf von Kingly Beinkleidern 
länderin mir zum erſten Male ge— 
ſalzene Pompelnus bot; nie bätie p töcke dieſer blaue Serge 4 Caſſimeres, geſtreifte Wor— ſchließen wir alle 
rühmten Marfe, Die „15 Merte und geſtreifte Worſted Hoſen, ſteds, Suitings und alle Arten von Hoſen unſere regulären 84.45 Hofen eim 
Ey = ar 8 
dieſer Zubereitung ſo ſehr münden ſind. Auswahl von Tweeds und f \ Mär len Grö gleichfall 
120% | U ee auf en u alle Größen bis zu 42, regu- | Ben; angebrocdhene Rartien, aber ein Sortis | Bartien und Größen in hellen und in 
würde! Mer’! nit glaubt, Toll’zı ben, und allen Größen; jeder Mes | | regulär bis au | dunflen Farben für Sommers und den 
a en sis. 11 ı marliert daS Baar 3 39 $8.50 markiert — ipegiell 
Sony | zu nur = | fir nur \ | herum, Werte hi3 $5.95, zu. 
| ” * — 
Butter Mungers feinſte Elgin 64e Pfd 
Creamery, 1-Pfund Print . 
* 4 f BG Sei x 12 
iiber die Rumit zu gehen und aufm Großer Aufanf von MW. J. Seidenberg & Go, eg ce 
dent Stuhle zu figen, Hinmweife, die Tampa < 1 2 I & i a i 
? , | ur F h ff 3 fo Grtra fein, regulärer Breis 306; 
Zu 14 bis Y3 Naba ologun Sanjage 


fpeziell Samdtag, das Pfund... 


Rojenbüjche | Winterharte Hydrangend 
Glimbere, 4 Jahre Alt, extra | American Benuty NRofenbüfche, große 
fanch, große Sorte, requlärer | Flieberbüfche, große Spireabüfche oder 
35c Wert, Samstag, 12 | Mltheabäume, Eure Auswahl, 
das Stüd zu c Samstag, das Stüd zu 


Schulter oder Bruft von mildhgemäjt. Kalbfleifch, Pfund, 18c 


Neilch Nealt vor Native Beet, Chud Roait von Native Deef — 
Pfund Pfund 
Nib Roaſt von Native Beef, 
6. und 7. Rippe, Pfd. 
Groͤceries und Fleiſch ſiebenter Floor—träuſcher, achter Floor. 


u mn 


Die Baumwollebörſe. 


Zr ber Rem FJorter Vaumwollbeſe wur⸗ 
don hate Slachmiitag 2:15 ſolgende Vreile ver⸗ 


I zeichnet: 


man als m. rg ancrfen. | Florida 
3 M 214 nn» . . 2 2 2 >» 
— van nee id) — Dei Wir ſicherten uns dieſe hochfeinen, hei Hand gemachten igarren zu %4 
ſpiel vor, ſo heißt es in der Plaude⸗ bis 33 Rabatt von den xeg. Fabrikpreiſen, weil der Fabrikant damit überladen 
rei, wenn ein kleines, rundliches, un⸗ mar. Die Einlagen iind alle Vuelta Abajo Tabak, mit ausgewähltem im 
terſeßtes Fräulei sohn: Schatien geivadhienen Dedblättern. 
* jet u REN... mn achtzehn wundervoll niedrigen Preiſen. 
Jahren, ſich ſelbſt im Film ſehen 
2 - — W x @ ? EN 
fönnte, wie es auf der Straße daher-| I | ns 
trippelt: Mit Roachen die Faum IR] van 50 su. 3.25 885 
übers Knie reichen und die Beine in re. en Be ee = | 
25.02 | jo hohe, heilfarbige Schaftiticfel Hin- au 22.38 Nifte von 28 au... 
| Marannadı : 34 ia Lee Cadets, 8 oßte, 
ceingebprebt, wie fie jegt modern find. ||| ze i non 0 oe 
Soll maıt da nidht annehmen, dab fie! 
ıfotont nah Haufe eilt, ihre Hellfar- | 
| Weshalb Gearge A. Sindley zahlen fol. | bigen ſhleunigſt dunfel färben läßt, 
2 | — Loisl und der Zug der Zeit, ihren Rock um ein paar Dezimeter 
——— 5 bverlängert? Sie würde, könnte ſie 
Fe | Georae A. Hindley war angeblid) |. ngert? ie Iwebe, fönnte fie 
a — B Kino’ ſich derart verändert im Lichtbild 
Er ren ‚eine zug und & t ; icten in ML 
re Rei 25 ‚on, glauben, daß cin Alımder m 
Fleifhe 2811 Diverfey Parkway einaedrun: | jet R ga E Dr Rn BER mder im it 
galten [oem unb Bakke Cine, Yalms Biatate| 7 geihehen, daß fie plöglic größer 
Be ige, TURN, “und jehlanfer geworden fein. Durd) 
eine folde Eelbitfontrolfe im Film 


| ftänder, jogar fünfzia Fuß Gummi: | 

ithlauh tm Gefar < 177 . > 
Hauch im Gefamtiwerte von 36000 | würden alle magaren, diden, fdjiefen, 

Emily! Br 


| Sutien a — Kunfte| - und O-Deine des fehönen Ge-|Auftin pe, als ein anfcheinend | 

| ftätte die Gechworenen —— ſchlechts wie mit einem Zauberſchlag wahnfinniger Mann die Frau des 

„Irichter Sabatha — — — von der Erde perſchwinden; alle edi. |? irtes ob in rauberiſcher ober anz| 

Seirogı a a a N ae ae * J— * gen, un raziöſen Bewegungen wür. dere Abſicht bedarf noch der —— 

—— Bi 2 = eu 99° den befeitigt fein, R ., ,, jung, angeiff und ihren Gatten, 

Be... * nn 123! u Angehörigen * dreizehnjäh⸗ Und weiß eine Dame, ſo heißt es welcher ihr zur Hilfe eilte, durch einen 
* 8 er + mußnerfalitt D Angeh gen zeh 
— —— Ya | 

RNelomebl ooneennonnnen onen 


Run geht Kalbfleiich in die Höhe; 
auch Hühner find noch teurer qeiwor: | 
den: Butter, Gier und Sartoffeln 
blieben unverändert. Der Martt it ern = 
reich mit Spargeln beihidt au3 Ka- a Ge 4 
lifornien, Texas und auch ſchon aus | Dftober u = 
den füblihen Teilen de3 Gtaatek. 
Rhabarber (Pie Plant) iit ebenfalls 
reichlich auf Lager und wird billiger 
im Engrosgeihäft etron 6 Cents bas 
Pfund. 

Die folgenden Breiſe gelten für ben 
Groͤziandel. Seim Eintauf fleinerer | 
Luertitäten iind Die Breite etwa? höher. | 


Kür Bäder und Buderbäder. 
(Ketlerungen und Bericht von tu. 8. Bahır Ln., | 
159 Körb FSranklin Steghe 
ann nennen ann re 

Starfe Nacıtragr, y 

20% gut lüsbor wie 

Srade billig mod e geha 

Breifz Leigend wegen geringer Sorra'e 

en ubiware und iriſgen Materiaꝛz. 
Eelanune— —— 

Gute, cBbare Nsare Ichr menin 0" Dee ee 
rierL Ampoetierte abgelhntiteit. Der e 

Shluk der Entlonr dbrodt Mangel am el, Sarz, Altohot. 

Mere einautreten, Ka ee ee 
Geirodnete Eter ........... (st om Paint, Or and Sarıt!d 


* 


Deckt Euren Zigarren-Bedarf zu dieſen 
2:15 nachm. Soch Niedrig chluk 
neitern | S.$%. 7. Merhantd, reguläre de 

| de tirch, Kifte bon 50.. .. 


2.45 
“2.45 


1.65 S. ®. ®. Bopuloris, newöhnfih zu Sc 
. das Stück verlauft, au de ‘ : 
stilte bon 50 Au 
Sauptfloor, Dearborn Sir, 


zu 2 für Lö; stilie 
4.58 24. $, Havana Smofes, 
30 22 Stüd; slifte dom 50 


ee 
Timsibniemen, Gouniry X 
Kiceſamen ....... 


Schl 


Rinder (per 100 Phund — 
Beſte Ochſen. 19,60 
Gute bis ausgel. 17.50 
(semähn!. biz mitt!. Ochten 14.50 


a0! 
15 Gröhze,“ 
25,9R | 

22.00 22. 


Der entheiligte Müfentempet, 


Bas wollte Der Heri? | 


Wirt bat berten Kampf mit einem an- | 
icheinend Wehnfinnigen zu beitehen, Ye =» . H ch 
Zu einem verzweifelten a Dans Schönite in uttra ten 
kam es heute früh in der Wirtſchaft — 8 
für den Ofter-Sonutag 


von Stephen Toth, Nr. 2239 Welt | 


Rählt Enten Ofterhut aus unjeren reichhaltigen Partien 
Stetion, Crofut:fnapp ımd anderen Fabrifaten von Auf. 
Sede feiche Fafjon und jede Schattierung jteht zu Eurer Aus- 
wahl bereit. 


= ) | weiter, eigentlich, wie man auf einem! Schuß in den Arm veriwundete, Der | 
‚tigen Stanlen Untrejemsti fpraden | Stuhl figen fol? Die meiiten Da-!| Kerl jekte jhliehlich durch eine große | 
Geſchworene in Richter Zemans Ge- men ſitzen, das eine Bein über das Schaufenſterſcheibe, welche dabei in — a 
ı® x ı richt $3500 aegen die City Railway | andere geichlagen, jodak man die Per taufend Stüde zerbruch, und entkam, Als ein fpezielles Annebot für Samstag offerieren wir unjere eigene 
— 8 nn _ nn Co. an Schadenerfaß zu. Der Knabe | vale 613 zu den Knien ſieht. Der allerdings mit Hinterlaffung von Produktion zum Verkauf, den beriimten „Ridhvid“ 
Molkereiprodukte. ra Cut Gilders ide — —6war gm 27. November 1916, als an dub des unteren Beine ift nad) ine breit Zähnen, die ihm dabei ausge⸗ Hut — ein Hut, der ſich gut trägt und dauerhaft iſt. 
n dletn ib d uns —30der Buffalo Ave. und 91. Sir. ein nen gerichtet. Korpulente Damen ſchlagen wurden. Die Polizei hat fich Seht ſie in allen drei Läden — zu 
Butter. "das Sch. Straßenbahnwagen in das uhr: | jigen mit den Snten nad) außen, fo! bisher vergeblich bemüht feiner habs | EEE EEE TEE . 
(Noterxngen don Johne & Som, Andere hochfeine Hüte bis zu $6. 
South Mater Ctrake,) 


| 
wert, auf dem er faß, bineingelauft | dab die Fühe ungefähr einen Meter | Haft zu werben. | 
„Ereamern“, erira, bad Pfund 


war, getötet worden. weit voneinander ſtehen. Nur ſelten Frau Toth befand ſich, während 
— Frant Sylora ſoll ſeine Luiſe, ſieht man zwei Füße ruhig und an · der Hausfnecht Frant Oifon ander— 
— die ihn am 14. Juli 1913 geheiratet | Nändig unmittelbar auf der Erde ru- weitig beſchafligt war, gegen 46 Uhr 
— — und unlängjt verlaffen hat, mit einem | Den. Die beilte Gelegenheit sur Be-| morgens allein im Schantraum, al? | 
Dee jpfutiing, «8 "315, nis 115, | Meffer bebroht, mißhandelt und nicht |0hadfung biefed umfhönen Sigens ein Main, der bereits wiederholt in ING AND. 
N ater Cirabe)‘ TE TE | einmal für fie geforgt Haben, weshalb | dr Tamen Bieten die Rejtaurants. | Zeit morgens ° dort einen CLOTHTNG CO. BR 
10, m „Außerhalb des hohe Miete Diftrifts“ 
Van Buren und Haisted Strasse 
Milwaukoe und Chicago Avenues 
North Avenue und Larrabee Str. 
Offen Donnerstags Bis 9 Uhr — Samstags bis 10 Uhr— 
Sonntags bis mittag. 


Rohrauder, 3 


"ranul. t D.. 
Rübenauder, BD... 


do., 


Nachſtehend die geſtrigen Ver— 
käufe an der hieſigen Aktienbörſe: 


ultten, 


Maerfär — —A 
Verläufe Hoch Niedri 
Eu 


Alles 
was nenartig tit 


Teiche Moden 
in Kinder: 
Kopf: 
bededungen 


2 ‚fie die Cei Da entdeat man unter dem Stupi| eher 3 : I: 

> Ts fie die Echeidung beantragt hat. Fee Teklee ein Dune ma: Hass | Schnaps genehmigt hatte, ihr aber 

Aloyſius Joleph Wojczinski, 1449| nriniete, — — hier ) un fonft nicht näher befannt ift, eintrat. 
FINord Harding Avenue, folgt BE 25 -— bie] mob die rau ihm die Schnapsflafche 
Geift der Zeit. Er will Fich künftig, | Stusiheine geichhungen. Den Gipfer, mod, verfuchte er plötlich fie zu 
Ifaut feiner Eingabe im Kreisgericht, | par — | padeıt. Ihre Hilferufe brachten ben 
Wochinsli nennen. went jie auf die äußerfte Stuhlfante | Wetten gut Geile, ber, nus netbäefe | 
ne N tig befleidet, bon oben die Treppe | 

tuffdt, beide Ellbogen auf den Ziſch Hinab elaufen fam und dem Ser! zu 

— Ahnungsvoll. — Als dem alten | ftügt und die Beine von auben her- | Qeihe nn hatten 
Kommerzienrat SKniffelheimer vonjum um die Stuhlbeine fehlängelt, fo- | * —* machten Gebrauch bon 
| zuberläfftaer Seite gemelbet wurde, | ba; die Fußſpitzen fi) mad) innen jhnen Ueber Tifche und Stühle, um 

|daf fein Kaffierer an der Börfe fpiele | nen ſche und Stuhle, u 


drehen und die rieſigen Hacken der 
und daß deſſen Haushalt unverhält- Stöckelſchuhe kampfluſtig in die Welt 


„üxtras“, per Kar, Dußend.. 0.59 49 |. „6 D 
* ——— nos vd... 0.3 a  E er — ‚Ro | 
Gemtiie Yöuren, Ri ut * —A————— 014.155 
sehhloffen, dad Tupend..... 0.59 —0.3U45 | T Ineum,. Tool. .1050 KR 66%; 
(Etes für Grocers ungefähr Sc höher.) 11115 1 


1 115 

Käle. "98 

(Motierungen vom der Mülchörte.) | 

Cheddars“, das Pfund „St | 

Rahmtläle, „Imwind”, das Rid 0.30 | 
„Dailies“, dad Pund 1.3014 s en, En 9 >08 

„Long Horns“, bas Pund.... 0.28% —v.50 = Tue 121, 1 | 

| 

| 

{ 

| 


in 


Mänerfappen 


— | 


„Deung American“, Bas Rid.. 0.30 .—0.31 
„Brid“, das Plund............ 0.260.277 
Schroeigct, neu, Bas Pfund... 0.50 

do. (BE). neu, Pund.... 0.37 


imburger, ZiRlundSrüde.... s2 | Foreman Bros 
© 


do. BlundEildesucrnnnursen ’ 


— — 
Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend.) 
(Notierungen bon Sepien & Murmann, 
wie Couib Water Eirabe.) 
(Die Breile gelten nur für fünf Zatterftiten 
"Tober mehr, einzelne Lattenlaiter 3% Cent 
das Ptund höher.) 2 
Hübner, Bas Mund..cuneurren 0.5 
gähne, bes Blund, nun 0,24 
„Springs“ Das Yruind —0.34 
Irusbübner, da5 Plund.une —10,34 


den Billardtifch herum ging die wilde 6 ot 
und daß beijen Haush— — 4 dJagd, während die Kugezn durch die Suche den von den Spitzbuben im 
nismäßig viel koſte, ließ er ſich den ragen. Würde man ſich in dieſer Hal | Ruf pfiffen. Plöplich Sebte ber Kert | Stich gelaffenen Wagen an der 57.| 


— Da hört doch alles auf! 
| Seren kommen. — „Müller,“ ſagt er tung im Film erblicken, man würde ax Ä Patrick Murtaugh wurde po ießge⸗ ina € bige Sarah Paryn, Nr. 4019 Bus 
Banking 60. freundlich, „in vierzehn Tagen merbe | gewiß ungleich mehr Sorgfalt auf dje | Purchi Henfter, und imeg war er, | n Spiehge: | und Paulina Straße und bald bar= | DIE h y 


* In einem Anfalle von Schwer: 
mut machte Heute die 4Ojührige Far 


« 
on 
228 


I 


o29e0o 
Wr 0309 


£efet die „Sonntagpeil“, 


Heilanstalt 


"1161 N. Clark 


S vmaGWio 


ieine magere, weniger. 
Sur Ylorla für Geflügelfender: kur guie 
iteifhige Xiere find bier berfäuflih.) 
Rindileiih (Aunerichiet.) 
| ve Piund 
* 


— Wi 


— 


z 22e 
. 3, 2ör 
20% 
18 


„ide 


ae 3} 
unbe. Mir. 1. Dr} DE 2. Bic: 
Blaieb« Re. 1, ihe: ME 3 i6r: 

Kälber (neichladktet.) 


f Ba ren Ba & n, 226 
0 er 047 t.18 


ı Vie, 
ı N, 
206; 


* 


rannen für Müller ſehr anftrengend. | wenn niemand — Une. heim jwangen den Schantiell- Speiſewirtſchaft an 51. und Paulina man ihn angeſchoſſen habe und daß 
35 Zinſen bezahlt auf 
Peribühner, das Dugend —,.00 = ie 7 
| Rafie ftimmt auf ein Haar. Ich bin| Schlaf fingt): „Donneriwvetter, das ift }ten danır den Kaffenapparat. Sie er: Lotal ftand, zu ftehlen. Wolf eilte Muriaugh, Nr. 5439 SG. Pauline | 
tum zu ben wiebrigften Maten gelichen. | bracht habe. Sie felbit iönnen am Inen Einbredher überrafchen): „Was Miller mit angeblicher Beitimmiheit |einem ber Anfaffen mit einem much: aber feine Schußwunde erlitten hat. | zur. u, titarien 
und ſchwere 
Na“ — fragtie Kniffelheimer — „Toll 


⸗ IS s ı 4 ; * — ſellen übel mitgeſpielt. auf in einem Graben an der 57. und baſh Ave., mittels Leuchtgaſes ihrem 
ich mal Ihre Kafſe revidieren.“ — Art und Weiſe verwenden, mit der Drei farbige Banditen ſuchten Zn 2 T 4 ? .und| EL u 
5.:W. Ecke La5alle u. Waldinglan Sir. | "Sehr u —* Kommerzienrat!“ man ſich niederſetzt. heute früh die Wirifchaft von Faau Während Benjamin Wolf, Nr. Ada Straße einen Mann, ber jäm- | Dafein ein Ende 
* — — 0.26 * Ds fan : Hätte |S i i ran heutzutage nicht ben beiten | 
Göme, DaB Plünderenenee 0; Aber zur beftimmten Zeit war bie Iner Edward Miller und zwei Gäfte, Straße feinen inneren Menfchen |" N 
Se Se: Ban. 032 Kaffe in — "Bitter" fagt!_— Im Zorn. — Gatte (als die mit erhobenen Händen an ber Wand | ftärkte, berfucten drei Automarber, Freunden trauen bürfe. Auf Befra- | 
Alte Tauben, lebend, Dußend. 25 | Spareinlagen 
Sauabs”, Ieben®, Dupend. .-. 4 PORN ET. . . ” 14 * * — 9 | 
.00 ; . t in [ |fehr zufrieden!... Und nun überge-) ja nit zum anhören! Entweder das | beuteten $47. Einer ber Sterle wurde hinaus und jchmwang fi auf das Straße, zu fein. Im Arbeitähaus: | 
run eigen umsdat ehen ‚ben wir bie Arbeiten aleich Ihren | Kind ift jegt ruhig — oder Du!“ |furz darauf in der Nadhbarfchaft von | Trittbreit des fchon in Fahrt befind- |Tpital, wo er Aufnahme fand, wurbe Banfdnitäiug an Biniften ir. 
| 1 Etetirijche 555 jene rel 
siniteie Bäder, _@uttur, W 
. u; 5 z | . 2 | . — 24 —2 Ae daiet 
sone nächſten Termin gehen!“ — „Aber, mochen Sie denn hier?‘ — Ginbre-, Dentifiziert. Die beiden anderen ent- |tigen Hieb über den 88 bedacht | Er ift von Wolf mit ie BE 2. S nenieiben, Mkhma u 
| Algemeines Bankgejnäit bie Kafje ftimmt doch!” rief der im ey „A arbeite ‚auf eigene Mech, tamen, obgleich bie Beamten ihnen umb zu tyall gebracht. Cr erlitt äiei ald der Sterl, der ihn verbläute, iben- —— de Smart s ie 
apital u. ee eng wit 
Kap 82,000 OO is" warten, sis fie mit mehr 
* kim“ ‚Keiet die 


gäftiing nennt fi Ebmarb White, gen. Die das| menen Spießgefellen wirb gefahmbet. F lafen Beseriein e 
— Dom. Die num u | Mehr Be 


— "T Die nächften vierzehn Tage dere gm en munten E Deitling, Nr. 1127 Weit Grand 649 Oft 41. Str., heute früh in einer |merlich fhrie und mehllagte, dat 
. 4 | ! ’ 

‚Ched.Kontos erwünidt. | 
tiloner, Das Dußend... der Kommerzienrat erfreut — „die, rau das fehreienbe Kind in ben | Nufftellung zu nebinen, und plünber: ‚feine gelbe Rraftdrofchte, die vor dem |gen erklärte er, der Zoiährige Patrid 
»o., augerichtet, Durßend.... 3.00 

| auf verbefieries Chicago Grundeigen: | Nachfolger, den ich mir fchon mitge- — Galgenhumor. — Bankier (ei-| Gebeimpofigiften verhaftet und von lichen Gefährtd, murbe aber von feltgeltellt, daß er mehrere Hieb-, | eu * —— 

höchſten Grade verblüffle Müller. — nung und Gefahr'.“ mehrere Schüſſe nachfeuerten. Der Rippenbrüche —5 nifizgiert worden. Auf ſeine uilom⸗ opt, Ira 
- n 
ö Pr ns 





— — — — 


 Ebicagos 5 Wünfthe. 


Ellen am 25. April in Chicago 
Fee. öffentlich crörtert werden. 


IAUNIIIINNNN 


Baus ernennt Zchneransihuf. | 


"LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHIAND 


"LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND - 


J id 
\ s % 
Diter : Kleider 
Weite Kinderkleider, 
aus Grepe de Ehine u. 
Georgette, Hübjch mit 
Spigen und Bändern 
bejeßt, alle Größen, — 
morgen 
äu.... $12.00 
Said Efeider für 
Kinder, aus feinem 
Flaid Gingham ge: 
macht, oder cinfa- 
her Ghambray in 


allortierten Moden, 
Größen 6 bis 14 


u. 92,98 


Weite Lingerie Ba: 
buffeider, effeftvoll mr. 
ES pigen u. Stideret be 


ſebt. Größ. 83. 48 — 


2—6 N, 
Taſchentücher 

Kinder - Ta, 
fhentüder, au 
feinem Lamn — 
eine Ecke weiß 
oder i 
duntelbrann, Cröß. ſpeziell San?tag Mtidt — 


5 bis 0% - 95€ die das S 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


Kinder - Hüte 


Soll verjuchen, Einigung unter den ver- 
Ihiedenen Barteien ;u erzielen. 
Einberufung eines Verfaſſungston— 
vents im nũchſten Jahre. 


AT PAULINA ST. STORES 


Fashionable = Dolmans, Suits 


Eine ungewöhnliche Aus: 
wahl hübfcher entzüdender 
Suit3, die neuen Rujflian 
Blufen und BorGffekte bie- 
tend, Velted, Braibeb und 
A nejichneiderte Modelle. 


STORES 


== 
3 


Zigarren a Iabaf 


Delmar 10c ftraight clear Gavana BZigar: 
ven, Brebasgröie, — 83 00% 
54.50 Kilte von 50 zu 

Did Style Havana 


Ton Fernando Sc Eced 
und Habana Zigarren, | Sımoiers, lange Cinla- 
$7.50 Kilte dv, | ge, 6c Bigarren, 8 für 
100 zu | 206, Hilfe von 
Original Hanbgemachte | 50 a 
— $1.7 75 Wert, i Eine Kilte ar 1 sund, 
Wichuldts Special 
Sigarren » Elippings 
‚ Sümpier 6c Sigesten, s0c Wert, das ‚53e 
. ſebr 1031 $1.5 Kifte 1 
Reinwoll. Serge Suits, Er etell. S 3v8333* pi Warm. 
Vcjtee und einfache Modelle tabat — TC. "satee * 
— Dutzende von Faſſons, fvegielt, 
eins tlluftriert, zu fete für 


527.90 


zfund-Kan—⸗ 
2 BUN: ;, ů 10 
Turedo Zabat, — in 
Suits aus Mannifh Ser: 
ges, mit fanch figurierter 
Seide gefüttert, Tricolette 
Veftee, eine Erjparni3 von 
310.00; Samötag zu 


39.00 


Sarnen Suits, aus Hein 
larr. wollenen Belours und 
Serges gemadit, Kombina= 
tion bon jhvarz und blau, 
ſchwarz und lohfarbig, loh— 
farbig und braun ete., das 
Neueſte in Oſter-Mode, zu 


855. 00 


— 
F 


Die große Beliebtheit 
von Capes und Dolmans 
in dieſer Saiſon in Be— 
tracht gezogen, iſt dieſe 
Offerte eine bemerkens 
werte. Die Werte, deſſen 
ſind wir ſicher, ſind weit 
beſſer, als ſie anderswo 
zu haben ſind. 


Große Circular Capes 
für Damen und Miſſes— 
aus vorzüglicher Qualität 
reinwollenen Serges ge— 
macht, ſo hübſch und kleid 
ſam; Knöpfe ſind äußerſt 
effektvoll als Beſatz ver— 
wandt, ſpeziell zu 


519.95 


Die neuen Dolmans, 
aus iwollenen Belours ge=- 
madt, Hofe mit fancy 
Seide gefüttert, Coat Ef 
feft front, jede gewünich: 
te Sarbe, ungewöhnlich 
feſch, ſpeziell zu 


832.50 147 


Hübſche Moden in Kinderhüten ſind 
bier im großer Auswahl zu finden. 
Hübſche kleine Faſſons mit bübjcher 
Garnierung von Blumen, Federn, 
Bändern u. ſ. w. Wählen Sie den 


Hut für die Kleine aus $1 AS : 
* 


einer dieſer Gruppen, 
21 
Andere bis zu $7. 


Kinderhut-Fafſſons, verſchied. Far— 


ben und Moden, 98el' 


in e 
Strümpfe A Band 
Baumwoll. Lisle Fanch reinſei— 
Finiſh nahil. Kin— denes and 
derſtrümpfe, dopp helle u. dunkle 
Ferſen .ınd Beben, warber, 6 Toll 
in fchiwara, weiß ı breit, wert S5c; 


Ra Azora Zigarren — 
Opera Größe — Silte 


von 50 GStüd 2. 45 | 


driginoi Some — 
lange enge $3.50- 
dert, 
50 zu | 
Handgemadte oe gie | 


narren, fvestell, T5c | 


Stanne bon 25 zıt 


Zigarretten herabgeiest 

Turkiſh zu Lord GSalisburn — 
Kork Tip, = im Palet, 
von 20 zu 

Omar — —— Zigaretten — 
Carton v. Carton v. 2 
zu zu 

Camels, —— Luch Strifke Zi—⸗ 
garetten, Carton von 200 zu 


2 Rauctabat — 
sc Säcke — ſpez., 
neun für 


Handſchuhe 

Kurze Seidehand⸗ 
ſchuhe für Kinder, 
doppelte Finger— 
ſpißen, 2 Claſps, 
afförtierte —— 
zcait !ür 850; 


zn — 


mn 14 ie Mard pn 

Gandy-Spesinlitäten [Pe] 20€ 
Scofolade Marihntallom Gier, Vanilla: 8 

und Erdbeeren=Zentrunt, dick übergo= 239 

gen, 60€ Corte, fpez., Pfund C 
Gebrochene Milch⸗ Hochfeine ſortierte 

Schokolade, die beſte Milch Chocolates, 

Sorte, ſehr ſchmack- Frucht- und Ruß⸗ 

haft, soc Sorte, ſpe⸗ Zentrum, gut 76e 

ziell Pfund wert — das 

au nur... 490 Pfund 430 
Jelly Vogel: Gier, hübfch flavoreb und po- 

ftert, gerade Die Sorte, welche die Sin: "25 

der wünjchen, 40c Sorte, Pfund . C 


Bar Pins und — 


Bar Pins, mit hochfeinen 
frang. Rhineſtones beſetzt, Pla— 
tinum Finifh, eine große Aus- 
—X von Entwürfen, ſpeziell 
ür Samstag zu $6.95 
und herunter bis .. '50e 


Fancy Beads, in einer gro⸗ 
Falls Sie aus einer hübſchen Sammlung Oiter- ken Auswahl — Faſſons 


Hübſche neue Capes für — mit 
Veſtee Front, Gürtel und Taſchen, Zus 
ſammenſiellung von marineblau und loh— 
farbig, aus reinwollenen Serges; gerade 
was jedes Mädchen zu Oſtern wünſcht; 


morgen, Samstag, offerie— 
ren wir dieſe Capes 89. 95 
Frühjahr-Mäddhenmäntel, 
tert, aus reinmwoll. Serge, 
Seitentafchen, nır marineblau, 
tragen, Größen S bis 
Nabre, wirkliche $5.05 
Werte, zu 
Stiindermäntel, aus ſchwarz und 
farriertem Stoff ganz gefüttert - 


Gröpen 2 bis 6 Nahre, — SL 05 


$4.00 Werte - 
Handtaſchen 


ganz gefüt 
Gürtel und 
doppelte 


weis 


Knabenkappen 
Handitaſchen ar KAnnben - Mits 
Kinder, aud Seis gen für Sfterm, 
be ımd Leber — aus verſchiede⸗ 
nit Eptegel vers nen Stoffen ac» 
feben; reguläre macht regu⸗ 
58c Werte, ſyez 2. a 00 Werte 


52.85 || = oc 


Rnabenhute Unterzeug 
Geitätte Tu Balbriggan Un— 
hüte für Knaben | ton Euits ſ. Ana 
— dieforrelte ben, fein und elas 
Dfter » Ralfon — ftifh, Aurze Mers 
requl. $1.00 Werte nel, Keöcellänge, 
—fpeziell zu regul, „si 00 Wert, 


$1.00 
Runben.E — 


Blaue Serge Konfirma— 
tionsanzüge für Knaben, 
ih⸗ hübſche Faſſons, mit Gür— 
Itel oder Taillenlinie, gut 
gemachte Knickers 
en 8 bi3 18 


«.. 912. 0, 


—* süge für 


Liköre 
Sunny Brook Whiskey, Bottled 
in Bond, die Flaſche zu 
Cognac Brandy, 3 Star — 
die Flaſche zu — 
Monogram Whiskey, volle 
Quarts, zu nur 
Virginia Dare Wein — 
per Flaſche zu .......... 


Männer⸗Ofterhemden, Halsbinden und Hüte a 


Ungewöhnliche Offerte von hocdhfeinen Män- PS \ u 2 
nerhemden, Frühjahr-Muſter, Paſſe-Faſſon, El _ DR 9 EI De auf ze | Sinaden, Regulatioı 
mit weichen zurüdzufchlagenden oder gebii- : i R ie E in >. ‚Falfon,wei. 
gelten Manfchetten, prächtig geitreifter Ma- macht,hoher blauen Kragen n. 
dras, Percales und mercerized Cloth — gut 


Ehnitt, inf Manfcetten,3 Nei« 
Chnürssarlon, Größen 214 biß 7, ches Pr 
$1 ‚75 und $2.00 wert — fpeziell 1 35 wert bis $6.00, zur $4.49 umd.. 53. 98 u ee ee 
für Samstag zu 
Weihe Negligee:, Hemden. für Männer, 


xt der Tat, jede 
Faſſon von Hü— 


ten, von wachſende 


edr. 


Batent Ye 


— 





Frühjahr-Ueberzieher für Männer, die dem doppelten 
Zwed bes Drefj- oder Negenrods — in einer 
Answahl von Moden nnd Stoffen; Größte 


bis 44, zu 


Odd-Hoien für Männer, ans fchwarzen — Gordu- 
rohs —— ertra une blaue gr und Streifen ımd 








Wieboldt's Ferd 
Spring Butterine, 
Das Piund 


Vet Brand Evapn- 
:ated Mil, 


die Büchfe 123e 


| Fanch 
| 
zu tur .. | 


Nr. 1 
Wallnüũſſe, 


Feinſte Mandeln — 


California 
pabierdünne 350 


weicheſchalige | 
| nn = 
dad Pfur 1d | 
ae Santa Glara 


35e : 
für nur .... c 
| Pflaumen; 29e 


Big Chic, nuöge- 
fucte frübe Juni-Erb» extra groß, 
das Pfımd .. 


Abendpoit, Chicago, Freitag, den 11. April 1919. 
LLLIIIIIIILL UN 
en 
= Beide käden] Ofter-Striimpfe Ofter-Handjchuhel Duyyete 
Damenftrümpfe, bo gefpleißt, dopp. Eobien, 8 Glalns, in weib und — zu. 
ei 2 Liste Garter Top, in f[hwarz, weiß pe 85 beftict 
Samötags und allen modernen Srübiabrfarb. sl 25 — * en ——— 81. 25 _ Grüne 
von 10 vorm. Feine feidene mercerii. Lidle nahtloſe Novelty Seidehandihuhe 1.r Damen, Stamps 
i und Zehen, in jhiwarz, weit, grau Welt und Anöpfe, in ihiwarz, 
bis er —— * a frümpf weiß und grau, fehr iawat, ST, 50 
— Feine Lisle nahtloſe Kinder rümpfe, inf Seldehanbichube für Damen, baby. Yinger- se 
930 &.| Hrars, weiß und Bronze, bopp. Ter- rigen, 2 Clafps, fhhiwarz, m d Mi 
9:30 abends. fei Größen 5 bi8 9% 39c: tweiß mit ſchwarzer Rüdfeite, 3 89 Mittag 
Neue VBeitees, etc. 
Damen ⸗Veſtees, — Seide und 
— Pique. weiß und farbi ine grobe 
Springfield, den 10. April 1919. swabl; 
Tamentajdentäer, eine Ede be» 
Chicagos Wünſche an die Legislatur | —— ne ufterauswahl, IQ 
find auf den 25. April im Sitzungs⸗ Feine Geiimteigieierftot” - 
jaal des GStabtrats angejegt, um u’ a. De 
allen intereflierten Parteien eine Ge- un fr — 5— 
m arb i v e 
ufteranaivabl, $1.25 
er * ſich je biel als möglid zu) & — brotadiertes — 
einigen. Zu dem Zwed iſt ein Zeh⸗ * e 6 Soll 
nerausſchuß des Unterhauſes, je fünf TR: ereit, Tegulde au 390 
Mitglieder des Ausſchuſſes für ——— 
mit Spiegel un 
sen, grobe u. Tlcis 
Iehuffes, ernannt worden. Die Ver: | me, gut $4.98 wert, 53.98 
handlungen werden jedenfalls eine | - 
ganze Woche dauern. Unter den | % \ ſte r — B lJ u) e n 
Vorlagen, die in erſter Linie beſpro— 
Sie werden dieſe 
Vorlage für Einteilung der Stadt in Sammlung bon 
fünfzig Warbs mit je einem Xlber= ! | 
man, die Steuerporlagen für Chi- beſonders angie⸗ 
cago, die Vorlage Senator Harold hend finden, indem 
hübſche neue Klet- 
Wohnungsproblem löſen ſoll, un nigkeiten dieſelben 
ein Dutzend anderer Maßregeln. A nalen a0 
—E der wichtigſten Gründe für italten. 
Einberufung der Verhandlungen nad) | Aeukerit hübfche 
* En Modelle — aus 
eſſen die Reiſe nach Springfield zu 
— gemacht in Dut- 
Seriaiiungsfonvent gutgeheikcı. senben ber neue: 
Mit 42 gegen 2 Stimmen, die Se: | iten Gffefte, brei 
F —J davon find abge- 
Senator Swift3 von Libertypille, ru 
nahm der Senat heute u —— — — 
Senator Curtis' an, die die Vorwah S denen Farben und 
und Wahl der Delegaten zum Ber: | Entwürfen, zarte 
⸗ et und Braid bil- 
beziw, November diejes Jahres anfept | F bo Salat: alle 
und den Verfafjungstonvent ſelbſt neuen hellen und 
auf den nähften Januar einberuft. dunllen Scatties 
Zum Schutz des Pubhlikums. sen: die Auwahl 
Zamötag au 
nat eine von Staatsjefretär Emmer- 
jon befürwortete Vorlage ein, Die ben 
Merfauf von Wertpapieren zweifel⸗ 
hafler Korporationen im Staat un— 
it, wie der Staatäjefretär erklärte, 
eine Frucht der Enthüllungen im Ge- 
richtahof Bundesrihter Zandi?’ in 
Chicago. Sie enthält eine Beſtim— 
ren Anzeigen eine Erflärung beröf- 
fentlihen müjjen, daß der Staat die 
Nichtigkeit der in den Anzeigen ent» 
baltenen Angaben nicht garantiert. 
* Erklärung über die Vorlage |: 
„Die Vorlage fucht Betrugspers 
—— beim Verkauf von Wertpapie— 
ren ſpekulativer Art unmöglich zu 
mit dem Geſetz vom Jahr 1917 ge- 
macht haben, laſſen erkennen, daß 
das Geſeh Betrügereien mehr —R 
tert als verhindert. Dieſes Geſetz ent⸗ 
fierung von Verkäufern von Wertpa= 
pieren. Diefe Lizens haben gemiljen= 
lofe Gründer dazu benüßt, den 
Seichtgläubigen weiß zu maden, daß 
gen, die’ fie vertreten, fteht. Die Vor- | 
spe Senator Keffingerd geht bon | 
* Anſicht aus, daß Veröffentlichung 
aller Einzelheiten Betrug unmöglich 
Angaben über Beitände, Pläne und 
s Arieb von Korporationen beim 
Staatzfefretär hinterlegt merben | 
müſſen.“ 
Auf Veranlaſſung Gouverneur 
Lowdens brachte Senator Cliffe von 
Sycamore heute eine Vorlage ein, 
die 825,000 für die Empfangsfeier 


offen Reinſeidene ganz faſhioned und nahtloſe Ecte franz. Giacehandſchuhe fur Dan.cn, S. 755 
Männerftrümpfe, dopp. Sohlen, Ferſen fm were Seide, mit Guffs, tontraftirenb 
bis 
n und Seben, 
= wärts bis 
Deffentlihe Verhandlungen über | 
affort. Mufter, alle 
legenheit zu geben, zu Wort zu fom: | 
au ext 
| N i Seide Moire 
. > 3 IH m i Börſe ver⸗ 
Stadtgemeinden und des Wahlaug: | * 
chen werden ſollen, befinden ſich die 
Diter-Blufen ganz 
» 
E. Keffingers von Aurora, die das 
d 
verfchieden bon den 
Chicago ift, den verfchiedenen Anterz 
Georgette Grepe 
nator Roo3’ von Foreit Part und die 
faffungstonvent für den September | Spigen, Hanbditides 
rungen, alle Grös 
Senator Kejlinaer brachte im Se= 
möglid machen foll. Die Maßregel 
mung, daß alle Storporationen in ih= 
Staatsfetretär Emmerjon gab bie | 
machen. Die Erfahrungen, die init | 
hält eine Beitimmung für die Lizen- 
der. Staat hinter den linternehmuns | 
mat. Sie fieht por, daß eingehende 
Gmpiangsieier für Truppen. 
ausiwirft, die ‚bei der Heimfehr der 


Fugwaren zu mähigen Pretfen mählen tmollent,, \ 9 | Entmwirfen und Karben, mor- 
dann befjer betradıten Sie Diele Gruppe, che @ie gen zu 31.00 8 E 
5 * Große Hüte, mittlere Hüte, 
Drogen, Toiletteartikel Kleine Hüte, Damenhüte, 
1 Pint reines ! * — J 
Witch Hazel, au.. 29€ Talcum Pomber, Helle Hüte, dunkle Hirte, 
| 230; 3 für Schwarze Hüte, 
Iron, zu ! 
50 Potiiip's Miit FE * Mit Bändern garnierte Hüte. 
le Eh Te 62.98 his $25 
3 yiol — 5 emke tar 
zu nur 210 I gentropfen, zu.. 380 
Kommen Sie am Samstag hierher und wählen Sie Ihren 
Oſter-Anzug von dieſer Partie aus, die all die neueſten Effekte 
die populären Waiſt Line-Anzüge vorfinden, die den jungen 
Männern ſo hübſch kleiden; aus populären Stoffen gemacht; Sof F Be 
Miifes- nnd Stinderfchuhe aus Patentle- er Größen 2% 
ber mit weißen Tops, weihed Nubur od, 
aus Grepe gewebtem Satin, geitreiftem — — — 82.98 zjüge, ncıte Waiftline 
———— Modelle, „Größ en 1 
franzöfiihe zurädzufhlagende Man- der, dazır paff. Tuchtops, folide xederfoblen 
q r , b arte BEER l j a 3 1d Abfäte, engl, od, breitegehen, morgen 
Anzüge 2 junge Männer, Waift Yine- oder — Rück ihetten, regulär für $3.50 und 34.00 4 a B Gib. 8%-_2. wert bis 84.00, au 52.49] , 3weisoien » Ansüne 
am; Bteattan » BE ; on SE DEREN n HM iomarze audtoys, bandaewendete Sohl ‚pen au. 
Miihungen und Streifen; Größen 30 bi3 40 Britit- 818 $2.9 98 Be Abſatze — “saffon, alle Größen Dis‘ au —* Reefers fur Anaben, die neuekten 
ir Bw 5: reguläre $2.25 Werte — am Mufter, Sröben 2 bis 8 J zre 
* ſeidene — hand Salsbinden für Männer, offene T5ch $1. 49 * 
den, ſchmal und wendbar gema dt, tommen i in weiß mit 
hübjchen und herbortretenden Streifen — 
Gier — ausgewählte 42 ö Butter, Meadom 66e 
Weihe und ſteife Hüte für Männer, beſtehend aus — —— c Me Ban 6 „ 
den gewöhnlichen populären Farben, neue Frühjahr: 
neröfteter Kaffee, reis 
für Samdtag zu nur — — 38c 


anderswo kaufen. — 
30 Mennen'3 Borateb Miifes-Hite, Matronen- Hüte, 
$1.00 Nnzated 59 30€ Ganitol BE Mit Blumen garnierte Hüte, 
Magnefia, — 29€ |. Te 2ife Buoy 
zählen S Sie Ihren Ofter-Anzug jebt! 
fir Männer und junge Männer unmnfaht; Sie werden darunter 
ın Partien zu 
Sen Island Gioth, enaliihe oder breite 
—*—*— Knabenan⸗ 
gewebtem Madras und Ruſſian Cords; Mahagsni gal Schuhe fur Riſſes m. Ain-| 17 Aapr 
aut. 58. 95 
feite, aus fchlihten blauen Serges oder Orfords und dunklen verfanft, ipeziell Sanıötag Ainderjhube aus Latentieder, weine oder reg 812. 50 
Camdtag ; bon $10.00 abmwärt3 bis 
Enden Faffon?, prächtige neue Frühjahr-Farben, zu 
Fancy waichhnre Four-in-hband Männer-Halsbin- Für da⸗ Baln .S nie: Di 
jehr gute Werte, fpeziell au nur 
Koyal Brand friich 
Faljons, ungewöhnliche Werte — fpeziell 83 00 
— 
Pfund au.. 


Horhfeine weiche Hüte für Männer — Sie finden 
hier die neuen glänzenden und eleganten Faflions — 
in allen Farben vorhanden — fbeziell 


Thos. Webb's 


friſcher a 46c 


Ueberhoſen und Jacketts, Union Made, ihlichte ſchwarze 


oder blau und weiß geſtreifte; Größen 34 bis 44, nn e 


be Spargel, 
Bücrfe 


Roaſt Kaffee, 
Pfund zu 


ET TREE 


Er 


% 


Truppen ber 33. Dinifion veranftaltet 
werden joll. Die Maßregel wurde 
mit Zuftimmung aller Mitglieder zur) 
—— Leſung vorgerückt und dürfte 
am nächſten Donnerstag angenommen 
werden 
Zur dritten Leſung wurde im Se— 
nat bie Vorlage Senator Hulls vor=| 
gerückt, die für bie Countyverwaltung 
don Coof County ein umfaliendes 
Zivildienſtſyſtem vorſieht. 


Mit 124 Stimmen nahm daagaud = 


nenes Schuhzeng 


880 
für 


„ Tomenihube aus graucm Sucde, Nvorh Kid, lohfarb. Galtf, brau 
em und fhwarzem sid und Patentleder mit arauen Eiede Top: 


tie haben die neuen langen, fchmalen ; 
oder biegfamen genähten Coblen; bobe 
füge; in allen Größen, wert bis zu 
$12.00; daS Paar au 


eben, mit a 
frans, oder niedrige 


54.98 bis $7,98 


„Hocieine Tumps und Orforbs für Tamen, aus ſchwarzem oder 


cißem Euede, fhirarzem Eatin, 


Sohlen; bobe franz. ober 
Abſatze, wert bis $10,00, au 


badvanabraı tem 
alafierte m Kid, bandgrwendete Goodhear oder 


oder fawarscın K 
hiegſame genähte 


56.98 


zu nur 


55.00 


Ditern | Möbel- Spezialitäten für Oftern 


Kasper Turfen | 


Brand Kaffee, 
da3 Pfund 


3IC 


NRihelien Brand 
Paftry Mehl, 
fein befferes, 


das Palct 


ge reiner To» 


maten Gatfup, | 
Bintflafhe Sog | 


au nur 


Zelt-D, das belifate | 


Ben 
> Rafet 


Gioife Brand weine | 


Frucht Zelld, 


per Par zu 15e 


Chop Such 
Bead Diolaffes, 
Flaſche zu 


Enider’s reine Chili | 


sn arobe gie 


oder | 


Paris Marte Sugar | 
Corn, das feinfteCorn, 


19e 


Friih gerditete Bir- 


“ 123c 


da3 zu haben 
Büchſe 
Be nur 


nina Peéa— 
I mus, Kid. 


ſen, ſpez «124 as 
die » * 
die Birch! 20 43 gebad. Brot, 


u unferem eigenen 
Dfen: Yaber Cafes, 
Bincadple Füllung m. 
fort. Reing, 
jeder au 
28€ umd .. 
Unfer * Kaffee 
tuchen, Peanut, Lemon 
Rings, Streußel oder 
gefüllt St 


Oscar Mayer's and 
gewählte scräudert 
Butts 
und . 


330 


R Noggen⸗ oder 


— tidel, Sc 


per Yatb zu 
nur 
Breminm 


Swifts 
aera uch 


Friſch geback. Criſpo 
Graham Datmeal» 
od, Yilb U Bon Graders 


u 


deeu⸗ © beränmie 


Fran —* ter 200 


— tw 


Pumps und Dxfords für Damen, aus lohfarbe Galf, Batent 
Leber oder mattem Kid, handaewendete nder bieniame ar- 
nähte —* teilweiſe Subſtandards. mit hohen franzöf. 
oder niedrigen Adfären — 8 8 
wert 613 83.00, ‚au 3.49 & 52.98 
Tamenihuhe aus havanabrannem und aranem Kid, Tonh rotcs 
oder ganı Ihmwarzes Calf, mit Combination Tud-Tops, dazu vaf 
tend, hohe oder niedrige Abflüge — bie Werte gehen 
vis zu 85.00; das Naar zu 
Dreh-Eiube für Männer, and Mahanoni ob. ihiwarzent —* 
englifde oder mittlere Zeben, Echnuür⸗ oder Blucher Faf⸗ 85 69 
Us 


murbe gegen die Maßregel abgegeben. ion, alle gewünfchten Größen; wert hi $8.00, ätte....... 
„Ein weiterer Verfauf von Malton-Schuben für Rnaben, © Witt 
warzem 


9 | 
Eben? alla zur Hunnhu im Haus 2 : * Zear“ an ieden Schuh geſtempelt, aus Mabagoni ober 
am bie Vorlage des Abgeordneten D- s Gatt, ganz aus Leder, enalifher Leiften, Größen bis 
| 


bie Vorlage des Abgeordneten Caftle 

von Barrington an, die ausgemufter- 
ten Mitgliedern des Heereö und bei| 
Flotte diefelben Vergünftiqungen bei 
Zibildienſtprüfungen ſichern ſoll, 
deren ſich die Veteranen des Bürger⸗ 
krieges erfreuen. Nicht eine Stimme 


| 
F 
| 
| 
| 
| 
= 
ie 
| 
FE 


In unjerem teiichmartt 


Veal Roaſt, kurze Native zarter Eot- 
Keule oder Nieren— Roaſt, 


Früchte und Gemüſe 


Nepfer, feine Wil. , Drangen,honigfühe, 
Io Zwigs, delilate leiſchige Tas 


ftüd, das 243 Pfund 
— Ci Tafel», xund- und | liformifche, bie feinte 
Pfund | Porf Noait, feine Kodhforte — fveziell, Sorte; regulär ddc; 


ch Turze Lamm ..| 
wen kurz !leine magere Loins, 3 mid, Be,  12e fvesiell, 


| 

fcule das 33530 | Rund ... | Durpend 
das beite | 
| 


re u 


| ferniofe 


3:Stüde Wohnzimmer Suites, ganz ger | 
poljtert mit extra Qualität Tapeitrh, Ve- | 
(our Damaft oder echtem Leder, mit Iofem | 
Sprungfederkilfen oder feftem Sprungfeder- 


fiß, ein $225 Wert, 8147. 9 


ipe;. Samstag, Set zu . 


2:Stüde Schlafzimmer Set, wie Ab- 
—— kichenn Mahagoni und viertelge- 
fägtes Eihenholg; Gold Fin., fein po= 9 i 
liert; Dreifer hat 40-3011. Platte, ges anti en 
ichliff. Spiegel, 20 bei 26; jtaubficherer od. Mbfall, 323c| 


Boden, 4.6 Größe Bett, $63. 75 Mund 


home dreiied Stewin 
reg. Preis $80, Set zur . , . 


Mund .. 
eigen, Grüne Zwiebeln, 
gelundbeitliche © ettihe und Spargel 


tabr:Deffert *t270 zu den niedrigſten 


Pfund . Mauftpreilen, 


** od. Beef 


Stew, das ‚183c 


Pfund.. 
Hühner, gib. 36% 


ruüh⸗ 


Robbins, welche die Schaffung von su 6, reguläre 85.00 Werte, 

Hohfcjulbezirten, die unter einem 

Be  Einnisobergericht umgeo-| TEL 
Fenen Gefet gegründet worben find, 

für gefeglih erflärt. Das Haus 
nahm ferner die Vorlage deö Abge— 
ordneten Roberts an, die ein meiteres | 
toftenfreied Arbeitänachweisbureau in | 
Chicago ind Leben zır rufen beitimmt | 
ih, 


= 


ENTE Isssssssuuenssssss* 3s8553 


Liberty-Bonds : 550 bis 8300 


lowie nz Wertpapiere, Tariehen aut Möbel, 


b ww f 4] — Schlau.— Bürgermeifter: „Du, ) 
ja er .jofor emertt, ie nur —34 Taferl Baden iſt verboten ſtellſt Geldſendungen 


einen Dollar herausgegeben und den |vertehrt auf, bamit fie ’3 erft leſen ver Bent und Telearaph :ach 


Schein mitgenommen. Später habe utich-Deiterreih, Tirol, Bö 
Öönnen, wenn im Walter drin! Te ich, iro hmen, F Niedrigite Raten. Keine Konmıllion 
er dem Hinefischen Wälcher Sam See | find!“ ' ' u ı Mähren, Elavonien, Kroatien, Volen, J. V. TIVNERAM CO. |$ ®ir ade —— ut aber Bia- 
| | i q | Clint -Rothringen, Luxemburg und Tinte | 619 W. North Ave. Tel. Diverjey 8287 |$ 1.08, Bierde, Wagen, LagerbausKuituns 
davon erzählt, der ihm geſagt hätte, — Neue Sorge. — Lebemann: Nheinfeite 1400 ®. 51. Etr. Tel, Boulevard 6570 ; gen an bemfelven Tan an dem Abr dar $| 
rau 2 tte füral e . . rum nachfucht, $| 
eininger hätte kürzlich aud) | „Höchſt unangenehm! 


Kaum hat man Prompte und gewiſſenhafte Bedienun Vaneæ ag ‘ 4 
g. nter Staatsaufſicht. W 
ihm einen verfälſchten Schein gegeben. ſein Auto zur Inveitment 


Hälfte abaezahlt, | | € o., 
antray ein, in dem ber Generalanmwalt | yon der Anklage entlafteı, einen Ein- Kee machte dann bei ber Polizei An- kommt das lenkbare Luftſchiff ae PP Bar Tür un u 1 PER | 


engeipiejen iirb, zu unterfuchen, ob |dollarfehein fo verfälfcht zu haben, |zeige, die Polizei benachrichtigte ben | her!“ Oanı waritine. Wiege. 

Am  Chicagoer Arbeitshaus das daß er wie ein — aus Bundesgeheimdienſt, und die Anklage — Mißverſtändnis. — Zahnarzt: ‚Liberty Bonds, Contracts: ss 3555533 557 * SIHSHH,555$ $| 
f Siaatsgeſet gegen Zuchthausarbeit ſah. Der Milchfahrer E. W. Preucel gegen Frau Leininger wurde erhoben. „Kann Deine Frau gut beißen?“ — 

übertreien wird. behauptete, Frau Leininger habe ihm! Bei der Verhandlung dor dem | „Ich weiß es nicht; — biS jegt hat fie 

Da am et end Schein ala Fünfbollarfhein auf | Rommilfär fam e3 zu einem ziemlich) | mich bloß gefragt. 

und Gemeinvemahlen in ben Zand- | hängen wollen, er habe die Falfchung | ftürmifchen Auftritt zwifchen Preucel a 

Be en ee ber: und bem Gatten der Angeklagten, _WILLIAM B. LUCKE 

agten fich Seide Häufer bi zum Edward Leininger. Dad Leiningers. ‘ ATE 

i Sr. Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 

3838 North Hoyne Ave. 


Mittwoch. ſche Ehepaar erklärte Preucels Hand⸗ 
—* ar Ei ah 


Breigeiprogen. Zahle ftet® hörte Pruife für 


LIBERTY BONDS 
JOSEPH 6. SACKHEIM & 60. 


1335 Milwaukee Avenue 
Tifen täglid von 9 bi 6. Dont terdtag® 
und Camdtaad 9 !i3 9 abends 


3omzsmit 


Anihuldigung gegen Frau Florence Lei- 
ninger ermweiit ſich als haltlos. 


Frau Florence Leininger, 4912 
| Wbipp! e Str, bie Schwiegertochter | 

Der Abgeordnete Mitchell von Chi: ! von Dr. George $ Leininger, wurde | 
cago brachte im Haus cinen Beſchluß⸗ geſtern von Bundeskommiſſär Maſon 


* I 
$ 
3 
$ 
$| 


; Sllinsis 


Liberty: Vonds 


fauft und perfauft 


j. AP” Höchfte reife we | K. W. KEMPF, m 
* 


ı Transatlariic Trensporlation Co : 120 ©. &a Balle ei. 
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